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VORWORT. 

Antonio Ruiz de Montoya — relata refero — wurde 
1583 in Lima geboren und starb ebendaselbst 1652, Er 
ist also ein geborener Amerikaner, beziehenüich Peruaner. 

Seine guaranische Grammatik, Arte, enthält 100 Seiten, 
sein spanisch - guaranisches Wörterbuch, Böcabulario, 
234 Seiten, sein guaranischer Katechismus, Catecismo> 
338 Seiten, und sein guaranisch - spanischer Thesaurus 
der guaranischen Sprache, Tesoro, 407 Blätter, das 
sind 814 Seiten. 

Der Tesoro wurde 1639, die Arte, das Böcabulario (so 
auf dem Haupttitel, auf dem Special-Titel steht Voca- 
bulario) und der Catecismo 1640 in Madrid gedruckt. 

Der Catecismo kommt für diesmal nicht in Betracht, 
obgleich ich ihn kenne, denn ich habe ihn im Jahre 
1875 — 76 von der ersten bis zur letzten Seite abge- 
schrieben und ihn im Jahre 1876 nach meiner Abschrift 
imd der mir gütigst geliehenen Original -Ausgabe der 
Königlichen Bibliothek in Berlin reimprimieren lassen. 

Der vorliegenden Arbeit liegt, wie schon der Titel 
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IV Vorwort. 

sagt, in erster Linie die Arte zu Grunde. Sehr viel ist 
auch der Tesoro benutzt worden, wenig das Vocabulario, 
weit sauberer und fehlerfreier gedruckt als der Tesoro. 

Die Arte, das Bocabulario und den Tesoro besitze 
ich in den ersten Original- Ausgaben. Der Leser wird 
gut thun, zum besseren Verständniss des Folgenden, 
einen Neudruck, entweder meinen (Leipzig, B. G. Teubner) 
oder den des Vicomte de Porto Seguro (Wien, 
Faesy & Frick) bei der Hand zu haben. 

Obige 4 Bücher repräsentieren, wie der Verfasser 
selbst sagt, eine Arbeit von 30 Jahren. Auf ihren 
i486 Seiten liegt ein mächtiger Sprachstoff angehäuft, 
über dessen Unerschöpflichkeit selbst nach vieljährigem 
Studium ein fleissiger Eindringling tagtäglich von neuem 
staunen möchte. 

Ueber die Verbreitung der guaranischen Sprache 
äussert sich Ruiz dahin, dass sie ganz Peru umgebe 
(ciiiendo todo el Peru), durch ganz Brasilien, längs des 
ganzen Laplata und längs des ganzen Amazonenstromes, 
der sich der Hauptstadt Cuzco nähere, von zahllosen 
Wilden im Schatten der Urwälder verstanden und ge- 
sprochen werde. 

Das Guaranische und das Brasilianische, auch Tupf 
genannt, ist in der That nur eine Hauptsprache- Ohne 
dass die Grammatiker des einen, des brasilianischen, 
und des anderen, des guaranischen, Idiomes mit einander 
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Vorwort. V 

verkehrt oder einander gekannt hätten, haben sie jeder 
zu seiner Zeit und von seinem Ort aus ganz gleiche, 
grammaticalische sowohl, als lexicalische Darstellungen 
der sie umgebenden Dialecte in ihren jenachdem spanisch- 
guaranischen oder portugiesisch - brasilianischen Auf- 
zeichnungen hinterlassen. 

Es ist nicht der geringste Zweifel vorhanden, dass 
wir im Brasilianisch -Guaranischen einem jener grossen 
natürlichen Sprachstämme gegenüberstehen, wie sie in 
Oceanien, Asien und Africa vorhanden sind, und von 
denen schon Augustinus wusste, als er schrieb: nam et 
in Africa barbaras gentes in una lingua plurimas novimus. 

Niemand kann. Niemand wird heute noch behaupten 
wollen, dass die Lingua geral, die allgemeine Sprache 
— das heisst die Verkehrssprache — des östlichen 
Südamerica, eine erfundene (!!!) Sprache sei. Solche 
Imbecillitas (zu deutsch: „Papperlapap.") hinzustellen, war 
vor nicht gar langer Zeit noch möglich; gegenwärtig 
würde sich Männiglich lächerlich machen, der ähnliche 
Ansichten länger aufrecht erhalten wollte. 

Aber schon dämmert, mir wenigstens, ein anderer 
Gedanke: Vielleicht sind die Nadelwälder — Araucarien- 
Wälder sind auch Nadelwälder — das verbindende Glied 
zwischen den getrennt lebenden Völkern eines grossen, 
sich bisher über 2 Welttheile ergossen habenden Sprach- 
stammes, den ich nicht nenne, nicht zu nennen wage. 
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VI Vorwort. 

Ich habe mich ia der vorliegenden Arbeit aller 
Sprachvergleichung enthalten, obgleich es schwer hält, 
den Mund zu halten, wenn man auf Schritt und Tritt 
die merkwürdigsten, alle Völker der Erde berührenden 
Dinge sieht. 

Wer könnte exempli gratia an der guaranischen 
Doppelförm, der alleinstehenden und der verbundenen 
Form des Wortes: ^Pdba. 1. Mbäba. Das Allesein. Das 
Ende. Sterblichkeit Mbäbet^. Das grosse Ende. Grosse 
Sterblichkeit.^ vorübergehen, ohne an griechisches : 
„üa^im. Aufhören.", und hebräisches: 711 yQ, Mäwet. Todt" 
zu denken? 

Es sind doch curiose Zufälligkeiten" die folgenden, 
beispielsweiseni, welche nicht wegzuleugnen sind und 
doch kaum für blosse Casualitäten erklärt werden können. 

,,Oder." wird im Tesoro durch: ^L (licet)." ausgedrückt. 
Was heisst im Guaranischen: ^Mitte."? Antwort: ^^Pitd 
(Pdte.) 1. Mbitd (Mbüte.)." Das giebt zu denken. Was 
heisst im Guaranischen: ^Wach^? Antwort: ^^Päg. L Mbäg.". 
Deutschem: ^Weich." entspricht guaranisches: ^Mbeca." 
Brasilianisches :''^Mana." stimmt überein mit germanischem: 
„Mann." „Mo. (Möng.)" bedeutet im Guaranisch- Brasi- 
lianischen: „Machen.", „Tipi. (Tupu.)": „Tiefe.", „Hupf. 
(Hüpf.)": „Heben.", „Obä. (Öba.)": Offen.", „Hä. (Hä.)": 
„Hauen.", „(Ja. (Ssä.)": „Sehen.", „Hära. (Harä.)": „Aehre.", 
„Poque. (PökS.)": ,ßacken.", „Pi. (Pü.)": „Fuss.", „Cupi. 
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Vorwort. VII 

(Küpü.)": ^Hüpfen." „Ä. (Äng.)": ^Angst, ^Titi. (Tutü.)": 
„Zittern.", „Catü. (Kätö.)"; „Gut", „BAg. (Bäg.)": „Bogen.", 
„Pä. (Pä:ng.)": „Pochen.", „Ab.": „Oeffnen.*". Siehe Figueira, 
Ausgabe vom 1687 Seite 145. Wie schön passt guara- 
nisches: „Biira. Quell. Quellen." zu angelsächsischem: 
„Burna." und hochdeutschem: „Born.", während guarä- 
nisches: „Popöra. S^osseh. Quellen." herrlich mit 
griechischem: „B^co. Sprossen." stimmt und man bei 
guaranischem: „Pari. Meer." an griechiisches: „IIoq^'iqBvv. 
Das Wogen des Meeres." denken möchte. Bei guara- 
nischem: „Henöi. (Henöing). Rufen." denkt man unwill- 
küiiich an deutsches: „Hahn. Henne." und lateinisches: 
„Canere.". Guaranisches : ^^MinT. (Mining.) Klein." ist 
ein schöner Positiv zu lateinischem: „Minor. Kleiner. 
Minimus. Kleihster." Gewöhnlicher ist allerdings die 
Form: „MyrT. (Mingrtng.) Wenig. Klein. Hübsch." Wenn 
man sich das guaranische: „Yagüa. 1. Yagüara. (Jäguä. 
Jägüärä.)" etwas näher ansieht, d. h. in seiner Anwendung 
studiert, sieht man zu seinem Staunen, dass es sich 
vollständig mit deutschem: „Jach. Jagen. Jäger." deckt. 
Ebenso erweckt nach längerem Studium das guaranische: 
„Puä. (Puang.) Aufstehen. Fechten." die Ueberzeugung, 
dass es englischem: ^Footing." oder: „Fighting." gleich- 
kommt. Es wird auch: Püa. (Püngang.) geschrieben. 
Etwa gar lateinisches: „Pugna."? Sehr verführerisch ist 
guaranisches: „MY. (Mtng.) Verstecken. Mynä. (Mingna.) 
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VIII Vorwort. 

Lanze. Gelegte Domen im Kriege." Da tauchen sofort 
die ganzen Räthsel von lateinischem: „Minae. Minax. 
Minari." auf. Hierbei bemerke ich, dass das „Ng." in 
der Umschrift die Nasalierung viel zu stark ausdrückt. 
Darüber später. Im Guaranisch- Brasilianischen heisst: 
„Rünga. Den Anfang mit etwas machen, z. B. mit einer 
Pflanzung im Walde." Vergleiche lateinisches: „Runcare." 
und: ^Runco, onis." Wer könnte: guaranisches: „Cuna. 
(Künjäng.) Weib." nicht vergleichen mit griechischem: 
„rvvriy yvvaixogJ^ und englischem: „Queen."? Zu beachten 
ist hierbei, dass im Guaranischen: „Qua. (Kdang.) Junges." 
heisst. Vergleiche griechisches: „rirra. Nachkommen- 
schaft." Ja, guaranisches: „Cüi. (Küing). Sieger. Trium- 
phator." gäbe vielleicht einen schönen englischen: „King." 
ab. Guaranisches: „Cunumi. Puer." — ich hörte übrigens 
nie anders als: „Cunumbi." — könnte wohl mit deutschem: 
„Knabe." verglichen werden. Dieses Wort befindet sich 
in Itakolumit, Gelenkquarz, vom Berge: „Itacolumi.", zu 
deutsch: „Knabenstein." „Itä. Stein. Metall. Eisen." Ver- 
gleiche altnordisches: „Isam. Ferrum." Auf der höchsten 
Spitze des Berges befindet sich, wie Vater und Sohn, 
ein kleiner Stein neben einem grossen Stein. Das ist 
dadurch ausgedrückt. Und doch soll das Brasilianische 
kein: „L." haben. Papperlapap. Auch wird in einem Lande, 
wo der Chaussee -Staub zuweilen 80 Procent Eisen hat, 
dieses Metall wohl nie unbekannt gewesen sein. Ein 
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Vorwort. IX 

anderes Wort ist guaranisches: Itä. (Uta.) Holz. Bauholz. 
Pfeiler. Stütze. Itacüera. (Utäküera.) Die Helden einer 
vergangenen Zeit. Ob mittelhochdeutsches: „Wit. Holz."? 
Eben sehe ich guaranisches: „Pe. Schorf. Rinde." Was 
kann ich davor, wenn ich dabei an griechisches: ,,^neXog. 
Unverharschte Wunde." denke? Sowohl im Brasilianischen 
als im Guaranischen heisst: „Nhum. (Njum.) Weide." Und 
da sollte ich enfant terrible nicht sofort an griechisches: 
„Nofiri. Weide." denken? Ist doch die Pampa -Weide 
die beste Weide auf der ganzen Erde, wo das Vieh 
12 Monate im Jahre im grünen Futter steht, besser 
als die Prairie -Weide mit ihrer Sommerdürre, besser 
als die Steppen -Weide mit ihrer Sommerdürre und ihrer 
Winternoth. Da giebt es keine Nomaden, weil nie 
Futtermangel ist. Guaranisches: „Hubichä. (Hübitscha.) 
Vorgesetzter." kommt mir recht wie deutsches: „Haupt." 
vor. Che hubichä. Ich bin sein Vorgesetzter. Che 
hubichabet^. Ich bin euer Oberhaupt. Ich bin euer 
Kaiser. Vergleiche noch: Quipi. (Kupü.) Winkel. Der 
Gang rund um das Haus. Guaranisch. mit Kfjnog. Garten. 
Griechisch., Hapi. (Häpü.) In Brand setzen. Guaranisch. 
mit "^Etfjo). Kochen. Sieden. Griechisch., Pe. (Peng.) Ge- 
webe. Guaranisch. mit Urivri. Gewebe. Griechisch., Coti. 
(Kötü.) Versus. Guaranisch. mit Kaxa. Versus. Griechisch., 
Qui. (Kü.) Regenguss. Guaranisch. mit Wurzel XY. 
Giessen. Griechisch., Agui. Aus. Guaranisch. mit 'JEx. Aus. 
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Griechisch., Cambf. Affe. Guaranisch. mit Krjnog. Affe. 
Griechisch. Kapi. Affe. Sanskrit, fiip Kof. Affe. Hebräisch., 
Cai. (Käi.) Brennen. Guaranisch. mit Kulm. Brennen. 
Griechisch., Qüara. (Kuara.) Loch. Guaranisch. mit Kijoq. 
Loch. Griechisch., Mbucii. Lang. Guaranisch. mit Mfjxog. 
Länge. Griechisch., Pan. Alles. Guaranisch. mit IMr. 
Alles. Griechisch., Aqua. Spitze. Guaranisch. mit ^Axfiri. 
Spitze. Griechisch., Gang. Knochen. Hirnschale. Gräte. 
Fruchtkern. Guaranisch. mit KdyxV* Hirnschale. KoycaXof/. 
Knochen. Kdxxog. Fruchtkern. Griechisch, beziehentlich 
Neugriechisch., Potä. Wünschen. Guaranisch. mit n6&og. 
Wunsch. Griechisch., Nynguä. (Ningua.) Gewebt. Guara- 
nisch. mit Nico. Spinnen. Griechisch, und Neo. Spinnen. 
Weben. Lateinisch., neben Pia. (Pua.) Weben. Guara- 
nisch. Ein so kurzes Wort hat das Griechische nicht 
für Weben. Da findet man höchstens Ilrjril^ofiav. Siehe 
auch oben Pe. Gewebe. Das brasilianische Pana. Tuch, 
wage ich gar nicht hervorzuholen, denn man wird sagen, 
es sei das portugiesische Pano., obgleich Pan. Fahne. 
Tuch, sich in China und überall befindet, ebenso wie 
Ma. Machen, in zahllosen Variationen in Madagaskar, 
in Oceanien und auf der ganzen Erde gefunden wird. 
Vergleiche noch Toren. Uebel. Miss. Guaranisch. mit 
Tor. Uebel. Miss. Altnordisch., Mära. Kranksein. Guara- 
nisch. mit Morbus. Krankheit. Lateinisch., Teon. Tod. 
Guaranisch. mit Teuwan. Sterben. Althochdeutsch. Be- 



Digitized by 



Google 



Vorwort. XI 

achte: Ted. Gut. Schön. Fein. Bester Qualität Ver- 
ehrungswürdig. Der Anbetung wertK Lobpreisung 
hervorrufend. Guaranisch. Dius. Lateinisch.? 6ewg. 
Griechisch.? &s6g. bedeutet vielleicht bloss: das Andere, 
das Uebermenschliche, das Ueberirdische, das Meta- 
physische. Te. Ein Anderer. Guaranisch. Teotl. Gott. 
Mexikanisch. Ucä. heisst Befehlen, im Guaranisch- 
Brasilianischen. Drängt sich da nicht sanskritisches 
Ukti. Speaking., lateinisches Vox und Zubehör zur Ver- 
gleichung heran? Ausser guaranischem Cambi. Affe. 
(Ordo: Quadrumana.) giebt es anch ein guaranisches 
Cambi. Fest anfassen. Confer Kampiu. Fassen. Lettisch. 
Es leuchtet ein, dass man mit 4 Händen fester halten 
kann als mit 2, denn wir sind ja bloss Bimana. Fast 
möchte ich guaranisches Paräba und Pipfg. mit deutschem 
Farbe, und Pfiffig, zusammenstellen, denn Paräba heisst 
Farbig, und Pipig neben Glanz imd Blendung auch 
Fleissig. imd Eifrig. Es wäre freilich etwas kühn. 
Nicht minder gemahnt guaranisches PTta. (Pungtäng.) 
Coloratus. und Pytüna. (Püngtungnä.) Nox. an deutsches 
Bunt, und Finster, trotz Dinster. Aber was bedeutet 
Pytüna.? Die Gestickte? Nämlich mit Sternen Gestickte? 
Nescio. Vielleicht später. Vergleiche nun noch guara- 
nisches Tebe. Dir. mit lateinischem Tibi. Dir., guara- 
nisches Ig. (Ug.) Wasser, mit lateinischem Aqua. Wasser., 
guaranisches Ten. fest, mit lateinischem Tenax. fest.. 
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guaranisches Pecä. Mündung, mit lateinischem Bucca. 
Mund, und guaranisches Oquena. (Okengnä.) Thüre. mit 
kirchenslavischem Okno. Thür. Fenster. H^ra. heisst: 
Sein Name. Sein Ruf. im Guaranischen. Deutsches: 
Ehre.? 

Die Art und Weise, wie Ruiz die guaranische Sprache 
wiedergiebt, ist so einfach und zweckentsprechend, dass 
es thöricht wäre, sie durch eine andere zu ersetzen. 
Schwierigkeiten in der Aussprache giebt es eigentlich 
nicht. Bloss die Accentuation — wenn unter diesem 
Wort nicht sowohl Tonbezeichnung als Ausstattung der 
Buchstaben mit bestimmenden Merkmalen verstanden 
werden darf — lässt aus gewissen später zu erörternden 
Gründen zu wünschen übrig. 

Diakritische Zeichen werden folgende angewendet. 

Es giebt einen nach oben offenen Halbkreis, sagen 
wir; der Napf, so ü- 

Es giebt einen nach unten offenen Halbkreis, sagen 
wir: die Kappe, so O. 

Es giebt eine Nebeneinanderstellung von Kappe und 
Napf, eine gewundene Linie (wie der griechische Cir- 
cumflex), sagen wir: der Wurm, so c\:) auch so oo. 

Es giebt einen nach unten offenen rechten Winkel, 
sagen wir: das Dach, so /\. 

Dieses Zeichen wird in den Druckereien jetzt ins- 
gemein Circumflex genannt. Es widerstrebt mir aber 
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ein Zeichen so zu nennen, an dem ich nicht die ge- 
ringste Circumflexion wahrnehme. 

Wenn man eine Landkarte vor sich hat, so ist N. 
oben, O. rechts und W. links. Setzen wir diese Initialen 
in Verbindung mit einer geraden Linie, so können wir 
deren Richtung genau bezeichnen. 

Es giebt in den linguistischen Werken des Montoya 
einen N.W. -Strich, ähnlich dem Acut, so ^ oder so /^. 

Und es giebt einen N.O. - Strich, ähnlich dem 
Gravis, so \. 

Das wären die diakritischen Zeichen, von denen Ruiz 
Gebrauch macht. 

Die Kappe O bedeutet Nasalierung und kann durch 
deutsches: „Ng." wiedergegeben werden. 

Der Napf ü und der Wurm co kommen bloss über 
dem: I. (Y.) vor imd geben diesem die Bedeutung eines 
langen deutschen: „Ü." und: „Ung." 

Der N.W. - Strich, Acut, /^ bedeutet Länge. Das ist 
ausdrücklich gesagt. Desswegen nenne ich ihn nicht 
gern Acut. 

Der Acut kommt häufig in Verbindung mit der Kappe 
vor und ertheilt der Nasalierung Länge. 

Was der Gravis N und das Dach /\ bedeuten, ist 
nirgends gesagt; man kann es aber aus der damaligen 
spanischen Rechtschreibung entnehmen. 

Soweit wäre ja Alles recht klar. Nun kommt aber 



Digitized by 



Google 



XIV Vorwort. 

ein Umstand, der das Studium des Montoya sehr er- 
schwert. Es giebt nämlich einen mangelhaften Accent, 
von verschiedener Form, sag-en wir: das defecte Dach, 
etwa so: /> A A A Aa. 

Zwanzig Jahre lang habe ich dieses Zeichen mit dem 
Mikroscop studiert und bin nicht daraus klug geworden 
und es kommt fortwährend auf allen Seiten vor. Ich 
habe Buchdruckereibesitzer gefragt: ^Ist es vielleicht 
ein amputiertes Dach?" „]a, das wäre wohl möglich, 
in Ermangelung von Acuten." 

Ich habe subalterne erfahrene Drucker gefragt: ^Ist 
es wohl möglich, dass in den damaligen mangelhaften 
Verhältnissen die Druckerschwärze extravagiert (ge- 
schmiert) hat?" /^Nein, das ist nicht möglich." Ich glaube 
aber doch, dass das möglich ist bei höckerigem Papier 
und viscoser Beschaffenheit der Farbe. Wenigstens hat 
sich mir diese Ueberzeugung wiederholt unter dem Ver- 
grösserungsglas aufgedrängt: kommen doch ähnliche 
schwarze Spritzelchen auch im: ^O." imd in andern Buch^ 
Stäben vor. 

Gelegentlich meines Neudruckes hätte ich eigentlich 
gewünscht, dass für das defecte Dach eine eigene Type 
geschnitten, gegossen und verwendet würde; es wurde 
mir ciber der Bescheid, dass keine Officin von Distinction 
auf dieses Ansinnen eingehen würde. 

Acut sowohl als Gravis haben, wie in allen solchen 
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Werken, mitunter eine recht ungewisse, ostnordöstliche, 
nordnordwestliche, ja nördliche Richtung, ein Umstand, 
der den Reimprimator schier zur Verzweiflung bringen 
könnte. 

Ausserdem giebt es noch in den Original -Ausgaben 
einige schwachbogige, mehr oder weniger verkümmerte 
Gebilde, sagen wir Engerlinge, aber so selten, dass ich 
ihnen keine Bedeutung beimessen kann und sie für 
Quetschimgen halte, wie sie auch in neuen Drucken 
vorkommen. 

Die Wörter sind im Tesoro (T.) und im Bocabulario (B.) 
oft anders wiedergegeben, als in der Arte (A.). So 
finden wir für: Furcht, sowohl: Quihiie. (T.) als: Qui- 
hiye. (A.). Auch Tesoro und Bocabulario weichen viel- 
fach von einander ab, als: Tochter. Taii. (T.), Tayi. (B.); 
Zauberer. Paie. (T.), Paye. (B.); Nahe. Cöi. (T.), CoT. (B.); 
Gras. Heu. Capyi. (T.), Capij. Capii, (B.); das brasilianische 
kletternde Stachelschwein, Cercolabes insidiosus Licht. 
Cuy{ (B.), CufT. CuyT. (T.); Thür. Oque. (T.), Oqüe. (B.); 
Wildschwein. Tciitetd* (T.), Taitetü. (B.). Ja im Tesoro 
selbst findet man ein und dasselbe Wort verschieden 
wiedergegeben, als: Nüi. Nu?. Kleine Nadel., Cöi. Cöi. 
Nahe., Bähe. Bähe. Bähe. Kommen. Rec^. Wegen, findet 
sich sowohl ganz deutlich mit dem Acut, als ganz 
deutlich mit dem Dach und sehr oft mit dem defecten 
Dach. RTre. Nach, kommt häufig mit zwei langen 
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Nasalierungen, nicht selten aber auch ohne alle Ab- 
zeichen vor, also: Rire. 

Ich bin daher vielfach in grosser Verlegenheit ge- 
wesen, wie ich die Worte schreiben sollte. Stets aber 
sind sie von mir so geschrieben worden, wie sie sich 
irgendwo in den Hilfsmitteln der guaranischen Sprache 
geschrieben finden. 

Kleines lateinisches L war mir eine willkommene Ab- 
kürzung für Licet, nur wünschte ich, dass ihm mehr 
die Bedeutung: Beziehentlich. Unter Umständen, als: 
Oder, beigelegt würde, da guaranische Wörter jenach- 
dem kürzere und längere Formen haben können. 

Der guaranische Laut: Ch. ist dem spanischen Alphabet 
entnommen und müsste demnach wie deutsches: Tsch. 
lauten. Im Tupi oder Brasilianischen ist derselbe Laut 
durch portugiesisches: X. gleich deutschem: Seh. wieder- 
gegeben. Da, wo ich wohnte, wurden die Baumfarn, 
deutsch geschrieben: Schasching. genannt. Im Tesoro 
f. 119* steht: ChachT. Ein Bäumchen nach Art des 
Farnkrauts. Das stimmt augenscheinlich. Ich glaube, 
die Seh -Aussprache genügt häufig, wenn schon vielleicht 
nicht immer. 

Spanisches: Y. vor Vocalen — sofern es nicht: I. 
ist — kann so ausgesprochen werden wie die Italiener: 
Gia. Ge. Gi. Gio. Giu. aussprechen. Diese Regel hat 
aber auch ihre Bedenken. Wie oft habe ich das Wort: 
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Yaguära. Felis onca L. aussprechen hören, ich weiss 
aber nicht, welche Aussprache ich empfehlen soll, ob 
die mit deutschem Jot (Jaguära), ob die mit französischem 
Jot (Shaguära), oder ob die mit englischem Jot (Dsha- 
guära). Gewiss ist, dass jeder verstanden wird, der 
dieses Wort mit deutschem Jot ausspricht. Anders ver- 
hält es sich freilich mit andern Wörtern und: Yüba. 
Gelb, oder: Yiba. Arm. wird wohl kaum Jemand anders 
als: Shuba. und Shuba. oder: Dsühba. aussprechen 
können. Noch ist zu bemerken, dass obiges spanisches 
Jot vor Vocalen, wenn Nasalierimg eintritt, sofort wieder 
reines deutsches Jot wird, als: Yand6. 1. Nänd^. Wir alle., 
Yo. L Nö. Gegenseitig. 

f^. ist mouUirtes: N., gleich deutschem: Nj. Aiiäng. 
(Anjäng.) Diabolus. Nändü. (Njangdu.) Der amerikanische 
Strauss. Rhea americana L. Das: ^. ist ein scharfes: 
S., wie das russische Slovo. Pi9ä. (Pussä.) Vieläugig. 
Das Netz. 

Die andern Buchstaben werden so ausgesprochen, 
wie im Deutschen; auch mit dem: Q. verhält es sich, 
nicht viel anders als in andern Sprachen. Viel ist der 
Willkür überlassen; item beim G. plus: U. 

Eine Bemerkimg muss ich mir aber doch noch über 
die Nasalierung erlauben. Sie ist nicht ganz das, was 
wir mit: ,;Ng.^ ausdrücken, sondern weit schwächer und 
hat etwas Ningemdes, wie die Kinder, wenn sie sich 

b 



Digitized by 



Google 



XVIII Vorwort. 

beklagen, und wir zu ihnen sagen; Ningere nicht. Dies 
Wort steht nicht in meinen deutschen Wörterbüchern, 
auch nicht im grossen Sander — den Grimm habe ich 
nicht — es ist aber in Sachsen übUch. Diese eigenartige 
Nasalierung hat zumal im Munde von Kindern und 
Frauen etwas unbeschreiblich Reizendes, ja Rührendes. 

Die Indianer und Abkommen der Indianer sprechen 
die einheimischen Worte ganz klar und ganz deutlich 
aus mit grosser Anmuth (con donaire); die Europäer 
machen aber schon z. B. aus: Caraguatä. Bromeliacee.: 
Cravatä., aus: Mandiöca. Jatropha manihot L.: Maniöc. 

Die diakritischen Zeichen stehen durchaus nicht immer 
genau über dem Buchstaben, zu dem sie gehören, 
sondern sind in der Nähe, so gut es eben ging, unter- 
gebracht, wie das ja auch anderwärts, zumal im Portu- 
giesischen, üblich ist. Daher kommt es vor, dass Worte 
verschieden aussehen und doch ganz gleich ausge- 
sprochen werden. Beispiele: Cabäqüä. Cabäqüä. (Kä- 
bängküäng.) Strömung., Cäguy. Cägüy. Cägüi. (Kän- 
güing.) Weingeisthaltiges Getränk., Qua. Qua. (Küäng.) 
Finger., Tay. Tai. (Täing.) Zähne. 

Der Vocal Jot wird sowohl durch: I. als durch: Y. 
ausgedrückt: daran muss sich der Leser gewöhnen. 
Als eine besondere Eigenthümlichkeit der Sprache der 
Guaranen giebt Ruiz eine Verbindung von: Y. mit: I., 
also: Yi. (Ui.) an, die auch Nasalierung annehmen könne: 
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■ — ■ e 

Yi. (Uing.) Ob da etwas Aehnliches, wie im russischen 
H, Jerroui, vorliegt? 

Nicht uninteressant ist es, wie sich einige Eigennamen 
und spanische Worte im Munde des Guaranen verändern. 
Aus: Pilato, Fabian, Juan, wird: Piratu, Pabiä, Chuä., 
aus: Cavallo, Pferd, und CasuUa, Messgewand. Cabayu. 
Casuya. Auf diese Weise könnte allerdings auch aus 
guaranischem: Ay6t6. Wahr, griechisches: jiXri&rig. Wahr, 
werden. 

Die Bezeichnung mit diakritischen Zeichen ist in den 
linguistischen Werken des Montoya durchaus keine 
gleichmässige: zuweilen fehlen die Bezeichnungen der 
Buchstaben; an anderen Stellen sind sie wieder in 
Ueberfülle vorhanden. Vielleicht war der Setzer nicht 
mit ausreichendem typographischem Material versehen. 
Dazu Druckfehler rechts und Unks ohne Zahl, besonders 
im Tesoro. Oft sind spanische und guaranische Bestand- 
theile in ein Wort zusammengesetzt, und Anderes mehr. 
Wer sich durch alle diese Widerwärtigkeiten hindurch- 
winden kann — und man lernt es — den umgrünen 
bald in wärmerer Fluth AI r&v /aaxdQcor rfjaoi.^ den 
umschwült endlich zum Dank als Endziel ^Hkijocov nedlovy 
denn trotz aller Mängel ist das Montoya'sche Ganze 
ein bewundemswerthes Denkmal, das der Leser sicher 
lieb gewinnen wird. 

Ich habe die Schreibweise des Ruiz beibehalten, weil 



Digitized by 



Google 



XX Vorwort. 

ich sie für die beste halte; wennschon mir die Grund- 
züge der Physiologie und Systematik der Sprachlaute 
von E. Brücke, Wien, 1876. nicht unbekannt sind. Da- 
durch, dass ich das Kappenzeichen beibehielt, habe ich 
3204 Buchstaben, dass ich das Napfzeichen beibehielt, 
1392 I- Breiten gespart. 

In den anfanglichen 20 Umschriften guaranischer 
Wörter ist das gewöhnliche Kürze -Zeichen absichtlich 
weggelassen, weil dieses im Guarani etwas ganz Anderes 
bedeutet. 

Der Verfasser. 
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ier beginnt die Uebertragung des SprachstofFes der 
Arte de la lengua Guarani compuesto por el padre 
Antonio Ruiz. Jeder übersetzten Stelle, kurz oder 
lang, mit oder ohne Zugabe, folgen 3 Zahlen. Die mittlere 
Zahl ist eine durchgehende von i — 2236. Die Zahl rechts 
zählt die Seiten der Grammatik des Ruiz. Die Zahl links 
zählt den Zubehör und Anwuchs jeder einzelnen Seite. 



'T'äta. Starr y Starke Fest^ Hart. Sprich: „Tangtäng^. 
I I I 

Nm. Kleine NadeL Acuia. Sprich: „Njimging^. 
II 2 I 

Ahäängatü. Ich verrichte etwas gut, A. Ich. Hää. 
Etwas verrichten. Sprich: „Hangäng". 

HI 3 I 

Catü. Gut. Wegen des vorausgehenden Nasals wird: 
fjC. (K.y in: „Ng. /. G." verwandelt. 

IV 4 I 

Taira. Sohn. Und: Sein Sohn. Ejus. Sprich: „Taura^ 
V 5 I 
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Aroyro. Ich verachte. Sprich: ^Aroüngröng". 
VI 6 I 



Teil. Viele. Sprich: „Teüi". 

172 

Ninyi. Faltig. Sprich: ^junjüing". 
II 8 2 

Piü. Sanft. Sprich: „Püu". 

III 9 2 

Abar6. Geistlicher. Ein verschiedener Mann. Abä. 
Mann. T6. Verschieden. 

IV 10 2 

Abaramba^. Besitzthum des Geistlichen. Mba^. Be- 

sitzthum. Sache. Ding. Etwas. Phantom. Siehe weiter 
unten Nummer 30. 

V II 2 

Abare up^. jDem Geistlichen. 

VI 12 2 

Abar^. Sacerdotem. Der Accusativ wird oft schon 
durch die Stellung gekennzeichnet. 

VII 13 2 

Abar^. O Geistlicher! 

VIII 14 2 

Abar^gui. Vom Geistlichen. 

IX 15 2 
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Abarepipe. Mit dem Geistlichen. 

X i6 2 

Abar^pe. Im Geistlichen, 

XI 17 2 

Abar^reh^. Wegen des Geistlichen. 
XII 18 2 

Hetä. Viele. Viel 

XIII 19 2 

Abar^ märängatd. Geachteter Geistlicher. Mära. Con- 
form dem folgenden Wort. Catü. Gut. 

XIV 20 2 

Abar^ märängatü mba^. Sachen des geachteten Geist- 

liehen. 

XV 21 2 

Abar6 märängatuupö. Z?^;;^ geachteten Geistlichen. 
I 22 3 

Abar^ märängatü. Den geachteten Geistlichen. Siehe 
oben Nummer 13. 

n 23 3 

Abar6 märängatü. O geachteter Geistlicher l 

III 24 3 

Abar^ märängatü gui. Vom geachteten Geistlichen. 
Agui. /. Gui. Von. Aus. Wegen. Ausserhalb. Ohne. 

IV 25 3 
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Abar6 märängatü pipe. Mit dem geachteten Geistlichen. 
V 26 3 

Abar^ märängatüpe. Im geachteten Geistlichen. 
VI 27 • 3 

Abar6 märängatü reh6. Wegen des geachteten Geist- 
lichen. 

VII 28 3 

Abar6 märängatü piri. Zum geachteten Geistlichen. 
VIII 29 3 

Abar6 mba6. Sache des Geistlichen. Seite 2: ^baram- 
ba^.^ Dies heisst eigentlich: f^Sache des zukünftigen Geist- 
lichen." 

Mbae Jbapeguära. Die himmlischen Dinge. Mba^. 
Dinge. Ibag. Himmel. Pe. In. Guära. Welche sind. 

X 31 3 

Mba^ Jbagreheguära. Die Dinge des Himmels. Mba^. 

Dinge. Ibag. Himmel. Reh6. Auf. Guära. Welche sich 

beziehen. 

XI 32 3 

Up^. Dativsuffix. Nach: „Y. Er." „Chup^." Sprich: 
„Tschup^", besser: „ Schupp ^ 

XII :>^z 3 

Guärämä. Zur Bequemlichkeit. Zum Besitz. Wörtlich: 
ffWas gehören wird." 

XIII 34 3 
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Y chupd Ihm. Sprich: ^I tschup^^ oder: ^I schupp". 
XIV 35 3 

Am66' ychup^ guäramä. Ich habe es ihm gegeben zum 
Besitz, A. Ich. M66. Habe es gegeben. Ychup^. Ihm. 
Guäramä. Was gehören wird. 

XV 36 3 

Abar^ ahaihü. Ich liebe den Geistlichen. 
XVI 37 3 

Ahaihd abar^. Arno sacerdotem. A. Ich. Haihd. 
Ihn liebe. Abar^. Den Geistlichen. 

XVII 38 3 

Aquihiye abar^giii. Ich habe Furcht vor dem Geist- 
lichen. A. Ich. Quihiye. Fürchte. Abar^. Geistlichen. 
Gui. Von. Quihiie. Furcht. Chequihiie. Meine Furcht. 
Yquihiie. Ejus timor. Im Tesoro: „V In der Arte: „y." 
XVIII 39 3 

Oqueme. In der Thür. Oquena. Thür. Pe. hi. 
Sprich: „Ok^ngmeng". 

XIX 40 3 

Abäytareheguära. Eine steinerne Statue. Abä. Mensch. 

Ytä. Stein. Reh^. Aus. Guära. Der dem Stoffe nach 

besteht. 

XX 41 3 

Naembe ibirä. Ein Teller von Holz. Sprich: „Nja^ngmbe 
uburä". Concave Ebene von Holz. Nae. Concav. P^ba, 
nach Nasal Mb^ba. Ebene. Ibirä. Holz. 
XXI 42 3 
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Ibirä naembe. Ein hölzerner Teller. Sprich: ^Uebura 
nja^ngmbe". Hölzerne concave Ebene. ^Mbe^ wie auch 
oben für: ^Mb^ba^ 

XXII 43 3 



Che. Ich. Sprich Tsche, oder lieber Sehe. 

I 44 4 

Chembae. Meiner. Sache von mir. Meine Sachen. 

n 45 4 

Ch^be. Mir. 

III 46 4 

Che. Mich. 

IV 47 4 

Chehegui. Von mir. 

V 48 4 

Chepipe. Mit mir. 

VI 49 4 

Chereh^. Für mich. Chereh^ mära oyapö. An mir 
hat er schlecht gehandelt. 

VII 50 4 

Or^. Wir. Wir allein. Wir Indianer. Wir ohne die^ 
mit welchen gesprochen wird. 

VIII 51 4 

Oremba^. U^iser allein.. Die Sachen von uns allein. 

IX 52 4 
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Or^be. Uns allein, Nobis. 

X 53 4 

Or^. Uns allein, ^Hfiäg. 

XI 54 4 

Orehegni. Von uns allein. Orehegüi pete? ohö. Einer 
von unsern Leuten ist gegangen. Pete?. Einer, Ohö. 
Er ist gegangen, Hö. Gehen, Orereh^ /. Oreri. Unsert- 
wegen, 

XII 55 4 

Nand^. Wir, Wir alle. Wir und die^ mit denen 
gesprochen wird, 

XIII 56 4 

Nändemba^. Unser aller, 

XIV 57 4 . 

Nänd^be. Uns allen, 

XV 58 4 

Nänd^. Uns alle, 

XVI 59 4 

Nändehegui. Von uns allen, 

XVII 60 4 

Nändepipe. Mit uns allen, 

XVIII 61 4 

Nandereh^. Unser aller wegen. Reh^. Propter, Per. 
Cum, Simul. 

XIX 62 4 



Digitized by 



Google 



8 63—71 

Nänderi. Unser aller wegen. Atis: ,,Nänd^." und: ,,Ri.'' 
„Ri." aber gleich: „Rehd" ^Reh^.^ wiederum gleich: „hxi. 
Ab. Ob. Contra. In. Pro. Simul. Cum. Per. PropterJ^ 
Siehe 62. 

XX 63 4 

Nde. Du. Vor Wörtern, die mit: „M. N." oder Na- 
salierung anfangen, gewöhnlich: „Ne.^ aber auch: ^Nde.^ 
Nde a^. Du selbst. A^. Selbst. Nde aiiÖ. Du allein. 
Aiio. Allein. Nde ti. Holla du! Ti. Holla! Ndepacö. 
Bist du es? Nde. Du bist. Pa. Fragepartikel. Co. 
Dieser. Nd^ niä abaet^. Du bist ein geehrter Mann! 
Niä. ya. Abaet6. Ferox. 

XXI 64 4 

Ndemba^. Dei7ier. 

XXII 65 4 

Nd^be. Dir. 

XXIII 66 4 

Nde. Dich. 

XXIV 67 4 

Ndehegui. Von dir. 

XXV 68 4 

Ndepipe. Mit dir. 

XXVI 69 4 

Nderehe. jRi^V a?iV^. 

XXVII 70 4 

Nderi = Nderehe. Für dich. 

XXVIII 71 4 
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Pee. Ihr. Sprich: „Pe^ng". 

XXIX 72 4 

Pemba^. Euer. Die Sachen von euch. 
XXX 73 4 

Peem6. ^i?^^^. F(?(5^j. Sprich Pe^ngme. 
XXXI 74 4 

Pee. ^/^r^. ^Yfi&(;. Sprich Pengeng. 
XXXII 75 4 

Pehegui. Von euch. 

XXXIII 76 4 

Pfiepip^. Mit euch. Sprich Peng^ngpupe. 

XXXIV 77 4 

Pendehe. Für euch. Aus Pee reh^. 
XXXV 78 4 

Pendi = Pendehe. Für euch. Pee amo. Einer von 
euch. Arno. Irgend einer. Irgend wer. Peeme ha6 tt 
Hollay ich spreche zu euch! Ti. Holla! Hae. Ich spreche. 
Peeme. Zu euch. Pee tamö. (9, ö'öj^j e-^;^ es wäret! 
Tamö. Wunschpartikel des Optativ. 

XXXVI 79 4 

Co. Dieser. Diese. Dieses. Diese. Hie. Haec. Hoc. 

Hi. Hae. 

1 80 5 

Cobae. Dieser. Diese. Dieses. Diese. Hie. Haec. Hoc. 
Hi. Hae. 

n 81 5 
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Aü. Dieser. Diese. Iste. Ista. Diese. Isti. 

III 82 5 
Aübae. Dieses. Diese Dinge. Istud. Ista. 

IV 83 5 

Ang". Diese. Isti. Istae. Diese Dinge. Ista. 

V 84 5 

Ang^bae. Diese. Isti. Istae. Diese Dinge. Ista. 
VI 85 5 

Ebocoi. Dieser. Dieses. Is. Id. Diese. Diese Dinge, 
li. Eae. Ea. 

VII 86 5 

Ebocoibae. Dieser. Dieses. Diese Dinge. Is. Id. Ea. 
VIII 87 5 

Aip6. Dieser. Dieses. Diese Dinge. Is. Id. Ea. Aipö 
hae ychupd Dieses habe ich ihm gesagt. Hae. Ich habe 
gesagt. Ychup^. Ihm. 

IX 88 5 

Aypöbae. Dieser. Dieses. Diese Dinge. Is. Id. Ea. 
X 89 5 

Cuibae. Ille. Illud. Eli. Ela. 

XI 90 5 

Pebae. yener. yenes. yene. yene Dinge. Ele. Elud. 
EH. Ela. Pe. Dort. Bae. Der welcher. 
XII 91 5 

Acoi. yener. yenes. yene. yene Dinge. Ele. Elud. 

Eli. Ela. 

XIII 92 5 
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Acoybae. yener. ^enes. ^ene. ^ene Dinge. Hie. Illud. 

Uli. lila. 

XIV 93 5 

Nucui. . yener. yenes. yene. yene Dinge. Ille. Illud. 
HU. lila. Aus Na. Gewiss, und Ucui. yener. yene. 

XV 94 5 

NüguT. Diese. Uli. Illae. Sprich: Njungguing. Aus 

Na'. Gewiss, und Ugüi. yene. 

XVI 95 5 

Engui. Diese. Uli. Illae. Sprich Engguing. 
XVII 96 5 

n/ 

EnguTbae. Diese. Uli. Illae. 

XVIII 97 5 

Nucui. Diese. Uli. Illae. 

XIX 98 5 

Ae. Selbst. Ipse. Ipsa. 

XX 99 5 

Hae. Er selbst. Sie selbst. Diese selben Dinge. 
XXI 100 5 

Haeai. Er selbst. Sie selbst. Diese selben Dinge. Hae. 
Er selbst. Ai. Selbst. Ipsissimus. 

XXII 10 1 5 

Aetecatd. Er selbst. Sie selbst. Diese selben Dinge. 
Ae. Selbst. Te Gewiss. Catd. Ganz. 

XXIII 102 5 

A^ te catu ai. Er selbst. Sie selbst. Diese selben Dinge. 
A6. Selbst. Te. Gewiss. Catü. Ganz. Ai. Selbst. Aus 
eignem Antriebe. 

XXIV 103 5 
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Ne == Nde. Deiner. Aber blosSy wemi ein Nasal folgty 
wie Nembae = Ndembae. Deine Sachen. 
XXV 104 5 

Te9a. Augen. Chere9a. Meine Augen. Ich habe Augen. 
Im Tesoro f. 111 steht ^ä. Augen und alles daSy was 

dazu gehört, ^ai. Aeuglein. I. /. I. Deminutivum. 
XXVI 105 5 

Ndere9ä. Deine Augen. 

XXVII 106 5 

Pende9ä. Eure Augen. 

XXVIII 107 5 



B^. Mehr. 

I 108 6 

Chemärängatub^ ndehegui. Ich bin tugendhafter als 
du. Ch^. Ich bin. Märängatii. Tugendhaft. B^. Mehr. 
Ndehegui. Von dir aus. 

II 109 6 

Aiquaä ndehegui. Ich weiss mehr als du. A. Ich. 
I. Es. Quaä. Weiss. Ndehegui. Von dir aus. Am- 
bigue. Oyoquaäbae. Die sich gegenseitig kennen. 

III HO 6 

Aiquaä ndehegui. Ich weiss es von dir. A. Ich. I. Es. 
Quaä. Weiss. Agui. Von. Nde. Dir. Aficeps. 

IV III 6 

Aiquaä ndehegui. Ick weiss es und du nicht. A. Ich. 
I. Es. Quaä. Weiss. Agui. Ohne. Nde. Dich. Kann 
also dreierlei bedeuten. 

V 112 6 
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113 — 122 13 

Acarü ndehegfui. Ich esse ohne dich. A. Ich. Card. 
Esse, Gui = Agni. Ohne. Nde. Dich. 
VI 113 6 

Che catu aiquaä ndehegui. Ich weiss mehr als du. 
Ch^. Ich. Catü. ya. Mehr. A. Ich. I. Es. Quaä. 
Weiss. Ndehegui. f^w dir aus. Aequivok. 
VII 114 6 

Et^. G/^/f. Wahr. Hart. Alt. Superlativ. 
VIII 115 6 

Etei. Ganz und gar. In jeder Beziehung. Superlativ. 
Et^. Gut. I. Ausdauer. Ohne Zweifel. 
IX 116 6 

Tecatd. Gewiss. Selbst. Te. ^öj. Catü. Gut. 
X 117 6 

Matet6 = Matuet^ = Märängatu et^. Viel. Viele. 
Superlativ. 

XI 118 6 

Nändetei. Ueber die Maassen. Excess. Superlativ. Na. 
^ der bezeichneten Weise. Etei. (zö5^2: und gar. Nän- 
detei ahaihü. Ich liebe ihn sehr. 

XII 119 6 

Che märängatu et6. Ich bin sehr gut. 

XIII 120 6 

Che angaipä matet^. Ich bin ein grosser Sünder. 

XIV 121 6 

Che märängatu et^ ndehegui. Ich bin viel besser als du. 
XV 122 6 
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14 123—132 

Etei che märängatu. Ich bin sehr gut, 
XVI 123 6 

Che märängatu etef. Ich bin sehr gut. Oho etef. Er 
ist ganz und gar gegangen. Ayapö etef. Ich habe Alles 
gethan. Omano etei. Er ist mausetodt. Na henöi etef. 
Ick habe ihn nicht ohne Grund gerufen, 
XVII 124 6 

Y catupiripiri. Er ist sehr galant. Y. Er ist. Catd. 
Gut. Piri. Wenig. 

I 125 7 

Abä abänügui. Es sind viele Menschen. Abä. Mann. 
Mensch. Nügui. Diese sind. 

II 126 7 

Mombiri. Fern. 

III 127 7 

Mombfrr. Sehr fern. 

IV 128 7 

MitängY. Ein kleines Kind. Mitang. Kind. I. Di- 
minutiv. 

V 129 7 

Abai'. Ein kleiner Mensch. Homulus. Abä. Mensch. 
I. Diminutiv. 

VI 130 7 

Pete?. Ehis. 

VII 131 7 

NepeteY. ^m^. 5/^^ einen. Geeint werden. Ne. S^V^. 
Pete?. Eins. 

VIII 132 7 
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133—142 15 

MoiiepeteT'. jEms. Sich eins machen. Ne. Sich, Petei» 
Eins, Mo. Machen, 

IX 133 7 

Mocöi. Zwei, 

X 134 7 

Mbohapi. Drei, 

XI 135 7 

Yründt Vier, Yrün. Gefährte, Q. Paar. Zuver- 
theilendes, Yründici catii. Reichlich zehn, Yründiründi. 
Von vier zu vier, 

XII 136 7 

Yründi hae nirüi. Fünf, Yründi. Vier, Ha6. ^7;^e/. 
Nirüi. Allein, Unpaarig, 

XIII 137 7 

Ace pöpeteT. /^ziV^/". Acd Mensch, Pö. Hand, Petel. 

XIV 138 7 

Ace pömöcöi. Zehn, Menschenhände zwei, 
XV 139 7 

Mb(5 mbi ab^. Zwanzig, Mbd. Hände, Mbi. Füsse, 
Ab^. C/^zöf. 

XVI 140 7 

Acepö acepiab^. Zwanzig, Des Menschen Hände des 
Menschen Füsse und, 

XVII 141 7 

Hetä. F^>/^. 

XVIII 142 7 



Digitized by 



Google 



i6 143—154 

Heil. Viele. 

XIX 143 7 

Ndipapahäbi. Unzählige, Nicht zu berechnen. 

XX 144 7 

HetaT. Mütelmässig viele. Hetä. Viele. I. Diminutiv. 

XXI 145 7 

Hetä etel. Sehr viele. Hetä. Viele. Etei. Göjw^: und gar. 
XXII 146 7 

Ndaet^y. Uebermässig viele. Ndaet6. F?>/. F/^/^. I. Ohne 
Zweifel. Ndaetei abarüri. Es kommen viele Leute. 

XXIII 147 7 

Ndaeteicatd. Ganz übermässig viele. 

XXIV 148 7 

Hetäyeb!. F/>/^ Male. Yebira. Mal. 
XXV 149 7 

Hetä cer?. -Mi:^/ gerade viele. CerY. Wenig. 
XXVI 150 7 

Hetab6. K/^/^ ;;^^i4r. Fi>/ mehr. B^. Mehr. 
XXVII 151 7 

Miri'b^. Wenig mehr. MirT. Wenig. B6. Mehr. 
XXVIII 152 7 

Mirinote. ^/>^ wenig. Mix\. Wenig. Note. Allein. 
XXIX 153 7 

Opacatui. ^//^. O. Seines. Paba. Ganzen. Catü. 

<9ö57^2^. {.Menge. T. /.94. 162. 258. Pabeyngatd. Göjt^s 
^?/5/^^ Ende. Arä papäpe. ^/^^ ^7^^^ ö^^r Welt. 
XXX 154 7 
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155—164 17 

Oyep^. Die Vereinigten einer Art. Das^ was keine 
Mischung hat. 

XXXI 155 7 

Mbobi. Einige. Einige Male. Bis vier. Bis fünf. 
XXXII 156 7 

Mbobirote. Einige Wenige^ nicht mehr. Wenige Male, 
Mbobira. Einige. Note. Allein. 

XXXIII 157 7 

Mbobiri'. Einige Male. Mbobira. Einige. I. Diminutiv. 

XXXIV 158 7 

Mocöino. Einige Male. Möcoi. Zwei. No = Ana 
= Note. Allein. 

XXXV 159 7 

Mbobi pängä. Wieviele? Mbobira. Wieviele. Pängä. 
Fragpartikel. 

XXXVI 160 7 

Aani. Nein. Einmal. Einer. Als Antwort auf die 
Frage: Wie oft? Wie viel? 

XXXVII 161 7 

Aani. Drei und mehr. Als Antwort auf die Frage: 
Wie oft? Wie viel? 

XXXVIII 162 7 

Ta. ya. Vier bis sechs. Als Antwort auf die Frage: 
Wie oft? Wie viel? 

XXXIX 163 7 

Ymömöcöi. Der Zweite. 

I 164 8 
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jS 165—177 

Ymömbohapi. Z>er Dritte. 

II 165 8 

Y yipi. Der Erste. 

\ III 166 8 

Y mocöibae. Der Zweite, 

IV 167 8 

Yründibae. Der Vierte. 

V 168 8 

Ymömocöindaba. Der Zweite. 

VI 169 8 

Ymöfeishäba. Der Sechste. Häba. Die Stelle. Y. Seines. 
Mo. Machen. Seis. Sechs. Portugiesisch. 
VII 170 8 

Petei'tei'. ye Einer. 

VIII 171 8 

Mocomöcöi. ^e Zwei. 

IX 172 8 

Mbohapi hapi. ye Drei. 

X 173 8 

Iründi ründi. ye Vier. Siehe 136. 
XI 174 8 

PeteT' ci. ye Einer. Pete?. Eins. Ci. Abgesonderte 
Singulare. Abgesonderte Plurale. 

XII 175 8 

Pete? te? ci. ye Einer. 

XIII 176 8 

Möcöi ci. ye Zwei. 

XIV 177 8 
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178 — i87 19 

Möcömöcöi ci. ^e Zwei. 

XV 178 8 

Mbohapi hapi ci. ye Drei. Mbohapira. Drei. Mbo- 
hapi ära reh6. In drei Tagen. 

XVI 179 8 

Yründi ci. > Vier. Siehe 136. 

XVII 180 8 

Cinco cid. ^e Fünf. Cinco. Fünf. Portugiesisch. Q. 
Abgesonderte Pluralitäten. 

XVIII 181 8 

Gi. ye. yeder. Bei Seite. Abgesonderte Singulare. 
Getrennte Pluralitäten. 

XIX 182 8 

Pete? ci amee. Ich habe gegeben jedem Einem Eins. 
A. Ich. Mee. Habe gegeben. Ci. yedem Einem. Pete?. Eins. 
XX 183 8 

Mbohapi ci persona Tüpä eteramo nänga. yede eine 
der drei Personen ist im Rang wahrer Gott. Ci. yede 
Eine. Mbohapi. Drei. Persona. Person. Nänga. Ist. 
Rämö. Im Rang. Et^. Wahrer. Tüpa. Gott. 
XXI 184 8 

Ore möcoigui petei'. Einer von uns Zweien. Pete?. 
Einer. Gui. Von. Ore. Uns. Mocöi. Zwei. 
XXII 185 8 

Pee möcoi gui petei'. Einer vo7i euch Zweien. 
XXIII 186 8 

Arno. Irgend welcher. Irgend welche. 
I 187 9 
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20 i88 — 200 

Ore amo möcöi. Irgend welche zwei von uns. 

II 188 9 

P6e amo peteT. Irgend einer von euch. 

III 189 9 

Ore möcöi amo. jemand von uns zwei. 

IV 190 9 

P6e iründJ amö. Irgend einer von euch vier. 
V 191 9 

T6ra. Name. Ruf. 

VI 192 9 

Cher^ra. Mein Name. 

VII 193 9 

H^ra. 5^^;^ Name. Ejus. 

VIII 194 9 

Gu6ra. 5^m eigner Name. 

IX 195 9 

Arecö. ^^ ^a^^. Ich halte. 

X 196 9 

Chererecö. Sie halten mich. 

XI 197 9 

Herecö. 5^V halten ihn. 

XII 198 9 

Guerecö. Sie halten sich selbst. 

XIII 199 9 

Cheremimbo^. /?^^ z/^w mir Unterrichtete. 

XIV 200 9 
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20I 213 21 

Hemimbo^. Der von ihm Unterricktete. 
XV 20 I 9 

Gu6mimbo^. Discipulus suus. 

XVI 202 9 

Tenönd^. Vor. 

XVII 203 9 

Cherenönd^. Vor mir. 

XVIII 204 9 

Hen6nd^. Vor ihm. 

XIX 205 9 

Gu^nönd^. Vor sich. 

XX 206 9 

Ahenoi. ^^ ^/^^. 

XXI 207 9 

Cherenoi. 5;?> r/^^;^ mich. 

XXII 208 9 

Henoi rämö. Indem man ihn ruft. 

XXIII 209 9 

Guenoirämö. Indem sie sich rtcfen. 

XXIV 210 9 

^06. Fleisch. 

XXV 211 9 

Cheroö. J^m Fleisch. 

XXVI 212 9 

Hoö. S^m Fleisch. Ejus. 

XXVII 213 9 
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22 214 221 

Guoö. Sein eignes Fleisch. 
XXVIII 214 



Tuba. Sowohl „ Vater" ^ als „Sein Vater". Ejus. Cherüba. 
Mein Vater. Güba. Sein eigner Vater. Suus. 
I 215 10 

Taira. Sowohl „Sohn^'y als f,Sein Sohn". Ejus. Guaira. 
Sein eigner Sohn. Suus. 

II 216 10 

Tayira. Sowohl „Tochter" ^ als „Seine Tochter". Ejus. 
Guayira. Seine eigne Tochter. Sua. 

III 217 10 

Tayi. Ader. Cherayi. Meine Ader. Hayi. .Ejus vena. 
Guayi. Sua. 

IV 218 10 

Yära. Pflücken. Fassen. Empfangen. Kaufen. Ayogxia. 
Ich pflücke. Ereyä. Du pflückst. Ogüa. Er pflückt. Täbo. 
Indem man ihn, sicy es pflückt. Guäbo. Indem man ihn 
selbsty sie selbst^ es selbst pflückt. Tahära. Fflücker. Ta- 
häba. Ort des Iflückens. 

V 219 10 

Tarire. Nachdem man ihn gepflückt hat. Rire. Nach- 
dem. Guarire. Nachdem man ihn selbst gepflückt hat. 
VI 220 10 

Abati gnarire y pini. N^achdem man den Mais gepflückt 
haty vertrocknet er. Abati. Mais. Guarire. Nachdem ma7i 
ihn selbst (nicht „ihn^y weil Mais Subject des Hauptsatzes 
ist) gepflückt hat. Y. Er. Pirii. Vertrocknet. 
VII 221 10 
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222 230 2-^ 

Tiqueira. Sowohl ^jAelterer Bruder*' , als „Sein älterer 
Bruder*'. Ejus. Guiqueira. Suus. 

VIII 222 10 

Tibi. Sowohl ff jüngerer Bruder"^ als ff Sein jüngerer 
Bruder*'. Ejus. Guibira. Suus. Tibi=Tibira. Cheribi. Meus. 
IX 22:^ 10 

Tibi. Grab. Hibi. Sein Grab. Ejus. Cheribi. Mein 
Grab. Guibi. Suum sepulcrum. 

X 224 10 

Tiira. Sowohl ff Ankunft" y als ffSeine Ankun/tf' . Ejus.GtSlvb,. 
Adventus suus. Yüra. Kommen. Gehen. Sich ereignen. 
XI 225 10 

Tatiü. Schwiegervater, ff Sein Schwiegervater" sowohl 
,,Tatiü" als „Hatiii". Ejus. Guatiü. Socer suus. 
XII 226 10 

Tämoi. Grossvater. ffSein Grossvater*' sowohl ,,Täm6i" 
als „Hämöi". Ejus. Guämöi. Avus suus. 

XIII 227 10 

Taicho. Schwiegermutter. ffSeine Schwiegermutter*' so- 
wohl „Taichö" als „Haychö". Ejus. Guaychö. Socrus sua. 

XIV 228 10 

Tiqu^ra. Schwester. ffSeine Schwester*' sowohl „Tiqu^ra" 
als ,,Hiqu6ra". Ejus. Guiqu^ra. Soror sua. Cherique. 
Meine Schwester. Cheriqueme. Meiner Schwester Mann. 
XV 229 10 

Tubichä. Vorgesetzter, ff Sein Vorgesetzter" sowohl fjTvi- 
bichä" als „Hubichä". Ejus. Gubichä. Superior suus. 
XVI 230 10 
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24 231—239 

Tinyh&'. Fülle. „Seine Fülle" sowohl „Tinyhe" als „IH- 
nyhe^. Ejus. Guinyhe. Plenitudo sua. 
XVII 231 10 

Tupä, licet Tupäba. Bett. „Sein Bett" sowohl ^Tupä^ 
als ,,Hupäba". Ejus. Gupäba. Lectus suus. 
XVIII 232 10 

Talbai. Fleiss. „Sein Fleiss^' sowohl „TsAba^i" als „Hdiibai". 
Ejus. Guaibai. Diligentia sua. 

XIX 2i2> 10 

Oga. Haus. Cheröga. Mein Haus. Höga. Sein Haus. 

Ejus. Guöga. Domus sua. Abaröca. Das Haus des 

Mannes. 

XX 234 10 

Nae. Teller. Chereiiae. Mein Teller. Henae. Sein 
Teller. Ejus. Guefiae. Catillus suus. 
XXI 235 10 

Ynimbö. Faden. Cherenimbö. Mein Faden. Henimbö. 
Sein Fade7i. Ejus. Guenimbd. Suum filum. 

I 236 II 

Panäcu. Körbchen. Cherepanäcü. Mein Körbchen. He- 
panäcu. Sein Körbchefi. Ejus. Guepanäcü. Corbula sua. 

II 237 II 

Naeü. Thonerde. Chereiiaeu. Meine Thonerde. He- 
naSü. Seine Thonerde. Ejus. Gueiiaeü. Argilla sua. 

III 238 II 

Irii. Korb. Cherepird. Mein Korb. Hepirü. Sein Korb. 
Ejus. Guepirü. Corbis sua. 

IV 239 II 
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240 — 248 25 

Y^,^e^6. Kochtop/. C\ierey3,^e^6. Mein Kochtop/. Heya- 
pepö. Sein Kochtop/. Ejus. Gueyapepö. Olla sua. 
V 240 II 

Mymbäba. Hausthier. Cheremymbä, /. Chereymbä. /. 
Cherymbä. Mein Hausihier. Hemymbä. Sein Hausthier. 
Ejus. Guemymbä. /. Gueymbä. Suum domesticum animaL 
VI 241 II 

Irüpe. /. Irüpemä. /. Pirüpemä. Sieb. Cherepirüpe. Mein 
Sieb. Hepirüpe. Sein Sieb. Ejus. Guepirüpe. Cribrum 

suum. 

VII 242 II 

Pd Weg. Cherap^. Mein Weg. Hap^. Sein Weg. 
Ejus. Guap^. Via sua. 

VIII 243 II 

Mimbi. Flöte. Cheremimbi. Meine Flöte. Hemimbi. 
Seine Flöte. Ejus. Gueimmbi. Tibia sua. 
IX 244 II 

Tüpa. Gott. Che Tüpa. Mein Gott. Y Tüpä. Ejus. 
O Tüpä. jDeus suus. 

X 245 II 

Tuti. Onkel. Ytuti. Sein Onkel. Ejus. Otuti. Suus. 
XI 246 II 

Tl. Harn. Yti. Sein Harn. Ejus. Oti. Urina sua. 
XII 247 II 

Tarobä. Narr. Ytarobä. Sein Narr. Ejus. Otarobä. 
Stultus suus. 

XIII 248 II 
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26 249—257 

Tabl Einfältig. Ytabi. Sein Einfältiger. Ejus. tabi. 
Simplex suus. 

XIV 249 I I 

Tuyaba6. Greis. Ytuyaba^. Seifi Greis. Ejus. Otuja- 
ba^. Senex suus. 

XV 250 II 

Tüng". Sandfloh. Ytüng. Sein Sandfloh. Ejus. Otüng". 
Sarcopsylla sua. 

XVI 251 II 

Taya9Ü. Wildschwein. Ytaya9ii. Sein Wildschwein. Ejus. 
Otaya^ii. Dicotyles suus. 

XVII 252 II 

Tequarai. Verlust. Ytequarai. Sein Verlust. Ejus. Ote- 
quarai. Amissio sua. 

XVIII 253 II 

Tirä. Gesellschaft. Ytira. Seine Gesellschaft. Ejus. 
Otirä. Societas sua. 

XIX 254 II 

Tebiro. Uoqvog. Ytebiro. Airtov. Otebiro. ^Eavrov. 
XX 255 II 

TobatT. Weisser Thon. Ytobati'. Sein weisser Thon. 
Ejus. OtobatT. Creta sua. 

XXI 256 II 

Ti'. Nase. YtT. Seine Nase. Ejus. Oti'. Nasus suus. 
ChetT. Meine Nase. 

XXII 257 II 
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258 — 266 2^ 

llimbö. Dampf, Staub, Ytimbö. Sein Dampf. Ejus. 
Otunbö. Vapor suus. Sonst überall Timbö. 

XXIII 258 II 

Toröro. Geräusch. Ytoröro. Sein Geräusch. Ejus. Oto- 
roro. Strepitus suus. 

XXIV 259 II 

Taci. Ameise. Ytaci. Seine Ameise. Ejus. Otaci. Sua 
formica. 

XXV 260 II 

Tapacurä. Periscelia. Ytapacurä. Ejus. Otapacurä. Sua. 
XXVI 261 • II 

Tibitä. Augenbrauen. Ytibitä. Seine Augenbrauen. Ejus. 
Otibitä. Supercilium suum. Che tihit^. Meine Augenbrauen. 

XXVII 262 II 

Täba. Ortschaft. Ytäba. Seine Ortschaft. Ejus. Otäba. 
Vicus suus. 

XXVIII 263 II 

lära. Principal. Herr. Cheiära. Mein Herr. Yiära. 
Sein Herr. Ejus. Oiära. Suus dominus. 

I 264 12 

A. Frucht, ja. /. Hiä. Ejus fructus. Oä. /. Hoä. Suus 
fructus. Für „I. Ejus." steht oft ,^i", ebenso wie für ,,0. 
Suus." oft „Ho" steht. 

II 265 12 

Ci. Mutter. Ychi. Seine Mutter. Ejus. 
III 266 12 
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28 267 — 273 

Amombed. Ich sage. Ich veröffentliche. Anjmömbeü. 
Ich decke mich auf. Ich beichte. A. Ich. N6. Mich. 
Mömbeii. Decke auf. 

IV 267 12 

Amboabä, Ich mache ihn zum Manne. A. Ich. Mbo. 
Machen. Abä. Mann. 

V 268 12 

Anömboabä, Ich mache mich zum Manne. A. Ich. Ne. 
Mich. Mbo. Mache. Abä. Mann. 

VI 269 12 

Aiiemombeü che ängaipapagxi6ra reh^. Ich beichte meine 
Sünden. A. Ich. N6. Mich. Mo. Mache. Mbeü. Ursache. 
Reh^. Hinsichtlich. Che. Meiner. Gu^ra. Vergangenen. 

Anga. 5^^/^. I. Ihre. Papäba. Verderbniss. 

VII 270 12 

Ayeaihii. ir^ //>^^ //^/^c^. A. Ich. Ye. Mich. Aihü. 

Liebe. Ayeaihupeä. ir^ w^^^ w^m Lebeyi. Peä. jff^/- 
fernen. Trennen. 

VIII 271 12 

^0(5 oyeii. Das Fleisch wird gegessen, ^oö. Fleisch. 
O. Ä. Ye. 5/V^. U. Essen. 

IX 272 12 

Mbaepohu ymba6 oyerahä catü. Was nicht schwer ist^ 

wird leicht getragen. Mba^. Sache. Ba6. Die. Ym. Nicht. 
Pohii. Schwer. O. Sie. Ye. Sich. Rahä. Tragen. Catü. Gut. 

X 273 12 
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274 — 28i 29 

Mbuyap6 oy^ii catd abäup^. Dds Brod ist essbar für 
den Menschen. Mbuyap^. Brod. O. Es. Y6. Sich. U. Essen. 
Catii. Gut. Abä, Mensch. Upe. Dem. 

XI 274 12 

Ypirai ndoy^u catui abaup^. Das Rohe (Unreife) ist 
nicht essbar für den Menschen. I. Während. Y. Es ist. 
Pira. ^(?>4. Nd....i. Nicht. O. Ä. Yd Sich. U. Ä^^;^. 
Catii. G^^/. Abä. Mensch. Up6. Z>^;«. 

XII 275 12 

Anibo6. Ich unterrichte. A. Ich. Mbo. Mache. E. Lernen. 

XIII 276 12 

An6mbo6. i^^ /^r;^^. A. i^^. Nß. Mich. Mbo. Machen. 
E. Lernen, j^t^ für „Y6^, w^// ^w^ Nasal folgt. 

XIV 277 12 

Ainüpa. i^^ züchtige ihn. A. ir^. L 7%;^. Nüpa. Züchtige. 
XV 278 12 

An6nüpä. i^^ schlage mich. A. i^^. N6. j?/eV^. Nüpa. 
Schlage. ^N6^, w^// ^m Nasal folgt. 

XVI 279 12 

Ayeiucä. Ich tödte mich. lucä. Tödten. ^Y6jucä. Sich 
tödten" oder „Getödtet werden". Nicht „N^^ sondern „Ye^, 
weil kein Nasal folgt. 

XVII 280 12 

Y6 /. N6. Gegenseitig. Gemeinschaftlich. „Y6", wenn 
kein Nasal folgte z/Nö", wenn NcLsale folgen. 
I 281 13 
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292 — 300 31 

Orombo^. Wir allein unterrichten. Ndoromboei. Wir 
allein unterrichtefi nicht. 

XII 292 13 

Nämbo6. Wir alle unterrichten. Niiiamboei. Wir Alle 
unterrichten nicht. 

XIII 293 13 

Pembo^. Ihr unterrichtet. Napemboei. Ihr unterrichtet 
nicht. Pembo^ catii. Ihr unterrichtet gut. Pembo^ ai. 
Ihr unterrichtet schlecht. 

XIV 294 13 

Ombo^. Sie unterrichten. Nomboei. Sie unterrichten 
nicht. 

XV 295 13 

Ambo^ne. Ich werde unterrichten. Namboeyc^ne. Ich 
werde nicht unterrichten. 

I • 296 14 

Erembo^ne. Du wirst unterrichten. Nderemböeic^ne. 
Du wirst nicht unterrichten. 

II 297 14 

Ombo^ne. Er wird unterrichten. Nomboeic^ne. Er 
wird nicht unterrichten. 

III 298 14 

Orombo^ne. Wir allein werden unterrichte7i. Ndorö- 
boeic^ne. Wir allein werden nicht unterrichten. 

IV 299 14 

Nämbo^ne. Wir Alle werden unterrichten. Ninamboei- 
c6ne. Wir Alle werden nicht unterrichten. 
V 300 14 
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32 301—309 

Pembo^ne. Ihr werdet unterrichten. Napemboeic^ne. 
Ihr werdet nicht unterrichten. 

VI 301 14 

Ombo^ne. Sie werden unterrichten. Nomboeic^ne. Sie 
werden nicht unterrichten. 

VII 302 14 

Emboe. /. Teremboe. Unterrichte du. Embo6 em^ /. ime. 
Unterrichte du nicht. 

VIII 303 14 

Tombo6. Unterrichte er. Tombo^ eni6. Unterrichte er 

nicht. 

IX 304 14 

Pembo^. /. Tapembo^. Unterrichtet ihr. Penibo6 em6. 
/. ime. Unterrichtet ihr nicht. 

X 305 14 

Tombo^. Unterrichten sie. * Docento. Tombo6 im6. 
Unterrichten sie nicht. 

XI 306 14 

Ambo^ tamo. O, dass ich unterrichte^ unterrichtete^ 
unterrichtet hätte ^ unterrichtet haben würde. 
XII 307 14 

Namboeicetamo. /. Amboeeytamö. (9, dass ich nicht 
unterrichtete^ unterrichtet hätte^ unterrichtet haben würde. 

XIII 308 14 

Ambo^rämö. Da ich unterrichte, unterrichtete, unter 
richtet hatte. Oder: „Indem ich unterrichte u. s. w." 

XIV 309 14 
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Ambo^ eymämö. /. Ambo^ eyrämo. Da ich nicht unter- 
richte^ unterrichtete^ unterrichtet hatte. Oder: fjndem ich 
nicht unterrichte u, s. w." 

XV 310 14 



Tambo^. Möge ich unterrichten. £s sei mir erlaubt^ 
zu unterrichten. Ich wünsche zu unterrichten. Man gebe 
mir die Erlaubnis^ zu unterrichten. Ich werde unterrichten. 

I 311 15 

Tamboe em^. Möge ich nicht unterrichten. Es sei mir 
nicht erlaubt^ zu unterrichten. Ich wünsche nicht zu unter- 
richten u. s. w. 

II 312 15 

Terembo^. Mögest du unterrichten. Terembo^ em6. 
Mögest du nicht unterrichten. 

ni 3^3 15 

Tombo^. Möge er miter richtest. Tombo^ em^. Möge 
er flicht unterrichten. 

IV 314 15 

Torombo^. Mögen wir allein unterrichten. Torombo^ 
em6. Mögen wir allein nicht unterrichten. 

V 315 15 

Tinämbo^. Mögen wir alle unterrichten Tinäbo^ em^. 
Mögen wir alle nicht unterrichten. Dafür auch „Chambo^" 
und „Chambo^ em6". 

VI 316 15 

Tapembo^. Möget ihr unterrichten. Tapembo^ em^. 
Möget ihr nicht unter richtefi. U. s. w. 
VII 317 15 
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Tombo6. Mögen sie unterrichten. Tombo6 em^. Mögest 
sie nicht unterrichten. U. s. w. 

VIII 318 15 

Mbo^. Unterrichten. Mboe eym. Nicht unterrichten. 

IX 319 15 

Mboe hagüera. Unterrichtet haben. Mboe hagxiereymä. 
Nicht unterrichtet haben. 

X 320 15 

Mboe häg-üämä. Unterrichten werden. Mboehägüä- 
meymä. Nicht unterrichten werden. 

XI 321 15 

Mbo^ ränguera. Unterrichtet haben sollen^ und nicht 
unterrichtet haben. 

XII 322 15 

Mboe ränguereymä. Nicht unterrichtet haben sollen^ und 
doch unterrichtet haben. Ränguera. Der^ welcher hätte 
sollen. Ränguereymä. Der^ welcher nicht hätte sollen. 

XIII Z'^z 15 



Ahä ymbo^bo. Ich gehe ihn zu unterrichten. A. Ich. 
Hä. Gehe. Y. Ihn. Bo. Zu. Mbo^. Unterrichten. Amondd 
y^oöbo. Ich schicke einen Boten^ um sie einzuladen. A. Ich. 
Mo. Mache ihn. H6. Gehen. Bo. Um. Y. Sie. ^oö. Ein- 
zuladen. Ahä 90Ö guäbo. Ich gehe^ um Fleisch zu essen. 
(^06. Fleisch. U. Essen. Guäbo. Um zu essen. if^o6. Ein- 
laden!^ und: ff(^o6. Fleisch." sind 2 verschiedene Wörter. 

I 324 16 
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Checaneo imbo6bo. Ich bin ermüdet^ durch den ihm 
ertheilten Unterricht. Che. Ich bin. Caneo. Ermüdet. 
Bo. Durch defi. I. Ihm. B06. Ertheilten Unterricht. 
II 325 16 

Hära. Der^ welcher ei^ie Sache fnacht, Der^ welcher 
das Amt hat^ etwas zu thun. 

III 326 16 

Mboehära. Der^ welcher unterrichtet. Der Lehrer. 
Mboehareyma. Der^ welcher nicht unterrichtet. 

IV 327 16 

Mboehar6ra. Der^ welcher unterrichtet hat. Mbo6- 
harerey. Der^ welcher nicht unterrichtet hat. 

V 328 16 

Mbo6harämä. Der^ welcher unterrichten wird. Mboe- 
harämeymä. Der^ welcher nicht unterrichten wird. He- 
noyndarämä. Der^ welcher rufen wird. 

VI 329 16 

Ombo^häränguera. Der^ welcher hätte unterrichte7i 
sollen. Omboehäränguerey. Der, welcher nicht hätte 
unterrichten sollen. 

VII 330 16 

Bae. Welcher. O bae. Der, welcher. 

VIII 331 16 



Ombo6ba^. Der, welcher unterrichtet. Omboeymbae. 
Der, welcher nicht unterrichtet. 

I 332 17 



3^ 
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Ombo^bae cuera. Der^ welcher unierrichtet hat. Om- 
bo^bae cuerey. Der^ welcher nicht unterrichtet hat, 

n ZZZ 17 

Ombo^bae ramä. Der^ welcher zu unterrichten hat. 

"I 334 17 

Ombo^ eybae ramä. /. Ombo^bae rameymä. Der^ wel- 
cher nicht zu unterrichten fiat. 

IV 335 17 

Ombo^bae ranguera. Der^ welcher hätte unterrichten 
sollen. 

V 336 17 

Ombo^bae ranguerey. /. Ombo^ ey ränguera. Der^ 
welcher nicht hätte unterrichten sollen. 

VI 337 17 

Tem Tinbo^. Der^ welcher unterrichtet wird. Discipulus. 

VII 338 17 

Cheremi'mbo^. Der^ welchen ich unterrichte. Chere- 
m?mbo^ ey. Der^ welchen ich nicht unterrichte. Chere- 
mbiü. Mein Essen. Cheremimombed. Meine Aussage. 

VIII 339 17 

Nderemi'mbo^. Der^ welcheri du unterrichtest. Ndere- 
mi'mbo^ ey. Der^ welchen du nicht unterrichtest. 
IX 340 17 

HemTmbo^. Der^ welchen er unterrichtet. Ejus disci- 
pulus. HomTnibo^ ey. Der^ welchen er nicht unterrichtet. 
O? Wohl E. 

X 341 17 
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Guemimbo6. Der^ welchen er selbst unterrichtet, Dis- 
ctpulus suus. GuemTmboe ey. Der^ welchen er selbst 
nicht unterrichtet, 

XI 342 17 

Cherem 1 mbo6 cuera. Der^ welchen ich unterrichtet habe. 
Der von mir unterrichtet worden ist. 

XII 343 17 

CheremTmbo^ cuerey. /. CheremTmbo6 ey cuera. Der^ 
welchen ich nicht unterrichtet habe. 

XIII 344 17 

CheremTmbo6 ramä. Der^ welchen ich zu unterrichten 
habe. 

XIV 345 17 

CheremTmbo6 rameymä. /. CheremTmboe eyramä. Der^ 
welchen ich nicht zu unterrichten habe. 

XV 346 17 

CheremTmbo^ ränguera. Der^ welchen ich hätte unter- 
richten sollen. 

I 347 18 

CheremTmbo6 rang-uerey. /. CheremYmbo6 ey rägue. 
Der^ welchen ich Glicht hätte unterrichten sollen. 
II 348 18 

Häba. Instrument. Art und Weise. Ursache. Absicht. 
Zweck. Zeit. Ort. Mitschuldiger. Gefährte. Vorsatz. 
Hagiiera. Instrument^ das gedient hat. Art und Weise^ 
wie Etwas vor sich ging. Ort, wo Etwas Statt gefunden 
hat. Die Gesellschaft, welche bei einem Ereigniss zugegen 
war. Hägüämä. Instrument, das dienen soll. Art und 
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Weise^ die geeignet sein wird. Zeitpunkt^ der in Aussicht 
genommen ist. Ort, wo Etwas vor sich gehen soll. Habä- 
guera. Instrument, das hätte dienen sollen, und das nicht 
gedient hat. Art und Weise, Zeit, Ort u. s. w., wie, wann, 
wo u. s. w. Etwas hätte bewerkstelligt werden sollen, und 
so nicht beachtet worden ist. 

III 349 i8 

Imboehäba. Ort, Zeit, Ursache, Mittel und Art und 
Weise des Unterrichts 

IV 350 18 

Imbo6habeymä. Ort, wo nicht unterrichtet wird, Zeit, 
in der nicht unterrichtet wird, u. s. w. 

V 351 18 

Imboehaguera. Ort, wo unterrichtet worden ist, u. s. w. 
VI 352 18 

Imboehaguereyma. Ort, u. s. w., wo nicht unterrichtet 
worden ist. 

VII 353 18 

Imboehäguämä. Ort, u.s.w., wo unterrichtet werden 
soll. Caruhäguämä. Ort, wo getafelt werden soll. 

VIII 354 18 

Imboehäguämeymä. Ort, u. s. w., wo nicht unterrichtet 
werden wird. 

IX 355 18 

Imboehabänguera. Ort, u. s. w., wo hätte sollen unter- 
richtet werden. 

X 356 18 
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Imboehabäng'uerey. Or/, u. s. w., wo nicht hätte unter- 
richtet werden sollen. 

XI 357 18 

Ainbo^. Ich unterrichte. Ich unterrichtete. Ich habe 
unterrichtet. Ich hatte unterrichtet, 

XII 3^58 18 

Cueh6 ayü. Gestern bin ich gekommen, Cueh6. Gestern. 
Ayü. Ich komme. Ich kam. Ich bin gekommen. Ich war 
gekommen, 

XIII 359 18 

Oyei ahä. Heute bin ich gegangen, Oyei. Das Heute 
der Vergangenheit, Heute früh, Ahi.. Ich gehe. Ich ging. 
Ich bin gegangen. Ich war gegangen, 

XIV 360 18 

Biiia. /. Bia. Aber, Umsonst, Er/olglos, Ungern, Ayapö 
biiiä. Ich thue eSy ich habe es gethan^ aber es ist Nichts 
werth. Ich habe es mit Unlust gethan. Che bia chemä- 
rängatü. Ich war gut bis zu einem gewissen Zeitpunkt, 

I 361 19 

Ahechä bifia. Ich habe es gesehen: aber. Ich sah es: 
aber. Ich sehe es: aber. Ergänze^ entweder: „ich wollte 
es nicht" ^ oder: ,{man gab es mir nicht". Che biiiä^. Aber 
ich meinestheils, 

II 362 19 

Aypota biiia. Ich wünschte es^ aber. Ich wünschte es^ 
aber mein Wunsch ist nicht erfüllt worden, 

III 363 19 
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Cuehe aipotä, äng ndaipotäri. Gestern wünschte ich es, 

heute wünsche ich es nicht, Ang. Das yetzt der Gegen- 
wart, Potära. Wünschen. 

IV 364 19 

Chebiiiäe abare yepe ambaeapö, mbitetene nde. Nun 
wenn ich, obgleich ich ein Geistlicher bin^ arbeite^ wieviel 
mehr du. Binäe. Nun wenn. A. Ich. Yep6. Obgleich. 
Che. Ich bin. Abar^. Geistlicher. Mbae. Eine Sache. 
Apö. Arbeite. Mbitetene. Wieviel mehr. Nde. Du. Che 
biliär ndayapoyceämo. Was mich betrifft^ ich hätte es 
nicht gethan. Siehe SQ2. 

V 365 19 

Racö. /. Nacö. Bestätigungspartikel für Vergangenes und 
Gegenwärtiges^ das selbst gescheht oder gehört worden ist. 
VI 366 19 

Ojucä racö. J^ä, er hat ihn getödtet f, weil ich es ge- 
sehen habe). 

VII 367 19 

Hei racö. ya^ er hat es gesagt (, weil ich es gehört habe). 
VIII 368 19 

Aye racö. ya^ wahr haftig l Aye. /. Arie. Wahrheit. 
Gewiss. 

IX 369 19 

Cheracö amombeü. ya ich, ich habe es gesagt. Mömbeu. 
Bericht erstattest. 

X 370 19 

Che racö ahd. Ich, gewiss, ich gehe. Ich, gewiss, ich 
bin gegangen. 

XI 371 19 
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Cheracö ahecha herü bina. Ich^ gewiss^ ich habe ge- 
sehen .^ dass sie es hauchten ^ vergeblich. 
XII 372 19 

Ra6. Bestätigungspartikel von dem^ das geschehen sein 
soll. Schon. Gern. 

I 373 20 

Ohö para6? Ist er schon gegangen? O. Er. H6. Ist 
gegangen. Pä. Fragpartikel. Ra6. Schon. 
II 374 20 

Ohö ra^. Er soll gegangen sein. O. Er. Ho. Ist ge- 
gangen. Ra6. y^a C, aber ich hohe ihn nicht gehen sehen). 

III 375 20 

Imä. Schon. Schon lange. Vor Alters. 

IV 376 20 

Ayapöimä. Ich thue es schon. Ayapö — ima. Ich habe 

es schon gethan. Ayapö ima. Ich habe es schon 

vor langer Zeit gethan. 

V 377 20 

Acoirämö. Damals. Ahaihu ima acoirämö. Ich hatte 
ihn schon damals geliebt. 

VI 378 20 

Ayapö ima chequäy eymbob^. Ich hatte es schon ge- 
than^ bevor sie mich schickten {und thue es gegenwärtig). 

A. Ich. I. Es. Apö. Hatte gethan. Imä. Schon. Che. Mich. 

Quäy. Sie schickten. Eymbob6. Bevor. Ima omäno. Es 
ist schon lange her^ dass er gestorben ist. 
VII 379 20 
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Ahafliu faiä acoirämö bina. Ich liebte ihi schon damals^ 
aber erfolglos. 

VIII 380 20 

Ne. Index des Futurum^ der stets am Ende steht. 

Ahaftiüne. Ich werde ihn lieben. A. Ich. Ne. Werde. 
Haflid. Ihn lieben. 

IX 381 20 

Ahaihü cherafliürämöne. Ich werde ihn lieben^ wenn 
er mich liebt. A. Ich. Ne. Werde. Raihü. Ihn lieben. 
Rämö. Wenn. Raftiü. Er liebt. Che. Mich. 

X 382 20 

Ayapöne. Ich werde es thun. Ich hohe es zu thun. 
A. Ich. Y. Es. Ne. Habe zu. Apö. Thun. Ndahai- 
c6ne. Ich werde nicht gehen. 

XI 383 20 

I. Ohie Zweifel. Arahafne. Ich habe es ohne Zweifel 
zu befördern. A. Ich. Ne. Habe zu. Rahä. Befördern 
es. I. Ohne Zweifel. 

XII 384 20 

Ne. Affirmativ- Partikel bei veränderter Stellung. lesu 
Christo ne omäno nändereh6 araca^. yesus Christus wahr- 
haftig er ist gestorben unserallerwegen für alle Zeiten. 
Chene ahaihu. Ich wahrlich ich liebe ihn. Pero ne cheralhu. 
Peter sicher er liebt mich. 

I 385 21 

Ne. Causalpartikel. Auf dass. lieblicher ^'^q. Auf dassf^. 

II 386 21 
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Tahaihü emene. /. Tahaftiu ernste. Auf dass mir nicht 
erlaubt sei zu lieben, 

III 387 21 

Ce /. Che. Negations- Zusatz- Partikel des Futurum^ 
Optativ und Subjunctiv. Namboeyc^ne /. Namboeych^ne. 
Ick werde nicht unterrichten, Namboeyc^tämö. O, dass 
ich ihn nicht unterrichtetet 

IV 388 21 

Namboeyce amo bina. Ich würde ihn nicht vergeblich 
unterrichtet haben. 

V 389 21 

Tepya. Nun? Aber? O wie! Namboeycenetepiä'? Nun^ 
hatte ich ihn nicht zu unterrichtest? Das „Namboeuycete- 
piä" des Originals ist mir vollständig unverständlich^ be- 
sonders das u. Druckfehler? 

VI 390 21 

Ndicatuyce ämo. Es wäre nicht gut, 
VII 391 21 

Amänö ima nderüymbob^ne. Ich werde gestorben sein, 

wenn du kommst. A. Ich. Mäno. Bin gestorben. Ima. 

Schon. Ymböbe. Bevor. Nde. Du. Rd ne. Kommen 

wirst. 

VIII 392 21 

Arno. Subjunctiv- Partikel. Amäno amo. Ich würde ge- 
storben sein Che ahä amo. Ich^ ich würde gegangen sein. 

IX 393 21 
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Amäno amö nderuymbobene. Ich werde gestorben sein, 
wenn du kommst (Ich würde gestorben sein^ wenn du 
kommen wirst), 

X 394 21 



Ta. DcLs ya des Mannes. Billigung. Gewährung, Arno. 
Subjunctiv-Partikel, Vereinigt: Tamo. ö, dass! Gebe Gott^ 
dassl Wenig fehlte^ dass! 

I 395 22 

Tämö (Tamo). Optativ-Partikel in alleinstehender ^ Sub- 
junctiv-Partikel in verbundener Rede, 

II 396 22 

Amäno tamo. O, dass ich stürbet O, dass ich ge- 
storben wäret 

III 397 22 

Rämö. Subjimctiv- Partikel, Che hörämö. Indem ich 
gehe. Da ich gehe. Da ich ging. Nachdem ich ging, 

IV 398 22 

Rämö tamo. Subjunctiv-Partikel + Optativ- Partikel, 
Aber auch: Subjunctiv-Partikel -\- Subjunctiv-Partikel, 
V 399 22 

Che ambo6rämö tamo oiquaä. (9, dass ich ihn unter- 
richtete^ dass er es wüsstet Kann aber auch heissen: Wenn 
ich ihn unterrichtete^ würde er es wissen, 
VI 400 22 

Curi. Es ist der Wunsch vorhanden^ dass, Curicuri. 
Es ist der innige Wunsch vorhanden ^ dass, 
VII 401 22 
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Ad. Es ist Sehnsucht vorhanden, dass. Curiau. Es ist 
der sehnsüchtige Wunsch vorhanden, dass, 

VIII 402 22 

Curi chemärängatd tämo ahä ibäpe. O, dass ich gut 
wäre, dass ich in den Himmel käme, Curi. Es ist der 

Wunsch vorhanden, Che tämo. O, dass ich 

wäre.^ Märängatü. Entsprechend gut. A. Dass ich. Pe. 
In. Ibäg. Den Himmel. Hä. Käme. 

IX 403 22 

Rä. Schon. E. Gewiss. Sicher. Ra6. Schon sicher. Mä. 
Ach, wenn doch! O utinam! El&s. 

X 404 22 

Curicuri aü chemärängatu tämö raemärä. Es ist der 
innige sehnsüchtige Wunsch vorhanden, dass ich wäre 
tugendhaft, schon zuverlässig, ach, wenn doch schon! 

XI 405 22 

Rire. Nachdem. Bildet mit den Partikeln Arno und 
Rämö die Vergangenheit des Subjunctivs. 

XII 406 22 

Che ombo^ rire oiquaä ämo. /. Che ombo^ rir^ rämö 
oiquaä. Wenn ich ihn unterrichtet gehabt hätte, würde er 
es gewusst haben. Ryre amo. So endlich. 

XIII 407 22 

Ra^. Schon sicher. Che ombo^ rir^rämö oiquaä ra6. 
Wen7i ich ihn unterrichtet gehabt hätte, würde er es schon 
sicher gewusst haben. 

XIV 408 2 2 
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Ambo^rämö. Indem ich ihn unterrichte. Me eum docente. 
I 409 23 

Die Subju7ictiv- Partikel Arno kann sowohl im Vorder- 
satze^ als im Nachsätze nach dem Verbum, oder mit einem 
Pronomen vor dem Verbum stehn. 

II 410 23 

A^. Derselbe, Ipse. Quaäba. Kennen. Wissen, Verstehen, 
Anzeigen, Versprechen, Sich auszeichnen, Berathschlage^i. 
Begreifen, Sicherheit, Mhoroquaidh&hsi. Äfenschenkenntniss, 

III 411 23 

Che ombo6rämö ämo oiquaä. | | Wenn ich ihn unter- 
Che ombo^rämö oiquaä ämo. 1 1 richtete ^ er würde es 
Che ombo^rämo ae ämo oiquaä.] \ wissen, 

IV 412 23 

B6. Allsobald, Sogleich, E. Nachdem, Sicher, Be6ämö, 
Andere Subjunctiv- Partikel des Imperfects und Plusquam- 
perfects, 

V 413 23 

Ahechäbe^ämö. Ich würde es sicher sogleich sehen. Ich 
würde es allsobald darauf gesehen haben, 
VI 414 2Z 

Arecörämö am66be^ämö. Wenn ich es hätte^ gäbe ich 
es. Wenn ich es gehabt hätte ^ würde ich es gegeben haben, 
Amombeübeeämo. Ich würde es gesagt haben, 
VII 415 23 

Ndahechagicebe^ämö. Ich würde es nicht sehen. Ich 
würde es nicht gesehen haben, 

VIII 416 23 
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Rire. Nachdem. B^. Sogleich. Nach Nasalen Me. 
Rireme. Sogleich nachdem. 

IX 417 23 

Che imboe rire ahäne. Nachdem ich ihn unierrichtet 
hahcj werde ich gehen. Che imboe rirßme ahäne. Sogleich 
nachdem ich ihn unterrichtet habe, werde ich gehen. Be- 
achte das I vor Mboe. 

X 418 2Z 

Che omboerire ohöne. Wenn ich ihn unterrichtet hahe^ 
wird er gehen. O vor Mbo^, weil der Unterrichtete und 
der Gehende eine Person ist. Rire etö. Nachdem vollständig. 

XI 419 2i 

E. Sogleich. Sobald als. Rämö. Subjunctiv- Partikel. 
Rämö^. /. Rämbo^. Sobald als. 

XII 420 23 

Che imbo^rämö6 ahäne. Sobald ich ihn unterrichtet 
haben werde ^ werde ich gehen. 

XIII 421 23 

E. Nachdem. Sogleich nachdem. Mit dem Gerundium. 

XIV 422 23 

Hechaca^ tarobiä. Nachdem ich es gesehen habe^ werde 
ich es glauben. 

XV 423 2Z 

Imboebo6 ahäne. Sobald ich ihn unterrichtet habe^ werde 
ich gehen. Guicarübo6. Nachdem ich gegessen habe. 

XVI 424 23 
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Tahä. Ich werde gehen. Ich will gehen. Ich beschliesse 
zu gehen. 

XVII 425 2Z 

Ca. EnischlussfassungS'Partikel der ersten Person Sin- 
gularis. 

XVIII 426 23 

Tahacä. Ich habe mich entschlossen^ ich werde gehen. 
I 427 24 

Pa. EntschltcssfassungS'Partikel der ersten Person Plu- 
ralis, 

II 428 24 

Chahapä. Wir haben den Entschluss ge/asst, wir wollen 
gehen. Peyäpö quenöpä. Wohlan^ entschliesst euch auch^ 
es zu thunl 

III 429 24 

Ambo6. Ich unterrichte. Mbo6. Unterrichten. Unterricht. 

IV 430 24 

Aipotä ndehö. Ich wünsche^ dass du gehst. A. Ich. 
I. Es. Potä. Wünsche. Nde. Dein. H6. Gehn. 
V 431 24 

Aipotä nde chembo^ mba^ ibäpe guarari. Ich iminsche^ 
dass du mich über die himmlischen Dinge unterrichtest. 
A. Ich. I. Es. Potä. Wünsche. Nde. Dein. Che. Mich. 
Mbo^. Unterrichten. Ri. Hinsichtlich. Mba^. Der Dinge. 

Guara. Welche sind. Pe. Im. Ibä. Himmel. 
VI 432 24 
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Equähei nd6be. Er hat gesagt^ dass du gehen sollst, 
Equä. Gehl Hei. Er hat gesagt, Nd^be. Dir, 
VII 433 24 

Aipotä. Ich wünsche etwas. Ich kann etwas, A. Ich, 
I. Etwas, Pota. Kann, 

VIII 434 24 

Acarüpota. Ich wünsche zu essen, Card. Comissatio, 
Caruhäba. Tisch, Tischtuch, Tischzeug, 

IX 435 24 

Ahäpotä. Ich wünsche zu gehen, Hö. Gehen, Vorüber- 
gehen, Höhära. Gänger, Hohäba. Gangart, 
X 436 24 

Checaru aipotä. Ich kann essen. Ich wünsche zu essen. 
Che. Mein, Carü. Essen, A, Ich, l. Es, Potä. Kann, 
XI 437 24 

Ndacarü potäri. Ich kann nicht essen. Ich wünsche nicht 

zu essen, Potära. Wünschen, Nd i. Negation, 

XII 438 24 

Anemboe quaä^potä. Ich wünsche zu wissen, A. Ich. 
Potä. Wünsche, Nhe. Mich, Mboe. Zu unterrichte?!, 
Quaä. Zu wissen, 

XIII 439 24 

Aipotä quaä. Ich weiss zu wünschen, 

XIV 440 24 

Ang. Seele, Geist, Mitwissenschaft, Mo. Machefi, Ver- 
anlassen, Möä. Seelische j geistige, mitwissenschaftliche 
Thätigkeit veranlassen. Denken, Aymöä. Ich denke etwas, 
XV 441 24 

4 
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Aiquaä ndehö möä. Ich weiss^ dass du zu gehen denkst, 

XVI 442 24 

Peruhö aipotä. Ich wünsche^ dass Peter geht, 
XVII 443 24 

Ahäymbo6bo. Ich gehe ihn zu unterrichten, Eo do- 
cendi causa ^ äf ad docendum^ äf doctum, 

I 444 25 

Cäneo. Ermüdung, Ycäneo. Er ist ermüdet, 
n 445 25 

Che caeno (cäneo) imbo6bo. Ich bin er7nüdet^ ihn zu 
unterrichten, Defessus sum docendo^ & docendi causa. 

III 446 25 

Abaet6. Hässlich, Unanständig, Wild, Schrecklich, Grau- 
sam, Entsetzlich, Schwierigkeit, Yyabaet6. Es ist hässlich, 
Mömbeu. Sagen, 

IV 447 25 

Yyabaet^ ymömbeguäbo. Es ist hässlich zu sagen, 
Turpe dictu, 

V 448 25* 

Card. Essen, Caruhära. Einer ^ der isst, Caruhar^ra. 
Einer ^ der gegessen hat, Caruharamä. Einer ^ der essen 
wird, Caruharängu6ra. Einer ^ der gegessen haben sollte, 
VI 449 25 

Caruhar^ra ayu. Ich komme vom Essen, Yüra. Kommen, 
A. Ich, Yü. Komme, Caruhar^ra. Satur, Als ein Gegessen- 
habender, 

VII 450 ^5 
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Carüharänguera ayü. Ich komme mit leerem Magen, 
A. Ich. Yü. Komme, Carüharänguera. Als einer ^ der 
gegessen haben sollte {und nichts erhalten hat). 
VIII 451 25 

Häba. Absicht, Häguämä. Zukünftige Absicht. 
IX 452 25 

Ymboehäba. Beabsichtigend seinen Unterricht. Ymboe- 
häguämä. Beabsichtigend seinen zukünftigen Unterricht. 

X 453 25 

Ahäymboehäguämä. Ich gehe, ihn zu unterrichten. Eo 
ad docendum, vel docturus. 

XI 454 25 

E. Nachdem. Rura. Bringen. Yoguä. Empfangen. 
XII 455 25 

Ymboebo6 ahäne. Nachdem ich ihn unterrichtet habe, 
werde ich gehen. 

XIII 456 25 

Herubo6 tayogua. Nachdem, sie es gebracht haben, werde 
ich es empfangen. Arü. Ich bri^ige. Herübo. Indem man 
etwas bringt. 

XIV 457 25 

Ml'. Verstecken. Myhära. Der, welcher versteckt. My- 
häba. Der Ort u. s. w. des Versteckens. OnemK Er ver- 
steckt sich. Er hat sich versteckt. 

XV 458 25 

Rire (Ryre). Nachdem. Herurire. Nachdem sie es ge- 
bracht haben. 

XVI 459 25 

4* 
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Techäga. Sehen. Betrachten. Cherechäg. Man sieht 
mich. Ahechäg. Ich sehe ihn. Hechäg. Sie sehen ihn. 
Guechäg. Sie sehefi ihn selbst (das Subject des Hauptsatzes). 

Ire nach Consonanten für Rire. 

XVII 460 25 

Guechagire ohö. Nachdem sie ihn gesehen haben ^ ist 
er gegangen. Hechagire amömbeü. Ich sage es als 
Augenzeuge. 

XVIII 461 25 

Bo. Mä. Mo. Ngä. Ta. Na. Ca. Pa. Die 8 möglichen 
Supinum- und Gerundium- Endungen der verschiedenen 
Zeitwörter. 

I 462 26 

Aiquatia. Ich male etwas. Ich schreibe etwas. Quatiäbo. 
Indem man etwas schreibt. 

II 463 26 

Räba. Losbinden. Auftrennen. Cherä. Sie binden mich 
los. Y6. Von einander. Ayorä. Ich binde etwas (von 
einander) los. 

III 464 26 

Ayorä. Ich binde etwas los. Ich trenne etwas auf. Yräpa. 
Um loszubinden. Um aufzutrennen. 

IV 465 26 
Haihüba. Liebe. Cheraihü. Er liebt 7nich. 

V 466 26 

Ahaihub. Ich liebe ihn. Haihüpa. Um ihn zu lieben. 
Indem man ihn liebt. 

VI 467 26 



l 
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Ahendub. Ich höre. Hendüpa. Um zu hören, Hen- 
düba. Hören. Cherendü. Er hört mich. 

VII 468 26 

Yerur^. Bitte. Rechnung. Forderung. Ayerur6. Ich 
bitte. Yerur^bo. Um zu bitte7i. 

VIII 469 26 

Ahechag. Ich sehe. Hechäca. Um zu sehen. Hecha- 
cäba. Betrachtung. Ueberlegung. 

IX 470 26 

Apac. Ich erwache. Guipäca. Indem ich erwache. Päc. 
Erwachen. Chepäg. Mein Erwachen. Ich bin wach. Pa- 
cära. Der^ welcher wach ist. 

X 471 26 

Ahai. Ich spalte. Haibo. Um zu spalten. Haira. Spalt. 
Ritz. Zeichen. 

XI 472 26 

Poi. Geben. Yo. Wiederholt. Ayopoi. Ich gebe wieder- 
holt. Ich ernähre. Apindapoi. Ich gebe den Angelhaken. 
Ich fische. 

XII 473 26 

Ayopoi. Ich gebe ihm Essen und aridere Dinge mehr. 
Ipoita. Um ihm zu essen zu geben. 

XIII 474 26 

Mömboi. Die Hand erheben. Drohen. Bedrohung mit 
Worten und Bewegungen. 

XIV 475 26 
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Amomboi. Ich fordere jemanden heraus. Ymomboita. 
Um ihn herauszufordern, 

XV 476 26 

Gueyiba. Das Herabsteigen. Chegüeii. Mein Nieder- 
gehen. Mbo. Machen. Ye. Sich. Ro. Vor etwas. Am- 
boyeroyi. Ich mache mich vor etwas niedrig. Ich verbeuge 
mich. Pejeroyibim6 quaracji up6. Ihr sollt die Sonne nicht 

anbeten. Pe. Ihr. Ime. Sollt nicht. Je. Euch. Ro qua- 

raci up6. Vor der Sonne. Yib. Erniedrigen. 

XVI 477 26 

Agueyi. i^^ steige herab. Gueyibo /. Gueyipa. Um 
herabzusteigen. Im Herabsteigen. 

XVII 478 26 

Ayti. Ich stürze mich auf etwas. Heitica. Um sich auf 
ihn zu stürzen. 

XVIII 479 26 

Aiquiti. Ich reibe etwas. Iquitica. Indem man etwas reibt. 
XIX 480 26 

Apö. Handlung. That. Werk. Ai^beit. Ayapö. Ich thue 
etwas. Yyapöbo. Indem man etwas thut. 
XX 481 26 

Möndö. Schicken von hier nach dort. Amöndö. Ich 
schicke jemanden. Ymöndöbo. Indem man jemanden 
schickt. Mo. Machen. Ho. Gehen. 

XXI 482 26 

Aypotär. Ich wünsche etwas. Ypotäbo. Indem man 
etwas wünscht. Um etwas zu wünschen* 

XXII 483 26 
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Heyä. Lassen, Aheyar. Ich lasse etwas, Heyabo. 
Indem man etwas lässt, Ndaheyäri. Ich lasse es nicht. 
Y. Seine. Po. Hand. Pe. In. Ypöpe aheyä. Ich lasse 
es in seiner Hand. Ich lasse ihm seinen Willen. 
XXIII 484 26 

Aiquibü. Pediculis libero. Yquibübo. Pediculis libe- 
rando. Quiba. Pediculus. U. Edere. I. Ejus. 

I 485 27 

Acd. Warm. Amboacii. Ich mache warm. Ich wärme. 
Ymboacüpa. Indem man etwas wärmt. 
n 486 27 

Hepena. Angriff. Ahepena. Ich greife jemand an. 
Hepeiiämö. Indem man yemand angreift. 
III 487 27 

Maenä. Sorge. Amaena. Ich stehe Schildwache. Ich 
spioniere. Maenängä. Um zu spionieren. 
YS[ ' 488 27 

Tecjaenä. Aufgepasstl Vorgesehen! Tecjä. Augen. Maena. 
Oeffnen. Sehen. Spionieren. M evanuit. 

V 489 27 

Aiiemö^aenä. Ich passe auf Ich sehe mich vo7% A. Ich. 
Ne. Mir. Mo. Mache, ^ä. Augen. Ena. Offen. 
VI 490 27 

Guinemo^aenana. /. (jruinemocaenanga. /. Guinemo^ae- 
nämö. Indem man aufpasst. Das c im mittleren Wort- 
gebilde ist wohl bloss ein Druckfehler für 9. 
VII 491 27 
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Abähe. Ich komme an. Guibähemö. Indem man an- 
kommt. 

VIII 492 27 

Amee. Ich gebe. Ymeengä. Indem man etwas giebt. 
IX 493 27 

Agu6e. Ich übergebe mich. Ygu6enä. /. Guigueenä. /. 
Guigueemö. Indem man sich übergiebt. Gueema. Vomitus. 

X 494 27 

Nö. In Gesellschaft von etwas. I. Sei7i. Anö T. Ick bin 
in Gesellschaft von etwas. Ich habe. Henomä. Indem 
man etwas hat. 

XI 495 27 

Henöi. Rufen. Nennen. Beschuldigen. Anklagen. Ahenöi. 
Ich rufe. Henöinä. Indern man jemand ruft. 
XII 496 27 

Tyma. Begraben. Säen. AiiötT. Ich begrabe. Ytymä. 
Indem man jemand begräbt. 

XIII 497 27 

Py. Pendeln. Mopy. Machen pendeln. Schaukeln. 
Amopy. Ich schaukele. Ymöpymö. Indem 7nan jemand 
schaukelt. Pypy. Von einem Menschen ohne Halt. Vom 
Wogen der Baumkronen im Winde. 

XIV 498 27 

Royro. Verachtung. Aroyro. Ich behandele yemand 
verächtlich. Heroyromo. Indern man jemand verächtlich 
behandelt. 

XV 499 27 
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Nöng. Legen, Hindern, Hemmen, Nönong. Zusammen- 
legen, Verwahren, Anöno. Ich verwahre etwas, Ynongä. 
Indem man etwas verwahrt, 

XVI 500 27 

Moüü. Einweichen vom Thon, Amoüü. Ich weiche ein, 
Ymöuügä. Indem man einweicht, 

I 501 28 

Tüna. Schwarz, Cherü. Ich bin schwarz, Hühäba. 
Schwärze, Möü. Schwärzen, 

II 502 28 

Amöü. Ich schwärze, Ymöünä. Indem man schwärzt, 

III 503 28 

Cotirü. Im Hinterhalt liegen. Auf dem Anstand stehen. 
Horchen, Acotirü. Ich horche, Cotirümo. /. Cotirüngä. 
Indem man horcht, 

IV 504 28 

yiovcA^^A, Aussagen, Veröffentlichen, Mömbeübo./.Mom- 
beguäbo. Indem man veröffe7itlicht, Mömbeguära, Er- 
zähler, Referent, Beichtkind, 

V 505 28 

P6. Wärme des Feuers und der Sonne, Ayepe6. Ich 
erwärme mich, Guiyepe^bo. /. Guiyepeeguäbo. Indem 
ich mich erwärme, 

VI 506 28 

Yepeeguära. /. Yepeehära. Der sich erwärmt, Qua- 
racji chep6. Die Sonne mich erwärmt, Op6 quara^i. Sie 
wärmt die Sonne, 

VII 507 28 
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Yiqüi. Entkörnen. Yyiquibo. /. Yyiquiäbo. Indem man 
etwas entkörnt. Yyiquihära. Der^ welcher entkörnt. 
VIII 508 28 

Abi. Fehlen. Nicht treffen. Ungleich. Nicht ähnlich 
sei7i. Sich irren. Nicht übereinstimmen. Nicht behagen. 
IX 509 28 

Ayabi. Ich habe nicht getroffen. Yyabibo. /. Yyabiäbo. 

Indem man etwas nicht trifft. Yabihära. Der^ welcher etwas 

nicht trifft. 

X 510 28 

Aiiängaö. Von jemandem in seiner Abwesenheit reden. 

Yiiangaguäbo. Indem man dies thut. Ynängaguära. 

Zwischenträger. 

XI 511 28 

Nana. Lauf. Ana. Ich laufe. Aöba. Zankest. Ayad. 
Ich zanke. Aiiägaö. Ich laufe umher ^ um Zank zu stiften. 
Ich treibe Zwischenträger ei. 

XII 512 28 

.^uü. Beissen. Aycjuu. Ich beisse ihn. Y^uuguäbo. 
Indem man jemand beisst. ^uuguära. Der, welcher 
beisst. Che^uü. Sie beissen mich. 

XIII 513 28 

^0(5. Zum Essen, Trinken, Arbeiten einladen. Y900- 
guäbo. Indem man jemand einladet, ^ooguära. Der, 
welcher einladet. 

XIV 514 28 

Yetuii. Sich auf den Boden setzen. Ayetuü. Ich setze 
mich. Guiyetuuguäbo. Indem man sich setzt. Yetuü- 
guära. /. -hara. Der Sitzende. 

XV 515 28 
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Poti. Schmutz. Excremente. Apotf. Caco. Guipotiäbo. 
Me cacanle. Opotibae. Is, qui cacat, 

XVI 516 28 

Tipi. Das Gekochte oder die Brühe aus dem Kochtopf 
7iehmen, Aytipi. Ich schöpfe etwas Flüssiges. Ytipiäbo. 
Indem man schöpft. Tipihära. Der Schöpfende, 

XVII 517 28 

Porü. Gebrauchen. Ayporii. Ich gebrauche etwas. Yp6- 
ruäbo. Indem man etwas gebraucht. Yporuhära. Hand- 
haber, 

XVIII 518 28 

U. Essen. Trinken. Aü. Ich esse. Ich trinke. Yguäbo. 
Indem man etwas isst. Guära. Esser. Trinker. Tembid. 
Essbar. Speise. 

XIX 519 28 

A 

Cängui. Berauschendes Getränk. U. Trinken. Cäü. 
Wein u. s. w. trinken. Acaü. Ich trinke Wein. Caguäbo. 
Indem man derlei trinkt. Caguära. Trinker. 
XX 520 28 

E. Sagen. Che 6. Meine Aussage. A6. Ich sage. 
Guiyäbo. Indem ich sage. Hei. Er sagt. Yära. Der, 
welcher sagt. Yäbae. Das, was gesagt wird. Das, was 
gedacht wird. Das, was man sich einbildet. 
XXI 521 28 

Yära. Fassen. Nehmen. Kaufen. Ayä. Ich kaufe. Täbo. 
Indem man nimmt. Tahära. Fflücker. Nehmer. Käufer. 
Empfänger. 

XXII 522 28 
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Teiquie. Eintreten, Ayquie. Ich trete ein. 

XXIII 523 28 

Amoingie. Ich mache eintreten. Ymoingiäbo. /. Ymo- 
ingiebo. Indem man eintreten macht. Möingiehära. In 
troductor. 

XXIV 524 28 

Aöba. Zanken^ von der Frau. Ayaö. Ich zanke. Ya- 
guäbo. Indem man zankt. Yaguära. Der Zänker. Das- 
selbe Wort wie Hund^ Comet^ Unze? 

I 525 29 

Hupira. Heben. Ahupi. Ich hebe. Hupibo. /. Hupiäbo. 
Indem man hebt. Hupihära. Heber. 

II 526 29 

Iti. Kehricht. P6. Oberfläche. Y. Wegnehmen. Itipei. 

Kehren. Aitipei. Ich kehre. Itipeyäbo. /. Itipeibo. Indem 

man kehrt. Tipeihära. Der Kehrer. Oiti. Yiiti. Itiapi. 
Kehrichthaufen. 

III 527 29 

Yaheö. /. Yäceö. Wehklage. Ayaheö. Ich weine. Yya- 
heöbo. /. Yyaheguäbo. Indem man wehklagt. Yaheguära. 
Wehklager. 

IV 528 29 

Mburü. Exhortativ-Partikel. Verachtung. Fluch. Mö- 
mburd. Ayifeuern. Ermuthigen. Amömburü. Ich fordere 
heraus. Ymömburuäbo. Indem man Trotz bietet. Ymö- 
mburühära. Der Herausforderer. 

V 529 29 
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Cue. Vergangenheits - Suffix, Rämä. Zukunfts - Suffix, 
Rangue. Unter lassungs- Suffix. 

VI 530 29 

Abä. Der Mensch der Gegenwart. Abäcue. Der 
Mensch^ welcher gewesen ist. 

VII 531 29 

Abä rämä. Der Mensch^ welcher sein wird. Aba- 
ranguera. Der Mensch^ welcher hätte sein sollen. 
VIII 532 29 

Ära. Fallen. Ar6ra (Ära + Cuera). Das Gefallene. 
Caiiy. Untergehen. Canyngue. Das Untergegangene. 
IX 533 29 

Mä. Bündel z. B. Pfeile. Mänguera. Das verbrauchte 

Bündel. Ima. Schon. Imänd^ra. Das Schon der Ver- 
gangenheit. Vor Alters. 

X 534 29 

Me. Gatte. Mann. Mendera. Gewesener Gatte. Mano. 
Sterben. Mänönguera. Die Gestorbenen. Die Todten. 
Täba. Ortschaft. Tap^ra. Ruinae. 

XI 535 29 

Tebi. Schmackhaft. Anlocken. Tembir6ra. Das Schmack- 
haft- gewesene. Das Einst- angelockt- habende. Die Ueber- 

bleibsel. 

XU 536 29 

Tab. /. Taba. Ortschaft. Chetäba. Der Ort, wo ich 
hingehöre. Taguera. /. Tap6ra. Verlassene Ortschaft. Wo 
früher Häuser gestanden haben. 

XIII 537 29 
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Häba. Instrument u. s, w. Hagu^ra. Was als Instru- 
ment gedient hat. Häguamä. Was als histrument dienen 
wird, Habanguera. Was als Instrument hätte dienen sollen, 

XIV 538 29 

O bae. Der^ welcher. Ho. Gehen, Ohöbäe. Der^ 

welcher geht, Ohobaecue. Der^ welcher gegangen ist, 

XV 539 29 

Ohobaerämä. Der^ welcher gehen soll, Ohöbae rän- 
griera. Der^ welcher hätte gehen sollen, 
XVI 540 29 

Cue. Gegenwärtiges, Dinge einer Art, Wesen eines 
Geschlechts, 

XVII 541 29 

Cüiiänguetohö. Die^ welche Frauen sind^ sollen gehen. 
Curia. Frau, Tohö. Dass sie gehen! 

XVIII 542 29 

Abacue topitä. Die Männer allein sollen bleiben, Pitä* 
Bleiben. Topitä. Sie mögen bleiben, 

XIX 543 29 

Ibäpe iiände ho haguepe apirey yaicöne. Wir werden 

leben im Himmel ein Lehen ohne Ende, Ibag. HimmeL 
Apira. Ende, Icö. Sein Leben, 

XX 544 29 

Wir, Ya. Werden, Ne. Leben, Ic(5. Ohne, Ey. Ende, 
Apir. In, Pe. Der vergangenen, Gu^. Zeit, Ha. Unseres. 

Nände. Gehens. Ho. In. Pe. Den Himmel. Ibä. 
XXI 545 29 
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Yaicöne. Wir werden leben. Apirey. Ohne Ende. Nände 
hö haguepe. In der vergangenen Zeit unseres Eintritts. 

Ibäpe. In den Himmel. Nach der Ansicht der Indianer 
kann man nicht eher im Himmel leben^ als bis die Zeit 
des Eintritts in denselben eine vergangene geworden ist. 
XXII 546 29 



Cherub omänöbaeramä onemombeü. Mein Vater hat 
vor seinem Tode gebeichtet. 

I 547 30 

Cherub. Mein Vater. Omänöbaeramä. Welcher sterben 
sollte. Onemombeü. Er hat gebeichtet. 
II 548 30 

Cherü omänobaerangu^ra ahechäg. Ich habe die Seele 
meines verstorbenen Vaters gesehen. 

ni 549 30 

Ahechäg. Ich habe gesehen (im Traume). Cherd. Meinen 
Vater. ' Omänobaerängu^ra. Welcher sterben sollte und 
gestorben ist. 

IV 550 30 

Omänöbaeramä. Der^ welcher sterben sollte und starb. 

V 551 30 

Omänöbaerängue. Der^ welcher hätte sterben sollen 
und nicht starb. 

VI 552 30 

Oh6baerämäch6. Iturus sum. C\\€. Ich bin. Ohd- 
baerä'mä. Der^ welcher gehen wird. 

VII 553 30 
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Abärängu6. De7% welcher hätte Mann seht sollen und 
es nicht war. 

viii 554 30 

Abacuera. Der^ welcher nicht hätte sollen Mann sein 
und es war. 

IX 555 30 

Omänobaerängu^. Der^ welcher hätte sterben sollen 
und nicht starb, 

X 556 30 

Omänöbaecuera. Der^ welcher nicht hätte sterben sollen 
U7id starb, Onemibaecuera. Der^ welcher sich nicht hätte 
verstecken sollen, 

XI 557 30 

Hära. Der^ welcher im Sinne des zugehörigen Wortes 
handelt, Ambo6. Ich unterrichte jemand, Ymbo^bo. 
Um jemand zu unterrichten, Ymboehära. Der^ welcher 
jemanden unterrichtet, 

XII 558 30 

Ahaihii. Ich liebe jemand, Haihupa. Um ^emafid zu 
lieben, Haihupära. Der Liebhaber jemandes. 

XIII 559 30 

Amee. Ich gebe, Am^e ychup6. Ich gebe ihm, Meeng-ä. 
Um zu geben, MeSngära. Geber, Bestecher, Auslieferer, 
Geschmackfinder, Für Mee kommt auch Bee vor, Oyebee 
906 ch6be. Das Fleisch schmeckt mir, 

XIV 560 30 
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Afiöty. Ich begrabe Meinesgleichen, Tymä. Um zu be- 
grabeii, Tymbära. Begraber, Säemann. 

I 561 31 

Bähe. Ankunft. Chebähe. Mein Ankommen, Abahe. 
Ich komme an. Mbahe mo. Um anzukommen. Mbahem- 
bära. Ankommer. Erreicher. Entdecker. 

II 562 31 

Henöi. Rufen. Ahenöi. Ich rufe. Henöinä. Um zu 
rufen. Henoindära. Der Rufer. Henoindäba. Name. 
Ruf. Henöimbira. Berühmt. 

ni 563 31 

Abä haihupära. Ein Don yuan. Mborebi itahara. Ein 
Tapir, der schwimmen kann. Pohängiü teo meengära. 
Ein Gift, das den Tod giebt. 

IV 564 31 

Abä. Mann. Haihupära. Liebhaber. Mborebi. Tapir. 
Itahara. Herr des Wassers. Schwimmer. Pohäng. Me- 

dicin. I. Wasser. U. Trank. Ted. Tod. Meengära. Geber. 

V 565 31 

Bo. Der, welcher enthält. Bor^ra. Der, welcher ent- 
halten hat. Borämä. Der, welcher enthalten wird. Bo- 
ranguera. Der, welcher hätte enthalten sollen. 

VI 566 31 

Haihupära. Der, welcher liebefi thiit. Haihubö. Der, 
welcher in sich die Liebe eiithält. Huibö. Der vom Pfeil 
Getroffene. Huiba. Pfeil. Seift Pfeil. 

VII 567 31 

5 
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Pira. Suffix des Participium Perfecti Passivi, Piramä. 
Suffix des Participium Futuri Passivi, 
VIII 568 31 

Ymbo^pira ch^. Ich bin unterrichtet. Doctus sunt, Ym- 
boepiramä che. Ich bin einer ^ der unterrichtet werden 
wird. Docendus sunt. Ymboepiramä nde. Du bist der^ 
welcher unterrichtet werden wird. 

IX 569 31 

„Ymbo^pira" ist eigentlich mehr ein Participium Prä- 
sentis Passivi und entspricht nicht ganz dem lateinischen 
„Doctus"^ wohl aber sein Perfectum „Ymboepir^ra^. 
X 570 31 

Yyucapira. Der^ welcher getödtet wird. Der Todte. 
Yyucäpir^ra. Occisus. Yyucäpiramä. Der zum Tode Be- 
stimmte. Yyucäpirängüera. Der dem Tode Entgangene. 

XI 571 31 
Bae. Der, welcher. Der, welcher ist. Ombo^bae. Der, 
welcher unterrichtet. Ymärängatübae che. Ich bin gut. 
Der, welcher gut ist, bin ich. Auf „Bae" kommt genau 
genommen bloss „Welcher", denji „Der" vertritt oben „O" 
und „Der .... ist" sodann „Y". 
XII 572 31 __ 

Temi'. /. Mlf. Präfix eines anderen Participium Perfecti 
Passivi. Aendert in RemT. HemT und Guemi'. 

I 573 32 

Temi'mbo^. Der Unterrichtete. Der Schüler. Chere- 
mi'mbo^. Der von mir Unterrichtete. Hemimbo^. Ejus 
discipulus. Guemi'mbo^. Suus. 

n 574 32 



Digitized by 



Google 



575—582 67 

Tereniimbo^cuera. Der Schulunterricht genossen hat. 
TeremTniboerämä. Der solchen gemessen wird. Teremi'- 
mbo^ränguera. Ein Analphabet. 

ni 575 32 

Ahaihü. Ich liebe jemanden. Cherembiaihü. Der^ den 
ich liebe. Der von mir Geliebte. 

IV 576 z^ 

Mo. /. Mbo. Machen. Abä. Mann. Person. 

V 577 32 

CheremTmbo abä. Der durch mich zum Mann Gemachte. 

VI 578 Z2 

Die Verba absoluta und neutra können sich nicht der 

Bildung mit Temi' bedienen und müssen ihre Zuflucht 
zum Suffix Häba nehmen. 

VII 579 Z2 

Me. Gatte. A. Nehmen. Mendä. Heiraihen. Amendä. 
Ich heirathe. ChemendähagnS. Der^ mit dem ich mich 
verheirathet habe. Der einstige Complice meiner Hochzeit. 
VIII 580 32 

Temi' verändert sich vor Verben^ die mit einem Vocal 
anfangen^ in Tembi. RSmbi. HSmbi und GuSmbi. Tembi- 
aihü. Der Geliebte. 

IX 581 Z2 

Tä. Erwerben. Ayä. Ich erwerbe. Cherembiä. Das 
von mir Erworbene. Tecö. Vermögens stand. Cherecö. 
Condicio mea. Cherembiarecö. Das^ was ich habe. Der 
von mir erworbene Vermögensstand. 

X 582 Z'^- 

5* 
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68 583—591 

Mömbeü. Sagen. CheremTmömbeü. Das von mir Gesagte. 

XI 583 32 

Nde cheremi'mbo^. /. Cheremi'mboe nd^. Du bist der 
von mir Unterrichtete, 

XII 584 32 

Hapiara. Gehorsam. Ahapia. Ich gehorche. Tüpa 
cherembiapia. Gott ist es, dem ich gehorche. Gott ist 
der von mir Gehorchte. 

XIII 585 32 

Chua Peru rembiapia. Johann ist es, dem Peter ge- 
horcht, yohann ist der von Peter Gehorchte. 

XIV 586 32 

Pabe. Alle. Pabe rembiaihü Tüpa. Gott ist von Allen 

geliebt. 

XV 587 Z2 

Che Penirembiaihü. Ich bin es, den Peter liebt. Ich 
bin der von Peter Geliebte. 

XVI 588 Z2 

Bei den Verbis neutris ist diese Ausdrucksweise eben- 
falls nicht möglich und muss wieder Häba helfen. 
XVII 589 32 

Pabe. Alle. Pabengatü. Alle ohne Ausnahme. Aqui- 
hiie. Ich habe Furcht. Häba. Gefährte. 
XVIII 590 z^ 

Pabengatü quihiyehä Tüpa. Gott wird von Allen ge- 
fürchtet. Gott ist der Gefährte der Furcht Aller ohne 

Ausnahme. 

XIX 591 2>2 
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592—599 69 

Yerurd Bitte. Ayerur^ irehe. Ich bitte um Wasser. 
Cheyerurehä. Das von mir Erbetene. Die Ursache meiner 
Bitte. 

XX 592 32 

„Te" kann wegfallen. Tembiaihu /. Mbiaihü. Der Ge- 
liebte. U. Essen. Tembiü. /. Mbiü. Das Essbare, 

XXI 593 Z2 

Porarä. Leiden. Leidenschaft. Wuth. Porarahära. Der 
Leidende. TemTmborärä /. MTmborärä. Das Erlittene. 

XXII 594 Z'2- 

Poque. Backen. Etwas in Blätter eingewickelt unter 
der heissen Asche backen. Mi'mboque. Das so Gebackene. 
Pirä mymboque. So gebackener Fisch. Pirä. Fisch. 
XXIII 595 Z2 



Häba (Wiederholt). Mittel. Mass. Grund. Zweck. Ziel. 
Endziel. Zeit. Ort. Mitschuldiger. Theilnehmer. 

I 596 ZZ 

Carü. Essen. Caruhäba. Essenszeit. Pe. Nach Nasalen 
Me. In. An. Caruhäpe. Am Ort des Essens. Der Ort^ 
wo gegessen wird. 

n 597 ZZ 

Canihagu^pe. Wo gegessen worden ist. Caruhagüäme. 
Wo gegessen werden wird. Carühabanguepe. Wo hätte 
gegessen werden sollen. 

ni 598 ZZ 

Mendä. Heirathen von der Frau. Ima. Schon. Omen- 
dahäpe ima. Sie ist schon in der Zeit sich zu verheirathen. 

IV 599 ZZ 
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70 6oo — 606 

Ib. Baum. A. Frucht, Ibä. Baum/ruckt. Frucht. 
U. Essen. Ybaühapeima. Die Frucht ist schon in der 
Zeit gegessen zu werden. 

V 600 33 

Rura. Bringen. Aru. Ich bringe. Herü. Man bririgt 

ihn. Häba. Ende. Ima'. Schon. Pä? Fragpartikel. 

Nda i. Negation. 

VI 601 ZZ 

Heruhabimäpä. Ist es gebracht worden? War es schon 
dir Zeit seines Bringens? Ndaheruhäbi. Es ist nicht ge- 
bracht worden. Es war nicht die Zeit seines Bringens. 

VII 602 2^2> 

Pängä? Ebenfalls Fragpartikel. Möndö. Schicken. Nda- 
heruhäbipängä. Ist es nicht gebracht worden? Nimondo- 
hdbipängä. Ist er nicht geschickt worden? 
VIII 603 2>i 

In den beiden letzten Beispielen bedeutet „Häba. Intentio. 
Absicht." War nicht die Absicht^ es zu bringen? War 
nicht die Absicht ^ ihn zu schicken? 

IX 604 zz 

Zwei Negationen bejahen. Nda ... i ... i. Erste Negation 
mit wiederholtem I. Eym. Zweite Negation. Ndaheruhä- 
bieymi. Es ist gebracht worden. Es ist nicht flicht gewesen 
die Zeit seines Bringens. 

X 605 2>3 

Heruhäpeimäpanga. Ist es schon an der Zeit es zu 
bringen. 

XI 606 2>i 
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6o7 — 613 71 

\j 

Imäpänga. Isf es schon? Panga. Ist es? Die Frag- 

Partikel schliesst das Verbum substantivum ein. 
XII 607 33 

Caruhape imäpänga. Ist es schon an der Zeit zu essen? 

XIII 608 2>Z 

Mo. Für. Mboyani. Machen Scherz. NS. Sich. Ai. Böse. 

Täba. Ziel. Che. Mich. Tecö. /. Reco. Halten. I. Er. 
Re. Einschiebsel. O. Suus. Häba. kan7i je nach dem Ver- 
bum sich in Cäba. Päba. Täba. Ndäba. Ngäba. Mbäba. 
verä^idern. 

XIV 609 33 

Oiiemboaraitabämo cherereconi'. Er hält mich für 

die Zielscheibe seiner Scherze. Er (Ni'). Hält (Rereco). 

Mich (Che). Für^ (Mo). Das Ziel. Die Zielscheibe (Täba). 

Seines {O). Sich{Ne). Machen (Mho). Bdse{Ay). Scherze (Ar). 

XV 610 a 

E. Herausfliessen. Ueberlaufen. Nee'. Sich äussern. 
Sprache. Neehäbämö. /. Neengämö. Redejtsart. Sprichwort. 
XVI 611 ZZ 

Mo. Für. Häba. Eine Art tmd Weise. Ne. Sich. 

E. Zu äussern. ^Ima'. Schon. Es ist schon. E. Lernen. 
Lesen. Beten. Nembo^. Sich machen beten. Beten. 
XVII 612 ZZ 

Nemboehäbimä. Schon ist Zeit zu beten. Heruhäbimä. 
Schon ist Zeit es zu bringen. 

XVIII 613 ZZ 
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72 6i4 — 621 

Ayü. Ich komme. Ri. Wegen. Haguäma. Zukünftige 
Absicht. Nde. Dich. Möngetä. Sprechen. 

I 614 34 

Ndemöngetä hägüämari ayü. Ich komme ^ um dich 
zit sprechen. 

n 615 34 

Cheombo^haguera omombeü. Er hat Bericht erstattet 
über den ihn (selbst) von mir gegebenen Unterricht. 

III 616 34 

Amömbeuyebi y chup^. Ich habe ihm wiederholt. Yebi. 
Wieder. Mömbeü. Sagen. 

IV 617 34 

Cheymbo^haguera. Den ihm von mir ertheilten Unter- 
richt. Che. Von mir. Y. Ihm. 

V 618 34 

Cheymbo^haguera amömbeuyebi y chup6. Ich habe 
ihn den von mir ertheilten Unterricht wiederholt. 

VI 619 34 

Biä. /. Biiiä. Aber. Lides se7i. JEs war ein Aber darin. 
Es war nichts zverth. Es machte kein Vergnügen. 

VII 620 34 

Aü. Desiderativ- Partikel. Aa. Klein. Wenig. Schlecht. 
Tel. ya nicht. Umsonst. Vergeblich. Ang. J^etzt. Gegen- 
wärtig. Carü. Essen. Tafeln. Caruhäba. Ort, Zeit des 
Essens. 

VIII 621 34 
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622 — 629 73 

n 

Angchecarühabääbina. yetzt hätte ich gegessen haben 
sollen, yetzt meine Essenszeit unterblieben indessen. 
IX 622 34 

Angchehohabaä. yetzt sollte ich gehen, yetzt hätte 
ich gehen sollen, yetzt meines Gehens Zeit unterblieben. 
X 623 34 

Cuibae chemomendä potahä tei'. /. Cuibae chemömendä 
potahabad. /. Cuibae chemömendä potahäbina. Dieser ist 
eSf mit dem man mich verheirathen wollte. Dieser ist eSy 
mit dem man mich hatte verheirathen ivollen. 
XI 624 34 

Cuibae. Dieser. Dieser ist es. 

XII 625 34 

Das Endziel (Hä). Des Wunsches (Pota). Mich (Che). 
Zu machen (Mo). Zum Gatten (Mendä). Dieses (Cuibae). 
War ein vergebliches (TeT). 

xili 626 34 

Häba bildet mit oder ohne Bifia Imperfecta^ Perfecta^ 
Plusquamperfecta und Futur a perfecta y denen zur Ver- 

vollständigung des Misserfolges Au. Aa. oder Tei an- 
gehangen werden kann. 

XIV 627 34 

Die Negation Na....i involviert das Verbum substan- 
tivum. Häba. Anzeichen. 

XV 628 34 

Nacheraihuhäbi. Ich werde nicht geliebt. Es ist nicht 
ein Anzeichen eines mich Hebens da. 

XVI 629 34 
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74 630—636 

Porandü. /. MorandiL Fragen. Angebach zusammen- 

gcSctzi aus Poro. l 'uL und Andü. Gefühl haben. Die ersU 
ist die autinstthendey die ztxjeite die verbundene Form. 
x\-ii 630 34 

XacheporanduhabL Ich werde nicht gefragt. Der Sach- 
verhalt »Haba- eines mich Fragens ist nicht vorhanden. 
xviu 631 34 

PoraoL Den LebensuntcrhaJ: durch Fischen^ J^^g^^ u.s.w. 
suchen. NacheporacahabL £s wird mir nicht der Z^bens- 
unter doSt gegeben. Es fehit ' Na . . . i - der L ^mstand > Haba ) 
des Suchens meines Lebensunterhaites. Yagiia yeporacä. 
Ein gitter Jagdhund. 

3XX 632 34 

Amboe PeriL Ich unterrichce Peter. Eremboe Peru. 
Du unterrichtest Pcter^ J. und 2. Person Sub^ect^ 3. Person 
Ob 'cct. Zweifciios. 

<A Er. V. Essen. Coo. Fleisch. Peru odcoo. Peter 
er hat gegessen Fleisch. IS^jch kein Zweifei über Subject 
und Co'cct^ weii sie u;i^ieic'ncertiii:r sind. 
^s^ 034 34 



Peru (,x:>6 OÜ* Peie*^ FTcisc) er hat gegessen. IVormal 
:iiii'i^ von Sitbject^ Obfect und l'c^oum. 

1 03 > 3> 



Peru Chua omboe. Pcier unicr^iehtei j^ohcntn. Kein 

\t'ti;cL üoer 
Zt'erdiiiy sind. 



Zzt'ti;cL üoer Sit ^h cd und 0^'^'cct^ sbi^icich sie o-leich- 



u o;a 
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637—643 75 

Peru ombo^ Chuä. Hier ist Zweifel vorhanden^ wer 

Subject und wer Object sein könnte. Dieser Zweifel wird 

sofort gehoöefi durch den Zusatz: Peru ymboehära. Peter 

ist der Lehrer, Chuä imboepira. Johann ist der Schüler. 

ni 637 35 

Wenn die 3. Person Subject ist^ die 1. und 2. Objecto 

verliert das Verbum sein Pronomen und der Accusativ 

tritt unmittelbar vor dasselbe. Che. Mich. Nde. Dich. 

IV 638 35 

Peru chembo^. Peter unterrichtet mich. Peru ndembo^. 

Peter unterrichtet dich. Ibirä cheiucä. Ein (fallender) 
Baum hat mich verwundet. 

V 639 35 

Wenn zwischen pronominalem Accusativ und Verbum 
etwas hinzutritt^ muss ersterer wiederholt werden. Curi^. 
Nachdem. 

VI 640 35 

Nde curi^ nde mbo^ne. Man wird dich nachdem unter- 
richten. Wörtlich: Dich nachdem dich sie werden unter- 
richten. Mäno. Sterben. Rire. Nach. Ti. Begraben. 
VII 641 35 

Che chemänorire chetyne. Nach meinem Tode wird 
m.an mich begraben. Wörtlich: Mich meinem Tode nach 
mich sie werden begraben. 

VIII 642 35 

Die Pronomina Ox€. Wir allein, und Nand6. Wir Alle ^ 
die in den activen Verben Accusative, sind in den Verbis 
neutris Nominative. 

IX 643 35 
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76 644—650 

Toriba. Heiterkeit. Cherori. Ich bin heiter. Or6 rori. 
Wir allein sind heiter. Nande rori. Wir Alle sind heiter. 
Abä ori. Ein heiterer Mann. Ambo ori itä. Ich läute. 
Ich mache heiter sein das Metall. Itä» Fels. Stein. Metall. 
Glocke. 

X 644 35 

Der Accusativ der 3. Person (Person oder Sache) kann 
noch von einem pronominalen Accusativ derselben Person 
begleitet sein. 

XI 645 35 

Che Peru mbo^rämö. /. Che Peru ymbo^rämo. Wenn 
ich den Peter unterrichte. Y. Ihn. 

XII 646 35 

Chemba6 rerürämö. Wenn ich meine Sachen bringe. 

XIII 647 35 

Chemba^ herürämö. Meine Sachen^ wenn ich sie bringe. 
He. Sie. 

XIV 648 35 

Das Re ifn anderen Satze muss aber doch auch seine 
Bedeutung haben. Ist das vielleicht ein nachgesetzter 
Artikel: Chembaere. Die Sachen mein? 

XV 649 35 

Che Peru che ymbo^rämö checaneöne. Wenn ich den 
Peter unterrichte ^ werde ich mich ermüden. Y. Ihn. 
Cäneon. Ermüdung. 

XVI 650 35 
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Che Peru che ombo^rämo oiquaäne. Er wird es wissen 
{ob ich mich ermüde)^ wenn ich Peter unterrichte. O. Ihn 
selbst, Quaäba. Wissen. 

XVII 651 35 

Man kann sich auch der Pronominal- Reihe A. Ere. 
O. etc. Ich. Du. Er. u. s. w. bedienen. Chemba^ arürämö. 
Wenn ich meine Sachen bringe. 

XVIII 652 35 

Wenn die 1. Person Singularis und Pluralis Nominativ 
und die 2. Accusativ ist^ so giebt es besondere Accusativ- 
Formen für letztere. 0x6. Dich. Op6. Euch. 

XIX 653 35 

Che orombod Ich unterrichte dich. Che opombo^. 
Ich tinterrichte euch. 

I 654 36 

Or6 orombo^. Wir allein unterrichten dich. Or€ opo- 
mbo^. Wir allein unterrichten euch. 

" 655 36 

Wenn die 2. Person Singularis und Pluralis Nominativ 
und die 1. beider Numeri Accusativ ist, so giebt es be- 
sondere Nominativ-Formen für die 2. Person. Ep^. Du. 
Ep6yep6 /. Peyep6. Ihr. 

III 656 36 

Chembo^ep^. Du unterrichtest mich. Chembo^ep^yep^. 
Ihr unterrichtet mich. 

IV 657 36 
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78 658—665 

Orembo^epd Du unterrichtest uns. Orembo^ep6yep6» 
Ihr mäcrrichtet uns. 

V 658 36 

Chembo^ ep^ bina. Du unterrichtetest mich. Chembo^- 
peyep^ bina. Ihr unterrichtetet mich. Bina. Hilfspartikel 
des Imperfectum. 

VI 659 36 

Chembo^peyep^racö. Ihr habt mich unterrichtet. Rac6. 
Hil/spariikel des Perfectum. 

VII 660 36 

Der Imperativ fällt mit dem Präsens zusammen. Che- 
mbo^epe. Unterrichte du mich. Qiembo^peyep^. Unter- 
richtet ihr mich. 

VIII 661 36 

Tachembo^peyepd Es sei erlaubt^ dass ihr mich unter- 
richtet, Torembo^peyep^. Es sei erlaubt ^ dass ihr uns 
allein unterrichtet. 

IX 662 36 

Chemboe tamö peyep6 ra^. O, dass ihr mich unter- 
ricktetet! Ra6. Hilfspartikel des Optativ. Toguerahä 
mbuni xzk. Dass er es mit Fluch beladen davontraget 
X 663 36 

Chembo^rämö peyep^. Dass ihr mich unterrichtet. 
Infinitiv: Chembo^ep^. Dein mich unterrichten. 
XI 664 36 

Beispiet für den Infinitiv: Chembo^ ep6 ndicatui. Es 
ist nickt guty dass du ?nich unterrichtest. 
XII 665 36 
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666 — 673 79 

Chembo^ ep^ne. Du wirst mich unterrichten. Che- 
mbo^ epeyep^bo. Indem ihr mich unterrichtet. 
XIII 666 36 

Oro. Dich, und Opo. Euch, bilden mit Substantiven die 
Pronomina possessiv a: Dein. Tuus. und Euer. Vester. 
I 667 37 

Taira. Sohn. Von diesem Wort bleibt unter Umständen 
bloss Ai übrig. Oroaimbo^bo ayü. Ich komme deine 
Söhne zu unterrichten. 

II 668 37 

Aöba. Kleidung. Mona. Verfertigen. Oroaöbonangä 
ayü. Ich komme deine Kleider zu verfertigen. 

III 669 37 

Ndäeröyai. Und dennoch nicht. Ära. Nehmen. Ndae- 
royäy oromba^ ä. Und ich habe deine Sachen dennoch 
nicht genommen. 

IV 670 37 

Techäga. Sehen. Opomba^ rechäca ayü. Ich komme 
eure Sachen zu sehen. Hechacäpe. Visibiliter. 
V 671 37 

Ro. Etwas mit einem Andern ausüben. Opö roaimbo^bo 
ayü. Ich komme den Unterricht mit euren Söhnen auszuüben. 
VI 672 37 

Abä. Leute. Yucä. Tödten. Oporo abäyucäbo ayü. 
Ich komme den Todtschlag unter euren Leuten auszuüben. 
VII 673 37 
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674 — 680 



Mündära. Stehlen. Verlangt: Reh^. An. Tecö. Gewohnt 
sein. Opöromba^reh^ aymundä guitecöbo. Ich übe Dieb- 
stahl aus an eurem Besitzthum, indem ich es gewöhnt bin. 

674 



VIII 



37 



Ro des letzten Satzes fehlt im Original^ gehört aber 
nach Sinn des Abschnittes zwische^i Opö und Mba^. 

675 



IX 



37 



Man vergesse also nicht, dass Oro Accusativ sein kann. 
Cheoroyucä. Ich tödte dich. 

X 676 37 

Aber für gewöhnlich ist Oro 1. Person Pluralis ex- 
clusivi der activen (transitiven) Verben und derjenige^i 
Verba neutra und absoluta, welche mit der Pronominal- 
reihe A. Ere. O. conjugiert werden. 

XI 677 37 

Orombo^. Wir unterrichten. Oroyerur^ hece. Wir 
bitten um etwas. Oromäno. Wir sterben. 



XII 



678 



37 



Die Verba neutra und absoluta, welche sich der Pro- 
nominalreihe Che. Nde. Y. bedienen, haben für die 1. Per- 
son Pluralis exclusivi Ox€. 

679 



XIII 



37 



Oremündä mbaereh^. Wir vergreifen uns an einer 
Sache. Orerori. Wir sind vergnügt. Cünümi' hori horibi. 
Ein recht vergnügtes Kindchen. Mündä. Stehlen. 
XIV 680 37 
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Wenn sich 2. Person Pluralis und 3. gegenüberstehen^ 
wie in Pembo^ Peru, fragt sich, welche Person Subject, 
welche Object, 

XV 68i 37 

Durch Wiederholung der 2. Person Pluralis zvird dieser 
Zweifel gehoben. Peepembo^ Peru. Ihr unterrichtet den 
Peter, 

XVI 682 37 

Die mit No. H. R. beginnenden Verben kennzeichnen 
das Object dadurch, dass sie Nd. /. Ne nach Pe haben, 

XVII 683 37 

Rahä. Tragen. Erhält Re als Einschiebsel. Chere- 
rähä. Sie tragen mich. Peru penderähä. Peter trägt euch. 

XVIII 684 37 

R hat sich in Nd verwandelt, weil sich in Pee. Euch, 
nach Verlust der zweiten Silbe durch die Zusammensetztmg 
ein Nasal beß^idet. 

XIX 685 37 

No ist gleich Ro. Das im Verbum Liegende mit einem 
Anderri ausführen. Ahe. Ich gehe hinaus. Anohe. Ich 
führe das Hinausgehen mit einem Andern aus. Ich 
ziehe aus. 

XX 686 37 

Cherenohe. Sie ziehen mich aus. Peru penenöhe. 
Peter zieht euch aus. P6 + Re macht Pene. 

XXI 687 37 
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82 688—694 

Die Verbef}^ welche Nö /. Yo haben^ können nach pro- 
nominalen Accusativen dieses Nö /. Yo beibehalten oder 
weglassen, 

I 688 38 



''ö * 



K5ng, Legen, Verhindern. Werfen, Anono. Ich trete 
171 ein Legungs-Verhältniss zu Etwas oder zu jemandem. 

II 689 38 

^ Cheno /. Chenöno. Sie legen mich, Orono /. Orofiöno. 
Ich lege dich, Opono /. Opofiöno. Ich lege euch, 

III 690 38 

Hüba. Finden. Erreichen, Besuchen, Ayohü. Ich finde 
etwas, Ndayohüpi. Ich habe es nicht gefunden, Hupära. 
Findtr, 

IV 691 38 

Che orohürämo /. Che oroyohürämo. Wenn ich dich 
finde. Che opohdrämö /. Che opoyohürämo. Wenn ick 
euch finde, 

V 692 38 

Orohd. Ich finde dich. Orohürämo. Wenn ich dich finde. 
Nde kann mich als Accusativ der 2. Person dienen^ aber 
nicht ifu Indicativ. 

VI 693 38 

Chendehürämö. Wenn ich dich finde. Chendehurämö- 
tämo. 0, dass ich dich fände. Bloss im Subjunctiv und 
Optativ kann Che. Ich mit Nde. Dich so, statt Oro. Dich^ 
verbunden werden. 

VII 694 38 



Digitized by 



Google 



695— 70I 83 

Che}'yohdrämö. Wenn ich ihn finde. Chepeyohürämö 
/. Chepehdrämo. Wenn ich euch^ die Andern^ finde. 

VIII 695 38 

Quäba. Umspannen. Umarmen. Ayquäba. Ich umfasse 
ihn. Che oroquäba. Ich umfasse dich. 

IX 696 38 

Ytiga. Werfen. Niederreissen. Herabstürzen. Ayti. Ich 
werfe. Oroiti. Ick werfe dich. Opoyti. Ick werfe euch. 

X 697 38 

Aiiübä. Umarmung. Aiianüba. Ich umarme ihn. Oro- 
anübä. Ich umarme dich. Opoanüba. Ich umarme euch. 
Oronäiiübä. Wir umarmen. 

XI 698 38 

Cäräi. Ritz. Ritzen. Kratzest. Anäcäräi. Ich kratze ihn. 
Oroäcaräi. Ich kratze dich. Opoacäräi. Ick kratze euch. 
JDer Tesoro hat: Aycärai. Ich kratze ihn. Anecärai. Ich 
kratze mich. 

XII 699 38 



Acäba. Zank. Wortstreit. Cheacä. Man zankt mich aus. 
Ayacä. Ich zanke ihn anis. Oroacä. Ich zanke dich aus. 
Opoacä. Ich zanke euch aus. 

I 700 39 

Abi. Irren. Ungleich. Nicht ähnlich sein. Ayabi. Ich 
habe ihn verfehlt. Oroabi. Ich habe dich verfehlt. 

II 701 39 
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84 102 — 7^8 

Ahoi. /. A901. Zustopfen, Bedecken. A90yäba. Deckel. 
Bettdecke. Ayahoi. Ich decke ihn zu. Oroahoi. Ich decke 
dich zu. 

III 702 39 

Yaheö. /. Yaceö. Wehklage. Cheyaceö. Meine Weh- 
klage. Mein Weinen. Ayaheö. Ich weine. Mo. Machen. 
Oromboyaheö. Ich mache dich weihten. Opomboyaheö. 
Ich mache euch weinen. 

IV 703 39 

Yahdga. Bad. Ayähü. Ich bade mich. Yahiica. Um 
zu baden. Mo. Machen. Oromboyahü. Ich mache dich 
baden. Opomboyahii. Ich mache euch baden. 

V 704 39 

Nöhe. Abführen. Anöhe. Ich führe ab. Cherenohe. 
Sie führen mich ab. Henohe. Sie führ eyi ihn ab. Guenö- 
herämo. Wenn man ihn (das Hauptsatzsubject) abführt. 

VI 705 39 

Teiquie. Eintretest. Chereiquie. Mein Eintritt. Roiquie. 
Zusammen hineinbringen. Aroiquie. Ich bringe ihn herein. 
Chereroiquie. Sie bringen mich herein. 

VII ' 706 39 

Heiquie. Ejus introitus. Gueiquie. Suus introittis. 
VIII 707 39 

Che oroguenöhe. Ich ziehe dich. Che opoguenohe. 
Ich ziehe euch. Peru oguenohe. Peter hat ihn gezogen. 

IX 708 39 
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Yoga. Von einem Felsen herabstürzen. Derrocar. Che- 
reiti. Er stürzt mich herab. Heiti. Er stürzt ihn herab. 
Gueiti. Er stürzt ihn {das Hauptsatzsubjed) herab. 
X 709 39 

Negüahe. Flucht. Re. Sich. Qüäna. Vorwärts durch- 
gehest und einen andern zurücklassen. Ce. /. He. Aus- 
gehen. Neguähehära. Flüchtling. 

I 710 40 

Aroiieguähe. Ich bin in seiner Gesellschaft geflohen. 
Chereroneguähe. Er veranlasst mich in seiner Gesell- 
schaft zu fliehen. 

II 711 40 

Alle Verba activa und neutra^ welche die 1. Pronominal- 
Reihe A. Ere. O. haben^ können auch die 2. Che. Nde. Y. 
annehmen mit dem Bezugs- Pronomen zwischen sich und 
dem Verbum und Y am Ende des Verbums im Indicativ. 

III 712 40 

Royro. Verachtung. Aroyro. Ich verachte. Che he- 
royroni. Ich verachte ihn. 

IV 713 40 

Mbo^. yemand unterrichten. Ambo6. Ich unterrichte 
jemand. Che ymbo^iii. Ich unterrichte ihn. Che ym- 
bo^rämö. Wenn ich ihn unterrichte. 

V 714 40 

In den folgenden Sätzen kann H nach Belieben aus- 
fallen oder bleiben^ sofern es Initial des Verbums. 
VI 715 40 



Digitized by 



Google 



86 7i6 — 723 

Haihuba. Liebe, Ahaihü. Ich liebe ihn, Oroaihii. /. 
Orohafliii. Ich liebe dich. 

VII .716 40 

Ayeaihii. /. Ayehaihü. Ich liebe mich, Oyoaihü. /. Oyo- 
haihü. Sie lieben sich gegenseitig. 

VIII 717 40 

yeder mit R. T. H. begiymende Redetheily der sich in R. 
verändert^ oder dem auf irgend eine Weise ein R. nahe 
tritt ^ hat als Relativum H. und als Reciprocum G. mit 
folgendem V. (U.), wenn dieses nicht schon im Worte ent- 
halten ist. 

IX 718 40 

Alle Redetheilcy die mit andern Buchstaben anfangen, 
haben als Relativum Y. und als Reciprocum O. 
I 719 41 

Peru güba ohaihu oci abe. Peter liebt seinen Vater 
und seine Mutter. 

II 720 41 

Ac6 opopipe guembiü ohecä. Der Mensch sucht mit 
seinen Händen seinen Unterhalt. 

III 721 41 

Arobiä Tüpa opacatumbae guemimbotärarupi oyapö- 
bae. Ich glaube an Gott^ welcher alle Dinge durch seinen 
Willen geschaffen hat. 

IV 722 41 

Zu 720. Giiba. Patrem suum. Tuba. Vater. Ohaihu. 
Er liebt. Oci. Matrem suam. Ci. Mutter. Ab^. Auch. 
V 723 41 
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724—731 87 

Zu 721. Kc6. Mensch. Pö. Hand. Pip6. Mit. Opöpipe, 
Mit seinen Händen. 

VI 724 41 

U. Essen. Tembiii. Das^ was gegessen wird. Das Ess- 
bare. Guembiii. Sein Essbares. Ohecä. Er sucht. 

VII 725 41 

Zu 722. Arobiä. Ich glaube. Tüpa. An Gott. Apd. 
Schaffen. Oyapöbae. Der^ welcher sie geschaffen hat. 

VIII 726 41 

Mba6. Ding. Dinge. Catü. Ganz. Opä. Seine Gesammt- 
heit. Opacatumbae. Die Dinge in ihrer ganzen Gesammi- 
heit {eigentlich Genitiv). 

IX 727 41 

Potära. Wollen. Temymbotära. Willen. Rupf. Durch, 
Guemymbotärarupi. Durch seinen Willen. 

X 728 41 

Tüpä ohaihü guoripape oquaitague mboayehära. Gott 
liebt die^ welche seine Gebote mit Freuden erfüllen. 
XI 729 41 

Zu 729. Tüpä. Gott. Ohaihü. Er liebt. Mö /. Mbo. 
Machen. Aye. Erfüllung. Hära. Der^ welcher. Mbo- 
ayehära. Die Erfüller. 

XII 730 41 

Quaitäba. Gebote. Oquaitaguera. Seiner Gebote in der 
Vergangenheit {weil sie erfüllt sind). 

XIII 731 41 
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Toriba. Freude. Oripäpe. Hilariter. Guoripäpe. Mit 
Freuden ihrerseits (Gu-). 

XIV 732 41 

Oymepirä guecärämo. Es giebt Fische^ ivenn man sie 
sucht. O?. Es ist vorhanden. B^. Sogleich. Pirä. Fisch. 

XV 733 41 

Zu 733. Aus Öl + B^ wird Oym^. Hecära. Suchen. 
Guecärämo. Wenn man ihn (Gu-) sucht. 

XVI 734 41 

Peru ocani opoirämo. Peter isst, wenn man ihm zu 
essen giebt. 

XVII 735 41 

Zu 735. Carü. Essen. Ocaru. Er isst. Poi. Zu essen 
geben. Opoirämo. Wenn man ihm zu essen giebt. 

XVIII 736 41 

Tüpä oporaihd guaihübämö. Wenn Gott geliebt wirdy 
liebt er wieder. 

XIX 737 41 

Pö. Enthalten. Haihdba. Liebe. Oporaihu. Er ent- 
hält Liebe. Guaihübämö. Wenn man ihn liebt. 

XX 738 41 

Ibä oabiquirämo y yäi. Wenn man die Frucht angreift^ 

verdirbt sie. Ibä. Frucht. Abiqul Angreifen. Ai. Ver- 
derben. Yyäi. Sie verdirbt. 

I 739 42 
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740— 747 89 

Guenoirämo oüne. Er wird kommen^ wenn man ihn 
ruft. Henöi. Rufen. Yüra. Kommen. 

II 740 42 

Omöndörämo ohöne. Er wird gehen ^ wenn man ihn 
schickt. Möndö. Schicken. Hö. Gehen. 

III 741 42 

Peru ohafliü Tüpa imbae abe. Peter liebt Gott und 
seifte (I) Reichthümer. 

IV 742 42 

Cherori. Ich bin heiter. Peru horirämö cheab^ che- 
rorine. Wenn Peter heiter isty werde auch ich heiter sein. 

V 743 42 

Oyucäryre hori. Er war froh^ nachdem sie ihn {einen 
Andern) getödtet hatten. „O" ist hier 3. Person Pluralis. 
fflhn*^ liegt im Verbum activum „Yucä. TödtenJ^ 

VI 744 42 

Oyucärire ohoibäpe. Sogleich nachdem sie ihn getödtet 
haben y ist er gen Himmel aufgefahren. Hier ist „O" 
wieder ,flhn" oder Ruizisches Reciprocum. 

VII 745 42 

Folgende 17 Ausdrucksweisen habest stets das ^^Recipro- 
cum*^ ohne Rücksicht auf das Subject im hinzutretenden Satze. 

VIII 746 42 

Opuciibo. In der Länge. Pucd. Lang. Bo. /. Mo. Post- 
Position der örtlichen Lage. Emoy opucübo. Lege es der 
Länge nach. 

IX 747 42 
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Opucübo chemoT. £r hat mich der Länge nach gelegt. 
Mo- Macken. L Legen. 

X 748 42 

Oacämo. Mä dem Kopfe. Auf dem Kopfe. Auf den 
Kopf Im Tcsoro: Oäcamo. Acäng. /. Acangä. Kopf. 
Eigentlich: Kopf-Knochen. A. Kopf. Cäng. Knochen. 

XI 749 42 

Opotiabo. Mit der Brust. Potiä. Brust. Opotiäbo 
aieupi. Ich klettere, Hupira. Heben. Aieupi. Ich hebe mich. 

XII 750 42 

Oa}Tibo. Mit dem Halse. Auf dem Halse. An den 
Hals. Ayüra. /. Yü. Hals. Oiqüebo. Von der Seite. 

Iqüe. Seiie. Opöbo. Auf den Händen. Pö. Hand. 

XIII 751 42 

OpSn^o. Auf den Füssen. Auf die Füsse. Pi. /. Mbi. 
Fuss. ChepL Mein Fuss. Ypi. Ejus. Opibo. Durch die 
Haut. Auf die Haut. Pi. /. Mbi. Haut. 

XIV 752 42 



Obapibo. Mit dem Munde nach U7iten. Wörtlich: Auf 
der Oberfläche seines Gesichts. Tobä. Gesicht. Guobä. 

V 

Facies sua. IpL Oberfläche. Bo. Auf. 

i 753 43 

Oatucup^bo. Auf den Schultern. Auf die Schultern. 
Atucupd Schultern. Oatucup^. Umeri sui. 

U 754 43 
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755—763 91 

Oft)äbo. Der Quere. Wörtlich: An seiner Stütze. Iba. 
Schaft. Stiel. Mast. Stütze. Oiba. Adminiculum suum. 
Fulcimen suum. 

ni 755 43 

Guäquäbo. Auf die Spitze. Haquäba. Spitze. 
IV 756 43 

Guopitäbo. Auf den Hacken. Pitä. Hacke. Ferse. 
Opitäbo aatä. Ich gehe auf den Hacken. Atä. Gehen. 

V 757 43 

Guebibo. Auf dem Hintern. Tebi. Sitz. Aussenseite. 
Hinterer. Yapepö rebi. Der Aussenboden des Kochtopfes. 
Yapepö. Kochtopf. 

VI 758 43 

Gueni'bängfämö. Auf dem Elbogen. TenylDäixgä. El- 
bogen. Ecke. Winkel. 

VII 759 43 

GuenTpiämo. Auf den Knieen. Tenypiä. /. Tinypia. 
Knie. Knoten im Rohr. 

VIII 760 43 

Guacap^bo. Auf dem Bauche. Tacap6. Stück. Fleck. 
Hervorragung. Bauch. Cheracap^. Mein Bauch. 
IX 761 43 

Ymboepira che. Ich werde unterrichtet, l. Der Unter- 
richtete bin ich. 

X 762 43 

Ymboepireima ch^. Ich werde nicht unterrichtet, l. Der 
IVichtunterrichtete bin ich. 

XI 763 43 
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Ymboepira nde. Du wirst unterrichtet, Ymboepirey- 
nde. Du wirst nicht unterrichtet, 

XII 764 43 

Ymboepira cuibae. yener wird unterrichtet, Ymboe- 
pirey cuibae. yener wird nicht unterrichtet, 
xni 765 43 

Ymboepira ord. Wir allein werden unterrichtet, Ymboe- 
pireyma or^. Wir allein werden nicht unterrichtet, 
^iv 766 43 

Ymboepira fiand^. Wir Alle werden unterrichtet, 
XV 767 43 

Ymboepireyma fiänd^. Wir Alle werden nicht unter- 
richitt, 

XVI 768 43 

Ymboepira pee. Ihr werdet unterrichtet, Ymboepirey 
pee, Ihr werdet nicht unterrichtet, 

XVII 769 43 

Ymboepira cuibae. yene werden unterrichtet, Ymboe- 
pirey cuibae, yene werden nicht unterrichtet, 
XVIII 770 43 

Ymboepirera che. Ich bin unterrichtet worden, Ym- 
boepirerey che. Ich bin nicht unterrichtet worden. 
XIX 771 43 

Ymboepirämä che. Ich werde unterrichtet werden, L 
Der^ weicher unterrichtet werden wird^ bin ich, 
I 772 44 
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773—781 93 

Ymboepirämeymä che. /. Ymboeeypiramä che. Ich bin 
der^ welcher nicht unte^^richtet werden wird, 

II 773 44 

Ymboepirängu6ra che. Der, welcher hätte unterrichtet 
werden sollen, bin ich, 

III 774 44 

Ymboepiränguerey che. /. Ymboeeypiränguera che. 
Der, welcher nicht hätte unterrichtet werden sollen, bin ich, 

IV 775 44 

Ymboepira che bina. Ich wurde unterrichtet, Bia. /. 
Biiiä. Aber, Indessen, 

V 776 44 

Ymboepira racö ch6. Ich bin unterrichtet worden, Racö. 
ya. Sicher, Vergleiche 771, 

VI 777 44 

Ymboepirima nacö che. Ich bin unterrichtet worden, 
Ima. Schon, Nacö. Gewiss. Vergleiche 771, 777, 
VII 778 44 

Ymboepirämö tämö ch6. O, dass ich unterrichtet sei, 
wäre, worden seil 

VIII 779 44 

Ymboepirämö aicö. Ich bin unterrichtet. Wörtlich: Ein 
Unterrichteter seiend ich bin, Ycö. Sein, 
IX 780 44 

Ymboepirämö ereico. Du bist unterrichtet. Indem du 
ein Unterrichteter bist, verstehst du, Ycö. Sich befinden. 
Wohnen, Leben, Gehen, Verstehen, Sein, 
X 781 44 
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Apö, Schaffen. Ayapö. Ich schaffe, Yyapopira. Das 
Ge.schaffcue, Ahaihub. Ich liebe. Haihubipira. Amatus. 
I 782 45 

Ahechag. Ich sehe. Hechagipira. Der Gesehene. Ahää. 
Ich prohicrt\ Häängimbira. /. Häämbira. Der Geprüfte. 

n .783 45 

Amee. Ich gebe. Ymeegymbira. /. Ymeembira. Das 
Gegebene. Amönöo. Ich vereinige. Ymonoömbira. Das 
Vereinigte. 

III 784 45 

Amoy. Ich lege. Ymöynymbira. /. Ymoimbira. Das Ge- 
legte. AmÖüü, Ich mache schzvarz. Ymöüümbira. Ge- 
schivärzt. 

IV 785 45 

^^ I^iigt man an Haihubipira. Der Geliebte, das Futur- Su/fx 
Amä, so entsteht die Bedeutung von Amabilis. Haihubi- 
pirämä* Uebeptswürdig. 

V 786 45 

Ahäguimänomö. Ich gehe, um zu sterben. (Ich gehe, 
indem ich sterben werde.) Ho. Gehen. MänÖ. Sterben. 
VI 787 45 

Erehö emänomö. Du gehst, um zu sterben. (Du gehst, 
indem du sterben wirst.) 

VII 788 45 

Oh6 omänomö. Er geht, um zu sterben. (Er geht, 
indem er sterben wird.) 

VIII 789 45 
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Orohö oromänomö. Wir allein gehen, um zu sterben, 
(Wir allein gehefi, indem wir allein sterben werden.) 

I 790 46 

Yahä yamänomo. Wir Alle gehen, um zu sterben, (Wir 
Alle gehen, indem wir Alle sterben werden.) Beachte das A. 
in Ho. wie in der 1. Person Singularis, 

II 791 46 

Pehö pemänomo. Ihr geht, um zu sterben. (Ihr geht, 
indem ihr sterben werdet.) 

III 792 46 

Ohö omänomo. Sie gehen, um zu sterben. (Sie gehen, 
indem sie sterben werden.) 

IV 793 46 

Wie man sieht, haben die Verba neutra persönliche 
Gerundia und Supina, deren Personal- Präfixe Gui. E. O. 
Oro. Ya. Pe. O. sind. 

V 794 46 

Die Partictpial- Bildungen mit Temi' und Pira sind bei 
den Verbis neutris nicht zulässig. 

VI 795 46 

Das Verbum neutrum endlich bedient sich der 1. Pro- 
nominal-Reihe A. Ere. O. &c. und hat keinen Accusativ. 
VII 796 46 

Wenn man ein Verbum activum mit persönlichem Ge- 
rundium und Supinum versehen will, muss man es vorher 
durch ^Porö" absolut machen. 

VIII 797 46 



Digitized by 



Google 



96 798 — 8o6 

Die brasilianischen Grammatiker erklären ^Porö" kurz- 
weg durch f^Leute"^ Glicht so Ruiz. 

IX 798 46 

Ä%eh ihm bedeutet: Po. Die Ausübung handhaben. Ro. 
Sie. Ras, Eas, Ea. 

X 799 46 

Aha g-uiporombo^bo. Ich gehe^ indem ich die Aus- 
übung handhaben werde y sie zu unterrichten. 

XI 800 46 

Das Gvrundiimi hat 7iach Seite 25 Futur- Bedeutung: 
Ahäymbüebo, /. Ymboehäguamä. Eo docturus. 
XII 801 46 

Persönliches Gerundium ist auch zulässige wenn das 
Verbitm activum durch: Ye. Sich, reciproc wird. 

XIII 802 46 

Ahd gTiiyeyucäbo. Ich gehe ^ um mich zu tödten. Ich gehe ^ 
indem ich mich tödten werde. H6. Gehen. Yucä. Tödte7i. 

XIV 803 46 

Bei diesen persönlichen Gerundien muss sich aber das 
andere Verbum stets auf dieselbe Person beziehen. 
XV 804 46 

Guibob<:i apitäne. Wenn ich gehe^ werde ich mich auf- 
halten. Pita, Sich aufhalten. Verweilen. 

XVI 805 46 

Ehdbo erecariine. Wenn du gehst, wirst du essen. Carü. 
Essen. Ohübo omanone. Wenn er geht, wird er sterben. 
Mano. Sterben. 

XVII 806 46 
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8o7 — 814 97 

Hat indessen das andere Verbum ein anderes Subject, 
so bedient mßn sich des Subjunctivs mit Rämo. 

XVIII 807 46 

Chehörämo cherobait 1'. Indem ich ging^ ist er mir be- 
gegnet. TobaitT. Begegnen, 

XIX 808 46 

Ndehörämo horine. Wenn du gehst, wird er sich freuen, 
Toriba. Freude, Cherori. Ich freue mich, Hori. Er 
freut sich, 

XX 809 46 

Yhörämo Oyabäne. Wenn er geht, wird er (ein Anderer) 
fliehen, Yabä. Flucht, 

XXI 810 46 

Nicht alle Verba neutra bedienen sich der 1,, es giebt 
auch solche, die sich der 2, Pronominal- Reihe: Che. Nde. 
Y. Ore. Nände. Pe. Y. bedienen, 

XXII 811 46 

Chemäenduä. Ich erinnere mich. Nachemäenduäri. Ich 
erinnere mich 7iicht, 

XXIII 812 46 

Ndemäenduä. Du erinnerst dich. Nandemäenduäri. 
Du erinnerst dich nicht, 

XXIV 813 46 

Ymäenduä. Er erinnert sich, Nimäenduäri. Er erinnert 
sich nicht, 

I 814 47 
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98 815—823 

Oremäenduä. Wir allein erinnern uns, Nändemäenduä. 
Wir Alle erinnern uns. 

II 815 47 

Noremäenduäri. Wir allein erinnern uns nicht, Ninände- 
mäenduäri. Wir Alle erinnern uns nickt. 

III 816 47 

Pemaenduä. Ihr erinnert euch. Napemäenduäri. Ihr 
erinnert euch nicht. 

IV 817 47 

Ymäenduä. Sie erinnern sich. Nimäenduäri. Sie er- 
innern sich nicht. 

V 818 47 

Peru ymäenduärämö. Wenn sich Peter erinnert. Hier 
ist Y nicht Relativum^ sondern Nominativ des Pronomens 
der 3. Person. 

VI 819 47 

Zum Dritten giebt es (secundum Ruizium) Verba neutra^ 
die aus Substantiven und Adjectiven entstehen. 
VII 820 47 

Abä. Mensch. Che abä. Ich bin ein Mensch. Märän- 
gatü. Gut. Che märängatd. Ich bin gut. 
VIII 821 47 

Abä. Person. Che abä. Ich bin eine Person. Yabä. 
Er ist eine Person. Oabä. Er selbst ist eine Perso?i. 
IX 822 47 

Marägatd. Gutartig. Che märängatü. Ich bin gutartig. 
Ymärängatü. Er ist gutartig. Omarangatü. Er selbst ist 
£utarti^. 

* X 823 47 
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824—830 99 

Die „Verba neutra" können durch: Mo. /. Mbo. /. Mo. 
Machen, und: Ro. /. No. In Gesellschaft machen,^ zwischen 
das Pronomen und das Verbumgesetzt, activ gemacht werden. 

XI 824 47 



Poräng. Schön. Cheporang*. Ich bin schön. Amoporäng*. 
Ich mache Etwas schön. Yebi. Umkehr. Ayebi. Ich kehre 
um. Amoyebi. Ich mache umkehren. 

1 825 48 

Bähe. Ankommen. Amobahe. Ich mache ankommen. 
Carü. Essen. Acarü. Ich esse. Amöngarü. Ich gebe zu essen. 
II 826 48 

Päb. Alle sein. Opäb. Es ist alle. Amömbäb. Ich 
mache Etwas alle. ^orög. Reissen. A9or6g. Ich reisse. 
Amondorög. Ich mache reissen. 

III 827 48 

Yebi. Umkehr. Ayebi. Ich kehre um. Aroyebi. Ich 
mache umkehren und kehre mit um. A. Fallen. Aroä. 
Ich mache fallen und falle mit. 

IV 828 48 

Bi. Einschliessen. Arobi. Ich mache einschliessen und 
schliesse mit ein. Cacä. Sich nähern. Arocacä. Ich mache, 
dass man sich nähert, und nähere mich mit. 
V 829 48 

n 

Ae. Zur Hülfe herbeieilest. Oroäe. Wir eilen herbei. 
Anoäe. Ich fahre auf einem Wagen. Ich mache herbei- 
eilen und eile mit. 

VI 830 48 

7* 
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100 831—838 

He. Ausgang. Ahe. Ich gehe aus. Anöhe, Ich ziehe. 
Ich mache ausgehen und gehe mit aus. 

VII 831 48 

Merkwürdig ist^ dass bei folgenden 2 Wörtern trotz 
folgender Nasalierung Ro nicht in No übergeht. 

VIII 832 48 

Mäno. Sterben. Amäno. Ich sterbe. Aromäno. Ich 
sterbe gemeinschaftlich. 

IX 833 48 

Bähe. Ankunft. Obahearane. Die Zeit wird kommen. 
Arobahe. Ich komme an^ indem ich es trage. 

X 834 48 

Vcä. (Ucä.) Durch einen Andern machen lassen. Tritt 
an das Ende des Verbum. 

XI 835 48 

Ap6. Thun. Ayapö. Ich thue etwas. Ayapo ucä. Ich 
lasse es thun. 

I 836 49 

Mo. Machen. Ho. Gehen. Möndö. Machen gehen. 
Amöndö. Ich schicke. Amönd6 ucä. Ich lasse es schicken. 

II 837 49 

Die durch: Mo. Machen, activ gewordenen Verba neutra 
können durch: Y€. l. Ne. Sich, wieder intransitiv gemacht 
werden. 

III 838 49 
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839—845 lol 

Cherori. Ich bin heiter. Amboori. Ich mache jemanden 
heiter. Aiiemboori. Ich erheitere mich. 

IV 839 49 

^a dieses Y€. l. Ne. kann wiederholt werden. Mömbeü. 
Kund geben. Declarieren. Nemombeü. Sich kund gebebt. 
Beichten. 

V 840 49 



Amönemömbeü. Ich veranlasse ihn, sich kund zu geben. 
Anemönemombeü. Ich veranlasse mich, mich kund zu geben. 
Ich gehe zur Beichte. 

VI 841 49 

Alle Nomina und Adjectiva, welche mit Gliedern der 
2. Pronominal- Reihe Verbum bilden, schliessen die Be- 
deutungen „Sein" und „Haben" ein. 

VII 842 49 

Wiederholt: Märängatü. Gut. Chemärängatü. Ich bin 
gut. Abä. Mensch. Che abä. Ich bin ein Mensch. 
(822, 823.) Cuibae abä. D/r ist ein Mensch. 

VIII 843 49 

Wenn bei der Negation die Bedeutung „Sein" hervor- 
gehoben werden soll, so tritt Na, /. Nda. vor und Rügüai 
an das Ende. 

. IX 844 49 

Mbad Sache. Sachen. Reichthümer. Nachemba^ rü- 
güai. Die Sache ist nicht mein. 

X 845 49 
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Soli aber dir Bedeutung ffHaben" ausgesprochen sein^ 
so ist die N'egaiion die gewöhnliche: ,,Na. /. Nda." wird 
vor ujid ^^V an das Ende gesetzt. 

XI 846 49 

Nachembaei Ich habe keine Reichthümer. 
tu 847 49 

Das Pronomen kann sowohl hinten als vorn stehen. 
Abäniärängatüche. /. Cheabämärängatü. Ich bin ein guter 
Metisck. 

xiii 848 49 

Eitle andere Ä^egation ist noch die mit: Ey. 1. Y., welche 
dem Verbum in allen Zeiten und Redeweisen nachgesetzt wird. 

XIV 849 49 

Apö. Thun. Ayapoey. Ich thue es nicht. Ayapoeyne. 
Ich werde es nicht thun. 

WV 850 49 



Diese letztere Art der Negation ist jedoch vorzugsweise 
die des Subjunctivs^ des Infinitivs^ des Gerundium^ des 
Supiuuni, der Participien und Verbalien. 

I 851 50 

Ymbo^eymämö. Wenn ich ihn nicht unterrichte. 

II 852 50 

Na. /. Nda. verliert sein A vor Vocalen und behält es 
vor Cönsofiariten, Ich meine das negierende Na. /. Nda. 

III 853 50 
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Ombo^. JEr unterrichtet ihn. Nomboei. Er unter- 
richtet ihn nicht. Amömbeü. Ich beichte. Namömbeui. 
Ich beichte nicht, 

IV 854 50 



Rüngnä. ist ein bejahendes Adverbium und bedeutet: 
ff Gewiss. Sicherlich." 

V 855 50 

Ayap6rügüä. Gewiss, ich thue es. Yc6. Siehe. Sehet. 
Ihr sehet. Schon. Ahärügriäycd. Gewiss ich gehe schon, 

VI 856 50 

Nagxiiiiembo^bo rügüäy ayü. Gewiss, ich komme nicht 
um zu lernen. 

VII 857 50 

^ Rüguä. Gewiss. Ayü. Ich komme. Mbo^. Unterrichten. 
Nembo^. Unterrichtet werdest. Lernen. Guinembo^bo. 
Meines Lernens wegen. Na...y. Nicht. 

VIII 858 50 

Ohörügüäpängä. Ist es gewiss, dass er gegangen ist? 
Pängä. FrcCgpartikel , die das Verbum substantivum ein- 
schliesst. 

IX 859 50 

Ohö. Er ist gegangen. H6. Gehen. Rüguä. Gewiss. 
Pängä. Ist es? 

X 860 50 

Ndohorügüai. Es ist nicht gewiss, dass er gegangen ist. 
^ViguSi. Es ist gewiss. ^d...\. Nicht. O\\o. Er ist gegangen. 
XI 861 50 
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I04 862 — 869 

E. Allein. Durch vorausgehende Nasaliermig: Mbe. 
XII . 862 50 

Die Negation: Ey. und E. /. Mbe. mit dem Permissiv 
bildet die Redensart: Obgleich. Ungeachtet. 

XIII 863 50 

Erahä ychup^ toüeymb^. Bringe es ihm, wenn er es 
auch nicht allein ist, wenn er auch Essen hat. 

XIV 864 50 

Rahä. Bringest. Erahä. Bringe es. Ychup^. Ihm. Tou. 
Er darf essen. Eymb^. Obgleich nicht. 

XV 865 50 

Nambo^eymi. Nicht unterrichte ich ihn nicht. Ich unter- 
richte ihn. 

XVI 866 50 

Namboeieyrüg'üai. Gewiss, nicht unterrichte ich ihn 
nicht. Ich unterlasse gewiss nicht, ihn zu unterrichten. 

XVII 867 50 

Epoireyim^. Gieb ihm die Freiheit. Lass ihn los. Halte 
ihn nicht. Nicht lass ihn nicht frei. Yra. Loslassen. P<5. 
Hand. Yoixdi. Aus der Hand lassen, ^y. Nicht. \m€. Nicht. 
XVIII 868 50 

Emömbeüeyim6que. Sieh zu, dass du nicht miterlässt, 
es zu sagen. Sieh zu, dass du es nicht nicht sagst. 

XIX 869 50 
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870 — 876 I05 

Que. Sieh zu^ dass. Mömbeü. Veröffentlichen, Sagen. 
Emömbed. Sage es, Emombeüim^. Sage es nicht, Emöm- 
bedeyim6. Nicht sage es flicht, 

XX 870 50 

. Zwei Negationen bejahen, ^a drei Negationen bejahen^ 
weil die letzte Negation keine andere Kraft als die der 
Wiederholung hat, 

XXI 871 50 

Ndahaihuieyeymy. Ich höre nicht auf höre nicht auf 
ihn zu lieben, Ndahaihuieyeymbic^ne. Ich werde nicht 
aufhören^ werde nicht aufhören^ ihn zu lieben, 
XXII 872 50 

NdahaihüyeyeylDic6rügüäyne. Gewiss ist, dass ich nicht 
aufhören werde, ihn zu lieben, 

XXIII 873 50 

Haihü. Lieben. Ahaihü. Ich liebe ihn, Ndahaihui. Ich 
liebe ihn nicht, Ahaihüne. Ich werde ihn lieben. Nda- 
haihuic6ne. Ich werde ihn nicht lieben. 

XXIV 874 50 

„Ndahaihui. Ich liebe ihn nicht." ist zwar aus „Ndahai- 
hübi." entstanden, hat aber negierendes I, kann also nicht 

n 

das Bi und Y in 872 und 873 erklären. 
XXV 875 50 

Dieses ist vielmehr durch Nasalierung beeinflusstes, 

finales: „L /. Bi. /. Y. Fortgesetzt. Ohne Aufhören. Innig- 
lich." Rüguä. Gewiss. 

XXVI 876 50 
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io6 877—884 

Te\ mit dt-fN Futur-Suffix Ne prohibiert. Ereho teTne. 
Gehe uiehtl H6. Gehen. TeT. Lass ab. 

xxvii 877 50 

Te? mit dem Futur-Suffix und einer Negation affir- 
w.v/A Nderewcäycet^jTie. Unter lass nielü^ ihn zu todten. 
^^uca, Todten. 

xxviii 878 50 

AcanL Lh esse. Acarucani godtecöbo. leh kann zu 
t^>ier Zeit essen. JVört/ieh: leh essej esse, indem ieh bin. 

I 879 51 

Ayerure. La bitte. Ayerurerure, LH bitte viele Male. 
Li t::u\ r:::e. Caü. /eh tsse seh,''n. Ca. Sei.n. A. /eh. 
l . ^c^vv. Caüau. /'h esse r-v-l Sii^n ieh €'sse^ ieh esse. 

u 8Sv> 51 

Pv^v Ä^^-v^r^'c 'jf, Aivx /i sr^ifs^e. Ar'*5a;M. /eh ^ehe 

iii 5>r 51 

Acdi Z i Z'e'' } * = V ^e fl^:.'V }^ AclsclL L i verbrenne wiieh 

IV S>^ 51 

Avohei aV / zi.t^'-^. u -^txizs. Ay rhey^heL Lsi j^^zscke etzeas 
^ i i.i,.\}. IWl ^f'^.^v /<;*/. Y.V jTr/^e z-ner- Art, 

Y ii<j: 5 : 
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885 — 892 107 

Orecui. Wir fallen, Orecürecui. Wir fallen einer nach 
dem andern, Cui. Fallen, 

VII 885 51 

Von diesen Reduplications-Formen kann bloss der ein- 
zelne Fall bestimmen^ was sie gerade bedeuten: ohne diesen 
ist die Uebersetzung eine arbiträre. 

VIII 886 51 

Sie können indessen bedeuten: Häufigkeit, In hohem 
Grade, Nach und nach. An verschiedenen Orten, Mit 
Geschick, Mit Anmuth, Und Anderes, 

IX 887 51 

Chepeü. Ich leide an Geschwüren, Chep^chepeü. Ich 
leide hier und da an Geschwüren. 

X 888 51 

Anemongaraü. Ich verrenke mir ein Glied. Aiiemon- 
garängaraü. Ich habe mir in übler Weise ein Glied ver- 
renkt. Chepl onemongaraü. Mein Fuss hat sich verrenkt, 

XI 889 51 

Amömboi. Ich fordere heraus, Amömbömomboi. Ich 
fordere wiederholt heraus, 

XII 890 51 

Acicii. Ich zittere. Acicicicii. Ich zittere am ganzen 
Leibe. 

XIII 891 51 

Aheyi. Ich reisse. Aheylieyi. Ich reisse in Stücken. 

XIV 892 51 
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io8 893 — 899 

Ahenöi. Ich rufe. Ahenohenöi. Ich rufe aus allen 
Kräften. Ahequii. Ich ziehe. Ahequihequii. Ich ziehe, 
was ich ziehen kann. 

XV 893 51 

Ahibicoi. Ich grabe. Ahibicöbicoi. Ich grabe einen 
tiefen Graben. Aymaei. Ich vertheile. Ayma^ maei. Ich 
vertheile in geschickter Weise. 

XVI 894 51 

Aypicui. Ich drehe um. Ayplcdpicui. Ich drehe um 
und um. Aytiapii. Ich kehre. Aytiapiapii. Ich mache 
grossen Kehraus. 

I 895 52 

Aiiätöi. Ich berühre. Anätönätöi. Ich berühre an ver- 
schiedenen Pmikten. Oroyeoi. Wir gehen. Oroyeoyeoi. 
Wir gehen vertheilt. 

II 896 52 

Ayoyai. Ich lache über jemanden. Ayoyäyoyai. Ich 
lache mich halbtodt über jemanden. Amyi. Ich bewege 
mich. Amymyi. Ich bewege mich hin und her. 

III 897 52 

Ahecobiä. Ich bin Stellvertreter. Ahecobiäcobiä. Ich 
bin oft Stellvertreter. Aheyä. Ich lasse. Aheyäheyä. Ich 
lasse ganz und gar. 

IV 898 52 

Aiporyä. Ich lege in einen Korb. Aiporyäporyä. Ich 
fülle Korb auf Korb. Arobiä. Ich glaube. Arobiä robiä. 
Ich glaube durchaus. 

V 899 52 



Digitized by 



Google 



900 — 9^8 I09 

Apiä. Ich gehe fort. Apiä apiä. Ich gehe ganz und 

gar fort. 

VI 900 52 

Amöcong. Ich thue einen Schluck. Amöcöcong. Ich 
trinke in einem Zuge. 

VII 901 52 

Acji. Ich nähere mich. Acid. Ich bin schon ganz nahe. 
VIII 902 52 

Acjog*. Ich mache mich frei. A9090g. /. A^oa^og. Ich 
mache mich ganz und gar frei. 

IX 903 52 

Ace. Ich gehe aus. Acece. Ich gehe oft aus. Ap6. Ich 
springe. Ap(5p6. /. Ap6 ap6. Ich bewege mich springend fort* 
X 904 52 

Orondurü. Unsere Schritte dröhnen. Orondururii /. Oron- 
durü nduni. Unsere Schritte dröhnen gewaltig. 
XI 905 52 

ArobirobigT. Ich komme unausgesetzt näher und näher. 
Bi. Nahe kommen. Arobi. Ich bewirke nahe kommen und 

rv 

komme selbst mit nahe. I. Unausgesetzt. 
XII 906 52 

Acarü äi äi. Ich esse unmässig viel. Acard. Ich esse. 
Ai. Sehr viel. 

XIII 907 52 

Aiieengaciaci. Ich habe mich sehr scharf gegen ihn 

geäussert. Neeng. Sich äussern. Aneeng. Ich habe mich 
geäussert. Aci. Scharf. 

XIV 908 52 
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Acaru pu pif. Ich esse sehr oft, Carü. Essen. PiL 
Zerkleintrn^ Oft, Viel. Wenig. Selten. 
XV 909 52 

Noyre£re. /. Nöryreryre. Nach einander. Yre. /. Ryre» 
Nach. No. Einander. 

XVI 910 52 

Yoapliapi, Gänsemarsch. Yo. Unter einander. Apu 
Einc.K Wesen Anfayig U7id Ende. 

XVII 911 52 

Yocueyocue. ^^/;^. Indianfile. Yo. Gegenseitig. Cue. 
S/V// heriihrcn. 

XVIII 912 52 

Youpib^pibe. ^^/;^. Alter post alter um. Wörtlich: Seines- 
glt'ichen wiederholt angeschlossen. Yo. Mitmensch. Upi. 
Dativ- Sufßx. B6. Vereinigt. 

XIX 913 52 

Curu curu aycö. 7^^ ^ö:(!5^ grosse Eile. Curü. -Eilig. 
Aycd. /:// ^//j'. 

XX 914 52 



Atüpäpict Ich communiciere. A. iJ:^. Tüpä. Gott. PicL 
A^i;//;//.% 

I 915 53 

Atüpärailid. Ich liebe Gott. A. Ich. Tüpä. Gö//. Raihd. 

Liebe. 

II 916 53 

Ambaeri yerur6. Ich bitte um eine Sache. A. Ich. Yerur6. 
Bitte. Ri* Um. Mba6. Eine Sache. 

III 917 53 
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918—925 III 

Chembaeapö guitecöbo. Ich gehe auf Arbeit. Wörtlich: 
Ich arbeite etwas, indem ich existiere. Che. Ich. Mba6. 
Etwas. Apö. Arbeiten. Tecö. Existieren. Chembaeapö. 
Ich habe Arbeit. 

IV 918 53 

Cheporabiqui guitecöbo. Dasselbe. ^EmrrjSetJco. Pora- 
biqui. Arbeit. Cheporabiqui. Meine Arbeit. Ich habe Arbeit. 
Guitecöbo. Indem ich lebe. Tecö. Sein. Existieren. Leben. 

V 919 53 

Amorängue hem i'mbotära. Ich habe seinen Wunsch hinter- 
trieben. 

VI 920 53 

A. Ich. Mo. Habe gemacht. Rängue. Fehlschlagen. 
Hemimbotära. Sein Gewüfischtes. 

VII 921 53 

Teiquie. Eintreten. Chereiquie. Mein Eintreten. Aiquie. 
Ich trete ein. 

VIII 922 53 

Aroiquie. Ich bringe ihn oder sie (eos) herein. Tesoro: 
Llevar adentro juntamente. 

IX 923 53 

Po. Enthaltend. Continens. Die Ausübung enthaltend. 
Ro. Ihn. Eum. Sie. Eos. Siehe 797—800. 

X 924 53 

In den folgenden 2 Sätzen übersetze ich absichtlich den 
Ruiz ganz wörtlich. Aporoyucä. Ich enthalte in mir die 
Ausübung, sie zu tödten. 

XI 925 53 
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112 926—933 

Aporoaihü. Ich eyithalte in mir die Ausübung^ sie zu 
lieben, 

XII 926 53 

Mo. Machen. Card. Essen. Amongarü. Ich mache essen. 
Ich veranlasse zum Esseri. 

XIII 927 53 

Aporomöngard. Ich gebe vielen zu essen. Ich gebe viele 
Male zu essen. 

XIV 928 53 

Da scheinen doch die brasilianischen Grammatiker mit 
der Erklärung: „Poro. Leute J' Viele. Recht zu haben. 

XV 929 53 

Mo. Machen. Mba6. Reichthümer. Reich. Reich sein. 
Amomba^. Ich mache reich. 

XVI 930 53 

Aporomomba^. Ich bereichere sie. So Ruiz. Ein Bra- 
silia7ier würde übersetzen: Ich mache die Leute reich. 
XVII 931 53 



Aporoaihü cheanämäreh6. Ich enthalte in mir die Aus- 
übung (absichtlich wieder wörtlich) der Liebe für meine 
Verwandten. Anama. Verwandter. 

I 932 54 

Apörombo6 cheremi'mboe reh^. Ich übe an meinen 
Schülern das Amt aus, welches ich in mir habe, sie zu 
unterrichten. Wörtliche Uebersetzung des Spanischen. 

n 933 54 
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Mbo6. Unterrichten. Cheremi'mbo^. Von mir unter- 
richtet. Reh6. Hinsichtlich. CheremTniboereh^. Hinsicht- 
lich der von mir Unterrichteten. 

in 934 54 

Che. Mein. Aiiäma. Verwandter. Reh6. Für. Zu. Che- 
anämäreh6. Zu meinenVerwandten. Unverbundenes f^or6." 
lautet „Mborö.^ 

IV 935 54 

A. Annehmen. Nachahmeu. Tecö. Art und Weise. Hecö. 
Sein Wesen. A. Ich. Ahecoä. Ich ahme ihn nach. Ich 
nehme sein Wesen an. 

V 936 54 

E. Abseits. Für sich. Ein Anderer. Apö. Thun. Ayapo6. 
Ich thue es für mich. Ich6. /. Nich^. Gewiss ich. Abä. 
Einer. Aba^niche. Ich bin ein Anderer. 

VI 937 54 

E. Später. Nachdem. Tiira. Kommen. Ayüra. Ich komme. 
Ayur6ne. Ich werde später kommen. Ayüne. Ich werde 
kommen. 

VII 938 54 

Techäga. Sehen. Cherechäg. Sie sehen mich. Ahechäg. 
Ich sehe. E. Nachdem. Hechaca^. Nachdem ich es ge- 
sehen habe. 

VIII 939 54 

Ey. Aus freiem Antriebe. Ayapoei. Ich thue es^ ohne 
dass es mir geheissen worden ist^ zu mei7ier Unterhaltung. 
Apö. Thun. 

IX 940 54 

8 
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114 941 — 948 

Oiirei. Er ist aus eignem Antriebe gekommen. Tiira. 
Kmnnun. Oü. Er ist gekommen. 

X 941 54 

Y. Amdaiier. Aicoi. Ich bin ausdauernd. Aicö. Ich 
bin. Ayerurei. Ich bitte ohne Aufhören. Yerur^. Bitten. 

XI 942 54 

Y. (Yra.) Lösen. AmboL Ich mache es los. Oi. Es ist 
ios. O. Es ist. Oyei. Es hat sich gelöst. Oy6. Es hat sich. 
Ymboihagu^ra. Ein Schnitt. Ganz wörtlich: Seine ge- 
sclitiiaic losmachung. 

XII 943 54 

O, Siof>/vn. Ausbessern. Ayoö. Ich bessere einen Schaden 
aus, A, /i/r. O. Schliesse es. Yö. Wieder. 

XIII 944 54 

Og. Wegnehmen. Los machen. Aitäog. Ich breche Steine. 
Itä. Sit in. Fels. Mineral. 

XIV 945 54 

Ca* Enischliessung der 1. Person Singularis. Tahacä. 
Giii^ ich tvt'rde gehen. Tahä. Ich will gehen. Siehe 426 — 429. 

XV 946 54 

Pa. Jinis chliessung der 1. Person Pluralis. Chahapä. 
Gehen Tvir jetzt. Chahä. Wir werden gehen. 

XVI 947 54 

Ce. Wunsch. Neigung. Acaruc^. Ich wünsche zu essen. 
Ich bin ein starker Esser. Card. Essen. 

XVII 948 54 
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Chehoc6. Ich wünsche zu gehen. Zu 948. Ho. Gehen. 
Hegue. (Heguera.) Lusi. Willen. Liebe. 
XVIII 949 54 

Chehegu6catü. Ich habe guten Willen. Nachehegu^ri. 
Ich habe keine Lust. 

XIX 950 54 

Qu^. Achtung! Ehechäqu6. Hab' Acht! Au/gepasst! 
Techäga. Sehen. Ehechäg. Sieh. 

XX 951 54 

T6. Irrthum. Ayap(5t6. Ich that es irrthümlich. Apö. 
Thun. 

XXI 952 54 

A6. /. Ha6. Ich sage. Er^. Du sagst. Ey. /. Hei. Er 
sagt. Ndaei. Ich sage nicht. Nderei. Du sagst nicht. 
Ndei. /. Ndeiri. Er sagt nicht. 

I 953 55 

Oro6. Wir allein sagen. Ndoroei. Wir allein sagen nicht. 

" 954 55 

Yad Wir Alle sagen. Ndiyaei. Wir Alle sagen nicht. 

in 955 55 

Peye. Ihr sagt. Ei. /. Hei. Sie sagen. Ndapeyei. Ihr 
sagt nicht. Ndei. /. Ndeiri. Sie sagen nicht. 

IV 956 55 

E. Sagen. Eey. Nicht sagen. Guyäbo. Indem ich sage. 
Eyäbo. Indem du sagst. 

V 957 55 
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GuyabeJ^ma. /. Guieep^mä. Indem ich nicht sage. Eya- 
bej^tiiä. /. K^ey^mä. Indem du nicht sagst. Oyäbo. Indem 
tr mgt. OyabeJ'^. /. O^eJ^mä. Indem er nicht sagt. 

VI 958 55 

t *ri))*abo. Indem wir allein sagen. Oroyabeymä* Indem 
%4r alirin nicht sagen. 

VII 959 55 

Yayfibö* Indem wir Alle sagen. Yayabeymä. Indem 
fi7> ,'///* nicht sagen. 

VIII 960 55 

Peyäbo, Indern ihr sagt. Peyabeyma, Indem ihr nicht 
IX 961 55 



0>*Sba Indem sie sagen. Ch^abeyma. /. Oeeymä. Indern^ 
$i€ Htiii sagen. 

1 962 56 

Khar^ra ayü. Ich habe eben gesagte Ich kcmme ein Ge- 
sugiA4i^'iitd^r^ Ehara. I^er^ welcher sagt. Ehar6ra. Der, 
Wt>'u-4e» *;ti'sugt hat. A>nL Ich homme. 
u g03 56 

Eharvfify ayil /. Yarereym a\TL J?V ne riens /*as de 
dKr^v kk habt nicht eben gesagt. 

lu g64 56 

Yara .1 Hhara. Z^cr^ weicher sagt. Y'arey. L Hiarey. 
i)^f^ iv^icücr nicht sagt. 

lY 965 56 
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966 — 974 117 

Yar^ra. /. Ehar^ra. Der^ welcher gesagt haL Yarerey. 
/• Eharerey. Der^ welcher nicht gesagt hat. 
V 966 56 

Yärämä /. Ehäramä. Der^ welcher zu sagen hat. Yara- 
mey. /. Eharamey. Der^ welcher nicht zu sagen hat. 
VI 967 56 

Yaränguera. /. Eharänguera. Der^ welcher hätte sagen 
sollen. 

VII 968 56 

Yarängu^rey. /. Eharänguerey. Der^ welcher nicht hätte 
sagen sollen. 

VIII 969 56 

Cheyäba /. Che ehäba. Das^ was ich sage. Cheyabey. 
/. Cheehabey. Das^ was ich nicht sage. 

IX 970 56 

Cheyaguera. /. Che^hagu6ra. Das^ was ich gesagt habe. 
Cheyaguerey. /. Che6haguerey. Das^ was ich nicht ge- 
sagt habe. 

X 971 56 

Cheyagüämä. /. Cheehaguämä. Das^ was ich zu sagen 

habe. 

I 972 57 

Cheyaguämey. /. Cheehaguamey. Das^ was ich nicht 
zu sagen hohe. 

n 973 57 

Cheyabänguera /. Cheehabänguera. Dasy was ich hätte 

sagen sollen. 

III 974 57 
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Cheyabänj^erey. /. Ch^ehabanguerey. Das^ was ich 
nühi häiie sagen sollen. 

IV 975 57 

Yäba. Didiis. Nuncupatus. Abä Peru yäba. Ein ge- 
wisser Mensch genannt Peter. 

V 976 57 

Yäba. Der Ort der Benennung. Pe. In. Yäpe. In 
einem Ort mit Namen. Gerusalem yäpe. In einer Stadt, 
welche genafint wird yerusalem. 

VI 977 57 

TeT, Lügen. Zum Spass sagen. TeT oyäbo. Er lügt. 
Er sagt es ohne Grund. Wörtlich: Es ist Lüge, wenn 
er es sagt, 

VII 978 57 

Ajiitacherechä ndagxiiyäbo rügüai. Ich komme nicht, 
um gesehen zu werden. 

VIII 979 57 

Ayü, Ich komme. Tacherechä. Sie dürfen mich sehen. 
Nda . . , rügüai. Freilich nicht. Guiyäbo. Indem ich sage. 
IX 980 57 

Ahätabaheguiyäbeymä. Ich gehe, aber ich werde mein 
Ziil nicht erreichen. 

X 981 57 

Aha, Ich gehe. Tabahe. Ich werde ankommen. Guiyä- 
beymä, AHcht indem ich sagen werde. 
XI 982 57 
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A^. Ich sage. Ich befehle, Eyapö cobae ae nd^be. Ich 
Sefehle dir^ dass du dieses thun sollst, 

XII 983 57 

Apö. Thun. Eyapö. Thue es. Coba^. Dieses. K€. 
Jch habe befohlen. Nd^be. Dir. 

XIII 984 57 

Toyapö hef nd^be. Er hat befohlen^ dass du es thust. 
Toyapö. Er wird es thun. Hei. Er hat gesagt. Nd^be. Dir. 

XIV 985 57 

Tayapö hei. Er hat gesagt^ dass er es thun wird. Tay- 
a,p6. Ich werde es thun. Hei. Er hat gesagt. 

XV 986 57 

Te? oyäbo. Er sagt es zum Spass. TeT'. Es ist Spass. 
Oyäbo. Wenn er es sagt. 

XVI 987 57 

Ahäguiyäbo. Ich sage^ dass ich gehe. Ahä. Ich gehe. 
Guiyäbo. Indem ich sage. Als Antwort bedeutet: Guiyäbo. 
/. Guiyäbo T. Ich habe es ohne Grund gesagt. 
XVII 988 57 



A^ catupM yyapöbo. Ich mache es schön. A^. Ich sage. 
Catupiri. Schön. Yyapöbo. Es zu machen. 

I 989 58 

Erecatühafliüpa. Du liebst ihn sehr. Er^. Du sagst. 
Catü. Sehr. Haihdpa. Ihn zu liiben. 

II 990 58 
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Hei te? heitfca. Er hat ihn ohne Ursache geworfen. 
Hei. Er hat gesagt. Teu Ohne Ursache. Heitica. Ihn 
geworfen zu haben. Ytiga. Werfen. 

III 991 58 

Oi'D^ tei' oroyäbo. Wir allein sagen es ohne Grund. 
Oro^* Wir allein sagen es. Te?. Ohne Grund. Oroyäbo. 
Weim wir es sagen. Ya6 tei' yayäbo. Wir Alle sagen 
es ohne Grund. Wörtlich: Wir Alle sagen es ohne Gründe 
wenn wir es sagen. 

IV 992 58 

El rnia onemoyromö. Es ist lange her^ dass sie sich 

erzürnt haben. Ei. /. Hey. Sie sagen. Ima. Es ist lange 
her. Onemoyromö. Sich erzürnt zu haben. 

V 993 58 

Ndaei catüpM yyapöbo. Ich mache es nicht schön. Ndaei. 
Ick sage nicht. Catüpiri. Schön. Yyapöbo. Es zu machen. 

VI 994 58 

Ndereicatü haihüpa. Du liebst ihn nicht sehr. Nderei. 
Dil sagst nicht. Catü. Sehr. Haihüpa. Ihn zu lieben. 

VII 995 58 

Ndei tei' heitica. Er hat ihn nicht ohne Grund geworfen. 
Er sagt nicht y ohne Grund ihn geworfen zu haben. 

VIII 996 58 

Ndei guicarübo. Ich esse noch nicht. Wörtlich: Er sagt 

nicht y während ich esse. 

IX 997 58 



i 



Digitized by 



Google 



998 — ioo6 121 

Ndei ecardbo panga. Du isst noch nicht? Wörtlich: 
Er sagt flicht y während du isst? Panga. Fragpartikel. 
X 998 58 

Ten. Starrköpfig. Fest. Stark. Ten ä^. Ich bin fest. 
Wörtlich: Fest ich sage. 

XI 999 58 

Ten er^. Du bist fest. Ten ei. Er ist fest. Wörtlich: 
Fest du sagst. Fest er sagt. 

XII 1000 58 

Ten ndaei. Ich bin nicht fest. Ten nderei. Du bist nicht 
fest. Wörtlich: Fest ich sage nicht. Fest du sagst nicht. 
I looi 59 

U. Essen. Trinken. Aü. /. Hau. Ich esse. Ich trinke. 
Ndaui. Ich esse nicht. Ich trinke nicht. 
II 1002 59 

Ereü. Du isst. Ndereui. Du isst nicht. Oü. /. Hoü. 
Er isst. Ndoui. Er isst nicht. 

III 1003 59 

Oroü. Wir allein essen. Ndoroui. Wir allein essen nicht. 

IV 1004 59 

Yaü. Wir Alle essen. Ndiyaui. Wir Alle essen nicht. 
V 1005 59 

Peü. Ihr esst. Ndapeui. Ihr esst nicht. Oü. /. Hoü. 
Sie essen. Ndoui. Sie essen nicht. Eu. /. Tereü. Iss. 
Eueym^. /. Tereuem6. Iss nicht. 

VI 1006 59 
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Tod. Er esse. Toüim^. £r esse nicht, Peü. /. Tapeii. 
EsseL Pedftne, /. Tapeüeme. Esset nickt. 
VII 1007 59 

Toil Essen sie. Toü ime. Essen sie nicht. V. (U). Essen. 
Vey. (Uey<) Nicht essen. 

VIII 1008 59 

Guäbo, Zu essen. Um zu essen. Guäbe^mä. Nicht zu 
essen. A7eht um zu essen. 

IX 1009 59 

Gudra. i. Ydhära. Der^ welcher isst. Guareymä. /. 
Ydhareymä. Der^ welcher nicht isst. 

I loio 60 

Guar^ra. /. Yühar^ra. Der^ welcher gegessen hat. Gxia- 
rerejr. /. luharerey. Der^ welcher nicht gegessen hat. 
II loii 60 

Guärämä. /. Yüharamä. Der^ welcher essen soll. Guä- 
rämeymä. /. Yuharämey. Der^ welcher nicht essen soll. 

III 1012 60 

Guärängu^ra» /. Ydharängxi6ra. Der^ welcher hätte 

essen soi/en. 

IV 1013 60 

Guäränguerey. /. Ydhärägnerey. Der, welcher nicht 
hätte essen sollen. 

V 1014 60 

Mbaeguar^ra ayü. Ich komme vom Essen. Mbae gua- 
rere5^ ayu. Ich komme nicht vom Essen. 
VI 1015 60 
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Guäba /. Vhäba. Ort u, s. w. , wo gegessen wird. Ära 
(joö guäba. Tag^ an dem Fleisch gegessen wird. 

VII 1016 60 

Guabeimä. /. UhabeJ^mä. Ort u. s. w., wo nicht gegessen 

wird. Ära 90Ö guabeymä. Tag^ an dem kein Fleisch 
gegessen wird. 

VIII 1017 60 

Guaguera /. Vhagu6ra. Wo gegessen worden ist. Gua- 
guerey. /. Vhaguerey. Wo nicht gegessen wordefi ist. 
I 1018 61 

Guagüämä./.Vhagüämä. Wo gegessen werden soll. Gua- 
guämeyma. /. Vhaguerey. Wo nicht gegessen worden ist. 

II 1019 61 

Guabängu6ra./.Vhabänguera. Wo hätte gegessen werden 
sollen. Guabänguereymä. /.Vhabanguerey. Wo nicht hätte 
gegessen werden sollen. 

III 1020 61 

Bei dieser Ausdrucksweise (1016 — 1020) muss immer 
der Accusativ oder pronominale Bezug hinzugefügt werden. 

IV 1021 61 

Mbaeguäba. Die Art und Weise ^ mit der man Ver- 
schiedenes (Dinge) ist. 

V 1022 61 

^ooguäba. Die Zeit^ in der man Fleisch isst. Yguäba. 
Die Absicht^ in der man es (Y.) isst. 

VI 1023 61 
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H<5, Gang. Gehen. Vorübergehen. Ahä. Ich gehe. Nda- 
hai. Ick gehe nicht. 

VII 1024 61 

Erehd. Du gehst. Nderehoi. Du gehst nicht. Ohö. Er 
geht Ndohoi. Er geht nicht. 

VIII 1025 61 

Orohü* W^ir allein gehen. Ndorohoi. Wir allein gehen 
nicht. Yahä. Wir Alle gehen.^6\y^!PidX. Wir Alle gehen nicht. 
IX 1026 61 

Pehd. Ihr geht. Ndapehoi. Ihr geht nicht. Ohö. Sie 
geken. Ndohoi. Sie gehen nicht. 

X 1027 61 

Equa, L Terehö. Gehe du. Equalme. /. Terehoim^. Geh 
nicht. Tohö- Geh er. TohöIm6. Geh er nicht. 
I 1028 62 

Pehö- /. Tapehö. Geht ihr. Pehoime. /. Tapehoyme. 
G^ht ihr nicht. 

II 1029 62 

Tohö. Gehen sie. Tohdime. Gehen sie nicht. H6. Gehen. 
Hoey. Nicht gehen. 

III 1030 62 

Guihobo. Indem ich gehe. Guihoeymä. Indem ich nicht gehe. 

IV 1031 62 

Ehdbo* Indem du gehst. Ehobeymä. Indem du nicht gehst. 
Ohdbo- Indem er geht. Ohobeymä. Indem er nicht geht. 
V 1032 62 
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Orohöbo. Indem wir allein gehen, Orohöeymä. Indem 
wir allein nicht gehen, 

VI 1033 62 

Yahäbo. Indem wir Alle gehen, Yahabeymä. Indem 
wir Alle nicht gehen, 

VII 1034 62 

Pehöbo. Indem ihr geht, Pehoeymä. Indem ihr nicht 
geht, Ohöbo. Indem sie gehen, Ohoeymä. Indem sie 
nicht gehen, 

VIII 1035 62 

Hohära. /. Ohöbae. Der^ welcher geht, Hoharey. /. 
Ohöymbae. Der^ welcher nicht geht, 

Yy^ 1036 62 

Tdra. Kommen, Ayü. Ich komme, Ndayüri. Ich komme 
nicht. Cheni. Meine Ankunft, 

X 1037 62 

£reyü. Du kommst, Ndereyüri. Du kommst nicht, Oü. 
Er kommt. Ndoüri. Er kommt nicht, 

XI 1038 62 



Eyo. /. Tereyu. Komm du, Eyo em^. /. Tereyuim^. 
Komm du nicht, Toü. Komm er, Toürime. Komm er nicht, 

I 1039 63 

Peyo. Kommt ihr, Peyorem^. Kommt ihr nicht, Tou. 
Kommen sie, Touim^. Kommen sie nicht. 

I II 1040 63 
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Q\i^TxxrlIch komme. „Che . . A" für „KJ' Stehe 712—714. 
Türi. Er kommt. Sie kommen. T . . . i für O. 

III 1041 63 

Tod türi ränge. Hoffen wir^ dass sie kommen. Wörtlich: 
Komme fi sie: sie kommen eilig. Tange. Eilig. 

IV 1042 63 

Guitübü. Indem ich komme. Guitubeymo. Indem ich 
nicht komme. 

V 1043 63 

Eyübo. Indem du kommst. Eyubeymo. Indem du nicht 
kommst. 

VI 1044 63 

Oiibo. Indem er kommt. . Oubeymq. Indem er nicht 
kommt. 

VII 1045 63 

Oroyübü. Indem wir allein kommen. Oroyubeymo. In- 
dem %vir aiiehi nicht kommen. 

VIII 1046 63 

Yayubo. Indem wir Alle kommen. Yayubeymo. Indem 
xvir Alle nicht kommen. 

IX 1047 63 

Peyubo. Indem ihr kommt. Peyubeymo. Indem ihr 
nicht kommt. 

X 1048 63 

Oübo* Indem sie kommen. Oubeymö. Indem sie nicht 
kommefi. 

XI 1049 63 



\ 



Digitized by 



Google 



I050 — 1058 127 

Tu. /. Türa. Kommen. Turey. Nicht kommen. Tuhäba. 
Ort u. s. w. des Kommens. Tuhabey. Ort u. s. w. des 
JVichtkommens. 

xii 1050 63 

Tuhaguera. Ort u. s. w. des Gekommenseins. Tuhaguer- 
eymä. Ort u.s.w. des Nichtgekommenseins, 

XIII 1051 63 

Tuhäguäma. Ort des Kommensollens. Tuhaguämeymä. 
Ort des Nichtkommensollens. 

XIV 1052 63 

Tuhabänguera. Ort^ wohin hätte gekommen sein sollen. 
XV 1053 63 

Tuhabänguereyma. Ort^ wohin nicht hätte gekommen 

sein sollen. 

XVI 1054 63 

Tuhära. /. Oübae. Der^ welcher kommt. Tuhareymä. 
/. Ourymbae. Der^ welcher nicht kommt. 
I 1055 64 

I. Sein, AT. Ich bin. Nai ny. Ich bin nicht. Er^?. Du 
bist. Nderei ny. Du bist nicht. 

II 1056 64 

O ?. Er ist. No mi. Er ist nicht. OroT. Wir allein sind. 
Ndoroini. Wir allein sind nicht. 

III 1057 64 

Nai'. Wir Alle sind. Niiiaini. Wir Alle sind nicht. Pei'. 
Ihr seid. NapeTny. Ihr seid nicht. 

IV 1058 64 
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Ol* Si£ sind. No 1 ni. Sü sind nicht, E?. /. TereK Sei 
du. ETyme, /. TereTem^. Sei du nicht. Tou Sei er. 
Toiyme. Sei er nicht. 

V 1059 64 

Pe?, Seid ihr. PeYym^. Seid ihr nicht. ToT. Seien 
sie. Toi' em6. Seien sie nicht. Im Original: Tei'. 
VI 1060 64 

Y, Seiyu Das Sein. Yey. /. Yney. Nicht sein. Das Nicht- 
sein. CherTnä. Mein Sein. Cheryney. Mein Nichtsein. 
VII 1061 64 

Nderi nä. Dein Sein. Nderyney. Dein Nichtsein. HTnä. 
5^// Sein. H?ney. Sein Nichtsein. Ejus. 
VIII 1062 64 

Guinämö. Entitate sua, Guineymo. /. Guineymämö. 

I 1063 65 

Guitenä. Indem ich bin. Guiteneymä. Indem ich nicht bin. 
II 1064 65 

ETnä. Indem du bist. Eineymä. Indem du nicht bist. 

III 1065 65 

OTnä. Indem er ist. Oi'neymä. Indem er nicht ist. 
OroTnä. Indem wir allein sind. 

IV 1066 65 

Oro 1 neymä. Indem wir allein nicht sind. Nai nä. Indem 
wir Alle sind, 

V 1067 65 
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Na 1 neyma. Indem wir Alle nicht sind. PeTnä. Indem 
ihr seid. Peineymä. Indem ihr nicht seid. 
VI 1068 65 

1 nä. Indem sie sind. OTneymä. Indem sie nicht sind. 
Cheri'haguera. Mein Wogewesen sein. 

VII 1069 65 

Ayü cheriTiagu^ragui. Ich komme daher^ wo ich ge- 
wesen bin. Wörtlich: Ich komme aus meinem Daundda- 
gewesensein. Ayü. Ich komme. Agui. Aus. 
VIII 1070 65 

Ndayuri eher Thagueragui. Ich komme nicht daher ^ wo 
ich gewesen bin. 

IX 1071 65 

Oi'bae. /. OTnabae. Der^ welcher ist. 
X 1072 65 

O^eybae. /. Oineymbae. /. Nomabae. Der^ welcher 

nicht ist, 

XI 1073 65 

Tentäba. Ort u. s. w., wo man ist. Tendabeymä. Ort^ 
wo man nicht ist. Bilden selbstverständlich Perfectumy 
Futurum und Omissiv. 

XII 1074 65 

Statt: „AiV kann man auch sagen: ,,Cherini. Ich binJ', 
statt: ^Er^i'. Nderi ni. Du bistJ^ statt: „OT. HTni. Er ist." 

XIII 1075 65 

NacherTni. Ich bin nicht. NahTni. Er ist nicht. Siehe 

712—714. 

XIV 1076 65 
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Ayub^. Ich liege. Ich liege wach. Ich liege allein. 
ErejTibd Du liegst. Oub^. Er liegt. 

I 1077 66 

Oroyub^. Wir allein liegen. Yayub^. Wir Alle liegen. 
Peyub^, Ihr liegt. Oub6. Sie liegen. 

II 1078 66 

Ndayubei, Ich liege nicht. Ndereyubei. Du liegst nicht. 
Ndoubei. Er liegt nicht. Sie liegen nicht Napeyubei. 
Ihr iitgi nicht. 

III 1079 66 

Ndorü}aibei. Wir allein liegen nicht. Ndiyayubei. Wir 
Alle ii^gen nicht. 

IV 1080 66 

,,Ayub^, Ich liege." ist zusammengesetzt aus: „Ayü. Ich 
kinJ^ und: ^E. Abgesondert." 

V 1081 66 

Ayü. Ich bin. Ereyü. Du bist. Ou. Er ist. Oroyu. 

Wir allein sind. Yayu. Wir Alle sind. Peyu. Ihr seid. 
Oüi Sie sind. 

VI 1082 66 

Ndayui Ich bin nicht. Ndereyui. Du bist nicht. Ndoui. 
Er ist nickt. Und so weiter. 

VII 1083 66 

Tu. Sein. Anwesend sein. Wohnen. Wo aufhältlich sein. 
Cherü, Mein Sein. Nderü. Dein Sein. 
VIII 1084 66 
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Tu. Sein Sein, Sein Aufenthalt. Ejus statio. Guinäm6. 
NalovTOs kavrov. 

IX 1085 66 

Cheruey. Mein Nichtwosein. Nderuey. Dein Nicht- 
wosein. Tuey. Sein Ntcktwosein. Alibi ejus. 

X 1086 66 

Guineymamo. Indem er selbst nicht wo ist. O^nji 8rrog 
iavrov. 

XI 1087 66 

Guitüpa. Indem ich bin. Eyüpa. Indem du bist. Oüpa* 
Indem er ist. Oroyüpa. Indem wir allein sind. 

XII 1088 66 

Yayüpa. Indem wir Alle sind. Peyüpa. Indem ihr seid. 
Oüpa. Indem sie sind. 

XIII 1089 66 

. Guitubeymä. Indem ich nicht (wo) bin. Eyubeymä. 
Indem du nicht bist. Oubeyma. Indem er nicht ist. 
Und so weiter im Plural. 

XIV 1090 66 

Guitupagueragui ayü. Ich komme daher ^ wo mein Auf- 
enthalt war. Wörtlich: Ich komme aus indem ich gewesen 
bin. Oder: 

XV 1091 66 

Cherupagn6ragui ayü. Ich komme daher ^ wo ich war.^ 
Wörtlich: Ich komme aus meinem gewesenen Aufenthaltsort. 
XVI 1092 66 

9* 
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Oübae. Der^ welcher ist. Oueymbae. Dery welcher 
nicht ist, Con sus quatro tiempos. Mit seinen vier Zeiten. 
XVII 1093 66 



Tuhäba. Ort u. s. w. , wo man ist. Tuhabeymä. Ort^ 
wo man nicht ist. Beide Wortbildungen haben wie immer 
Vergangenheit y Zukunft und Omissiv. 

I 1094 67 

Von: ^Tu. Statio. Stare. Cherü. Statio mea. Meum stare." 
wird gebildet: Tui. Sein. Estar. Cherui. Ich bin. Nderui. 
Du bist. Tui. Er ist. 

II 1095 67 

Orerui. Wir allein sind. Nanderui. Wir Alle sind. 
Pendui. Ihr seid. Tui. Sie sind. Memento: 712. 

III 1096 67 

Gui'rämö. "^Ovrog iavrot;. Ndacherui. /. Cheruey. Ich 
bin nicht. Nanderui. Du bist nicht. Tuiey. /. Nditui. Er 
ist nicht. Und so weiter. 

IV 1097 67 

Ta. Kaufen. Fassen. Nehmen. Empfangen. 

V 1098 67 

Ayä. /. Ayära. Ich fasse. Ereya. Du fasst. Ogua. 
Er fasst. Y assi en el plural. Und so im Plural. 

VI 1099 67 

Ndayäri. Ich fasse nicht. Ndereyäri. Du fasst nicht. 
Ndoguäri. Er fasst nicht. 

VII iioo 67 
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Es giebt eigentlich 3 Verba^ welche alle drei dasselbe 
bedeuten: 

Ayä. ] {Ich kaufe. Ich 
Aguä. fasse. Ich nehme. 

Ayoguä.) [ Ich empfange. 

VIII IIOI 67 

^Ayä. Ich fasse. ^ hat keine 3. Personen und nimmt sie 
von: „Agnä. Ich fasse. Oguä. Er fasst. Sie fassen."^ ob- 
schon letzteres Zeitwort nicht sehr gebräuchlich ist. 
IX 1102 67 

Ta. Fassen. Taey. Nicht fassen. Täbo. Zu fassen. 
Um zu fassen. Indem man fasst. 

X 1103 67 

Tabey. Nicht um zu fassen. Indem man nicht fasst. 
Tahar^ra ayu. Ich komme vom Pßücken. Wörtlich: Ich 
komme ein Gepßückthabender. 

XI 1104 67 

Taharereymaayü. Ich komme nicht vom Pßücken. Wort- 
lieh: Ich komme ein gewesener Nichtpflücker. Ahä che- 
abati räbo. Ich gehe meinen Mais zu pflücken. 
XII 1105 67 

Tahära. Der^ welcher fasst. Der Pflücker. Mit seinen 
4 Zeiten. Täharey. Der^ welcher nicht fasst. Oguäbae. 
Dery welcher fasst. 

XIII 1106 67 

Ognäymbae. Der^ welcher nicht fasst. Cherembiä. /. 
Cherembiä. Das von mir Gefasste. Nderembiä /. Nde- 
rembiä. Das von dir Gefasste. 

XIV 1107 67 
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Hembiä. Das von ihm Erlegte, Ab eo occisus, Gu- 
embiä. A se occisus. 

XV 1108 67 

£s heisst nämlich: Cherembiä. Das^ was ich getödtet 
oder erhalten habe^ von dem^ das vertheilt worden ist. 
Meine Beute, Mein Beute -Antheil. 

I 1109 68 

Hingegen: Cherembiä. Das von mir Gefasste. Qierem- 
biaey. Was nicht mein Beute- Antheil ist. Nderembiäey. 
Was nicht deine Beute ist. 

II II 10 68 

Tabäba. Der Ort u. s. w., wo geerntet wird. 

III I II I 68 

Tahabeymä. Der Ort u. s. w., wo nicht geerntet wird. 
MÜ seinen vier Zeiten. 

IV 1 1 1 2 68 

Taripira. Das Erhaltene. Taripireymä. Das Nicht- 
erhaltene. Con sus quatro tiempos. 

V 1113 68 

Ae. Herbeieilen. Zu Hülfe kommen. Oroae. Wir 

konmien. Entbehrt des Singular. Die Plurale folgen 
der Cmijugation. 

VI 1114 68 

Qüäba. Mehrere sein. Tdaasir. Oroquä. Wir sind. 
Entbehrt gleichfalls des Singular. 

VII 1 1 1 5 68 
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Oquäpa. Indem sie sind. Hori mbiä oquäpa. Die Leute 
sind vergnügt. 

VIII III 6 68 

Hori. Sie freuen sich. MMä. Die Leute. Oquäpa. 
Indem sie sind. Die Plurale conjugieren normal. 

IX 1 1 1 7 68 

Quäbe. Mehrere sein. Oroquabe. Wir allei7i sind 
7nehrere. Quabebo. Indem es mehrere sind. Der Tesoro 
hat: Quäbe, die Arte: Quab6. 

X 1118 68 

laquäbe. Wir Alle sind. Pequäbe. Ihr seid. Oquäbe. 
Sie sind. Entbehrt wiederum der Singulare: die Pluraie 
verlaufen regelmässig. 

XI II 19 68 

Yeoy. Mehrere gehen. Oroyeoi. Wir gehen. Yeoita. 
Indem mehrere gehen. Hat keine Singulare. Die Con- 
jugation der Plurale ad normam. 

XII II 20 68 

Acju^ii. Mehrere sitzen. Orea9U9u. Wir sitzen. Pea- 
9U9Ü. Ihr sitzt. Oa9U9Ü. Sie sitzen. Einen Singular giebt 
es nicht. 

XIII 1 1 2 1 68 

Coi. Das Plaudern der Menschen. Das Zwitschern 
der Vögel. Das Plätschern der, Fische. Orocoi. Wir 
plaudern. Pluraletantum. M8. Machen. 

XIV II 22 68 
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Mongofbo. /. Möngoyäbo. We?m etwas Lärm macht. 
Ocüi guirä. Cantant aves. 

XV 1123 68 

Cüba. Sein. Verweilen. Plural-Verbum. Orocü. Wir 
aiiein sind. Cüpa. Indem mehrere sind. Cupäba. Der 
Ort H. s. w. des Verweilens. Mit seinen Zeiten. 
XVI II 24 68 

Co, Nimm. Nehmt. Tobe. Lass. Lasst. Quereme. 
Komm, Kommet. Oy^be. Lass. Lasst. Seid still. Oyebe 
emumbeü im6. Sei still^ sage es nicht. 

XVII 1125 68 

HTny6. Ich will nicht. Es beliebt mir nicht. Hiyei. 
ytij ich will. Es findet meinen Beifall. 
I . 1126 69 

H6, /. Herügüä. Ich weiss es nicht gewiss. EneT. Ich 
gebe meine Einwilligung. Es sei so. 

II 1127 69 

Enel', Wohlan jetzt. Penei'. Wohlan jetzt ihr. 

III 1128 69 

Reiape. Indem man zurückkehrt. Chereyäpe. Wenn 
ich zurückkehre. Bei meiner Rückkehr. Ndereyäpe. Wenn 
du zurückkehrst. 

IV 1129 69 

Heyäpe. Wenn er zurückkehrt. Redeunte eo. Gueyäpe. 
Rcdi'unte se. Orereyäpe. Wenn wir allein zurückkehren. 
V 1130 69 
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Nandereyäpe. Wenn wir Alle zurückkehren. Pedeyäpe. 
Wenn ihr zurückkehrt. 

VI 1 1 3 1 69 

Heyäpe. Redeuntibus eis. Gueyäpe. ^E7iay6(fxofiiy(ov 
havr&yy. 

VII II 32 69 

E. Nachdem. Chereyape^. Nach meiner Rückkehr. 
Guicarübo €. Nachdem ich gegessen habe. 
VIII II 33 69 

Guära. Was sich ereignet. Guar^ra. Was sich ereignet 
hat. Guaramä. Was sich ereignen wird. 

IX 1134 69 

Guarängu6ra. Was sich hätte ereignen sollen. Cöbae- 
Dieses. 

X 1135. 69 

Chereyäpe guar^ra cöbae. Dieses hat sich ereignet^ 
nachdem ich zurückgekehrt bin. 

XI 1136 69 

Na . . . rüguäi. Negation. Co. Dieses. Nachereyape 
gxiarerügüäicö. Dieses hat sich nicht ereignet^ nachdem 
ich gekommefi bin. 

XII 1137 69 

Frag' Partikeln giebt es 6: Pa. Pängä. Pe. Pia. Pi. Rae. 

XIII II 38 69 

Die 5 ersten werden unmittelbar hinter das Verbum^ 
Nomen oder Pronomen gesetzt. 

XIV 1139 69 
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Chepä ahäne. Soll üh gehen? Amänopängane. Soll 
ich ^if^-ben. 

XV 1140 69 

Henöi. Ktt/en. Chepä cherenöi. Ruft man mich? Ap6. 
Thuu. Ereyapö piän^. Hast du es zu thun? 

XVI 1141 69 

Riira. Bringen. Arüpichene. Soll ich es bringen? Pi 
steht vor dem Pronomen: Che. Co. Cobae. Ang". 

XVII II 42 69 

Amboepich^ne. Soll ich unterrichten? Ambo^ne. Ich 
Werde unterrichten, Pi. Frag-Partikel, Che. Ich. 

XVIII 1143 69 

Abä, Quis. C6. Iste. Cöbae. Dieser. Die Frag-Par- 
tikel schUesst das Verbum substantivum ein. 
XIX 1144 69 

n 

Abäpkfi /. Abapicöbae. Wer ist dieser? Ang. Hi. Hae. 
Abäpiäng. Wer sind diese? Ra^. Prag-Partikel des Prä- 
teritum per/ectum novum. 

XX 1145 69 

Ho. Gehen. Oh<5. £r ist gegangen. Ohörae. Ist er 
bereits gegangen? 

XXI II 46 69 



ßei entfernterer Vergangenheit können andere Par- 
tikeln hinzutreten mit Ra^ am Ende. 

I 1147 70 
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Ima. Schon. Erembo^. Du hast unterrichteL Pänga 
• ..ra6. Frag' Partikeln, NderemTmbod Deine Schüler. 
II 1148 70 

Erembo^ imapängä nderemTmbo^ ra6. Hast du schon 
deine Schüler unterrichtet? 

III 1149 70 

Ra^. Frag-Partikel der Vergangenheit in Verbindung 
mit Ne. Index des Futurum^ tritt vor letzteres, 

IV II 50 70 

Ohöpängä ndeniymbobera^ne. Soll er gegangen sein^ 
bevor du kommst. 

V 1151 70 

Ohöne. Er wird gehen. Er soll gehen. ^Pängä . . . ra6. 

Frag'Partikeln. Nderü. Deine Ankunft. Ymbobe. Vor. 

Ante. 

VI II 52 70 

^T6. Nun. Denn. Also. Pues.^ verbindet sich mit den 
4 ersten Frag-Partikeln: ,,Pa. Pängä. Pe. Pia.^ 
VII II 53 70 

Abä t^pe ohö. Wer ist denn gegangen? Abä. Wer. 
T6. Denn. Pe. Fragwort. Ohö. Er ist gegangen. 
VIII 1154 70 

Pacö ist eine Verbindung von Pa. Frag-Partikel. und 
C(5. Dieser. Mba6. Quis. Qui. Guirä. Vogel. 
IX 1155 70 

Mba^ guirä pacö onee ra^. Welcher ivar der Vogely 
der gesungen hat? Oneß. Er hat gesungen. 
X 1156 70 
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Mba^ g:uirä. Welcher Vogel. Pa...ra6. Ist gewesen? 
Co. Dieser, Ofiee. Er hat sich geäussert. 
XLi 1157 70 

^^Püngüi,'' isi eine Verbindung von: Pa. Frag-Partikel^ 
die das Vcrbum substantivum einschliesstJ' und: ^Engui. 

n 

/. Ungm?, /. Cüngui'. Diese. Hi. Hae." 
XII 1158 70 

Abäpüg^)^ /. Abäpeügüy. Wer sind diese? Abä. 
Wer? Qiiis. 

XIII II 59 70 

Mära. Jf^zs? Mära ha6 pich6. Was sage ich? Ha6. 
Ich sage, PL Frag- Partikel. Ch^. Ich. 

XIV 1160 70 

Märä cherecöni ne. Was soll ich thun? Mära. Was? 
Reco. Handhaben. Cherecöni. Ich handhabe. Für ^Arecö. 
MauoscöJ^ /' 712. Ne. Futur-Index. 

xv 1161 70 

Märähel ndebe. Was hat er dir gesagt? Märä. Was? 
Hei. Er hat gesagt. Nd^be. Dir. 

XVI 1162 70 

^^Märä. Was?^ schliesst zwar schon Frage ein^ kann 
aber auch noch Frag- Partikeln erhalten. 

XTII II 63 70 

Mära pecherecöni ra^. Was werde ich thun? Mära. 
IVas? Pe...rad Frag- Partikeln. Cherecöni. Tracto. 
XVIII 1164 70 



V 
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Nach dem Tesoro dient ,,Ra^." nicht bloss dem Per- 
/ectum^ sondern auch dem Futurum und Präsens. 
XIX 1165 70 

„Ra6." hat übrigens seine Bedeutung; es ist zusammen- 
gesetzt aus: „Rä. Schon, ^etzt." und: ^E. Gewiss. Sicher" 
XX 1166 70 

Abä. Mensch. Mann. Wer? Abap^ oyapö. Wer hat 
es gethan? Abä. Wer? VL Frag- Partikel. Oyapö. Er 
hat es gethan. Apö. Thun. 

XXI II 67 70 

Mba^. Welcher. Mbae abä oyapö. Welcher Mann hat 
es gethan? Mba6 cuna oyapö. Welche Frau hat es ge- 
than? Curia. Frau. 

XXII -1168 70 

Hera. Unbestimmt. Unbestimmt? Abahera. Mann oder 
Frau? Wörtlich: Mensch unbestimmt? 

XXIII 1169 70 

Dasselbe „Hera." dient als Frage und Antwort. 

XXIV II 70 70 

Araca6. Wann. Frage: Araca^ hera. Zu weicher Zeit? 
Wörtlich: Wann unbestimmt? 

XXV 1171 70 

Antwort: Araca^ hfira. Ich weiss nicht wann. Wörtlich: 
Wann unbestimmt. 

XXVI 1172 70 
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Frage: AbähSra. Was für ein Mensch? Mann oder 
Frau? Antwort: AbähSra. Ich weiss nicht. Wörtlich: Ein 
Mensch. Nichtbestimmbar. 

XXVII 1173 70 

Indessen haben die Indianer für das fragende: ^Hera/ 
und für das beantwortende: ,,Hera.^ einen besonderen Ton 
(Tonillo). „Hera.^ bedeutet auch: „Vielleicht. Wer weiss? 
Kann sein." Ahaherane. Vielleicht werde ich gehen. 
XXVIII II 74 70 



Wir kommen nun zu den 32 Postpositionen ^ welche 
wir durch Beispiele illustriereii und auf lateinische Prä- 
positionen zurückführen werden. Sie lauten: 
I 1175 71 

A90C6. Ahoc6. ^oc6. Coti. Eymbob^. Nanond^. Agui. 
Gui. Be. Y. Y. Pe. Me. Pip^. Piri. 

II II 76 71 

Ndf. Andi. Andibd Ndib^. Rämo. Ränge. Rire. Remd 
Rirem^. Rupf. Reh^. Ri. Ari. 

III II 77 71 

Taquicu6ri. Tenönde. Tobaque. Up6. 

IV II 78 71 

A90C6. Ahoce. ^oc^. Supra. Chea90c6. Ueber mir. 
Ytä acjoc^pe. In superficie lapidis. 

V 1179 71 

Tüpaci quaraci (joc^pebe hmy. Die yungfrau (Maria) 
übertrifft die Sonne an Erhabenheit. 

VI 1180 71 
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Wörtlich: Es ist Wahrheit, dass die Mutter Gottes in 
Hoheit mehr ist als die Sonne, 

VII 1181 71 

Tüpä. Gott. ^i. Mutter, Quaracji. Sonne, ^oc^. Supe- 
rioriiät, P^. In. B6. Mehr als. Hl'. Es ist Wahrheit, dass. 
Ni'. Sein. Pluraletantum. Plural der Majestät? 
VIII 1182 71 

Coti. Versus. Ibäcoti. Gen Himmel. Ibag. Himmel. 
IX 1183 71 

Amongoti. Dort. Wörtlich: Auf der fernen Seite. 
Arno. Fern. 

X 1184 71 

Checoticoti. Ganz auf meiner Seite. Wörtlich: Auf 
meiner Seite Seite. 

XI 1185 71 

Eymbobe. Ante. Chehö. Mein Gehen. Chehoymbobe. 
Pevor ich gehe. 

XII II 86 71 

Nänond^. Ante. Chehönänönd^. Bevor ich gehe. 

XIII 1187 71 

Agui. /. Gui. Ab. Ex. Abs. Propter. Extra. Sine. 

XIV 1188 71 

Cherögagui ayu. Ich komme aus meinem Hause. Che. 
Mein. -Og. Haus. Cherög. Mein Haus. Agui. Aus. 
^ Ayü. Ich komme. 

h^ XV 1189 71 
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L Wasser. Gui. Aus. Cägüi. Wein. Rämö. In. 
XVI 1190 71 

Mona. Machen. Creare. Igui cänguyrämö omona. Er 
hat Wasser in Wein verwandelt. 

XVII 1191 71 

Aypfcliidehegui. Ich habe es von dir erhalten. Pici. 
A-ehmen. Baden. Aypici. Ich habe es genommen. Gui. 
Von. Ndehe. Dir. 

XVIII 1192 71 

Nde angaipäraci gui nderenemömbeui. Wegen deiner 
Schuld beichtest dtc nicht. 

XIX 1193 71 

Wörtlich: Deiner Sünden schweren wegen nicht du 
dich decouvrierst. 

XX 1194 71 

Nde. Dein. Angaipä. Sünde. Der Seele ihr Tod. Taci. 
Schmerzhaft. Gui. Wegen. Nd...i. Nicht. 

XXI 1195 71 

Ere. Du. N6. Dich. Mömbeü. Veröffentlichen. 

XXII II 96 71 

Cheröga gui ayc6. Ich bewege mich ausserhalb meines 
Hauses. Vide 1189. Ycö. Sein. Wohnen. Leben. Gehen. 
In etwas bewandert sein. 

XXIII 1197 71 

Acarü ndehegui. Ich esse ohne dich. A. Ich. Card. 
Essen. Tafeln. Ndehe. Dich. Gui. Ohne. 

XXIV 1198 71 



I 
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^ Die Pronomina: „Che. Ich, Nde. Du. Or^. Wir allein. 
Nände. Wir Alle. Pee. Ihr.^ schieben in Verbindung mit: 
^Gui. Aus u. s. w." ein: „He." ^m. 

XXV 1199 71 

Chehegui ogiierahä. ^r ^05/ es von mir fortgetragen. 
Rahä. Tragen. Levare. 

XXVI 1200 71 

Chehegui. Von mir weg. Ognerahä. Levavit. 

XXVII 1201 71 

Verbindet sich aber die Postposition: „AgTii. /. Gui." mit 
dem Relativum: „Y. Ihm. Ihn."y so tritt: „Chu." dazwischen. 

XXVIII 1202 71 

Ahendü ychugui. Ich habe es von ihm gehört. Hen- 
düba. Hören. 

XXIX 1203 71 

Nach Belieben kann man sagen: Abä agui. /. Abägui. 
Von einem Manne. 

I 1204 72 

B^. Usque. Quie agui Äapeb^. Von hier bis zum Himmel. 
Quie. Hier. Agui. Von. Ibag. Himmel. Pe. In. B6. Bis. 

II 1205 72 

Y. (I.) In. Cuä. Gürtel. Cuai. Im Gürtel. Auch: 
Cuaipe. Dasselbe. Wörtlich: Im In des Gürtel. Pe. In. 

III 1206 72 

Atuä. Nacken. Atuai. /. Atuaipe. Im Nacken. Pitä. 
Ferse. Pitai. /. Pitäpe. An der Ferse. 

IV 1207 72 
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Apira. Spitze. Yyapiri. /. Yyapipe. An seiner Spitze. 
AmboipL /. Amboipira. Die andere Seite. Amboypiri. 
Auf der andern Seite. 

V 1208 72 

Guira. Der untere Theil. Ygufri. /. Ygnipe. Unten. 
In seim-m untern Theil. Die Postposition: Y. bedeutet 
auch: Unter. Sub. 

VI 1209 72 

Chepoguiri arecö. Er ist in meiner Gewalt. Habeo 
mb me. Id est: Ich habe ihn im Untertheil meiner Hand. 
Y6. Hand. Reco. Halten. 

VII 1210 72 

' 

Ära. Der obere Theil. Die Höhe von etwas. Yäri. In 

seiner Höhe. Oben auf. 

VIII 1211 72 

Ibira. Die Breite. Yyibiri. In seiner Breite. Ayiira. 
Der Hals. Ayüri. Im Halse. Am Halse. 
IX 1212 72 

Taquteu^ra. Der hintere Theil von etwas. Taquicueri. 
/. Taquicuepe. Im Hintertheil. Hinten. 
X 1213 72 

Apit^ra. Mitte. Centrum. Apiteri. /. Apit^pe. Im Cen- 
trum. In der Mitte. 

XI 1214 72 

Acei, Rücken. Schultern. Auf dem Rücken. Auf den 
Schultern. Auch: „Aceipe. Tergo." 

XII 12 15 72 
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Arahä cheacei. /. aceipe. Ich trage es auf meinen 
Schultern^ auf meinem Rücken. 

XIII 12 16 72 

Ambii. Seite. An der Seite. Cheambii arec6. Ich habe 

es an 7neiner Seite. Auch: „Ambiipe. An der Seite. Im 

Arme." 

I 1217 73 

Recei. /. Receipe. In Fronte. Cherecei. /. Chereceipe. 
In meiner Fronte. 

II 1218 73 

Tobä. Gesicht. Tobai. In Fronte. Cherobai. /. Che- 
robaipe. In meiner Fronte. Vor mir. 

III 1219 73 

Am Ende eines Verbum bedeutet: ,,Y.^ Ausdauer. Aye- 
rurei. Ich bitte wiederholt^ hartnäckig darum. Yerur^; Bitte. 

IV 1220 73 

Finales: ,,Y.^ bedeutet auch^ dass Nichts fehlt an einer 
Sache^ dass Alles pünktlich ausgeführt worden ist. 
V 1221 73 

Opacatui ayapo. Ich habe Alles genau ausgeführt. 

Opä. Sein Alles. Catd. Ganz. I. Genau. Ayapö. Ich 
habe es gethan. Ap6. Thun. 

VI 1222 73 

Ferner indiciert finales: „Y. Ohne Zweifel. Fest ent- 
schlossen." Ayurine. Ich werde ohne Zweifel kommen. Ich 
bin fest entschlossen zu kommen. Türa. Kommen. Ayune. 
Ich werde kommen. 

VII 1223 73 

10* 
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Endikh significiert: ^Y.^ Selbst. EtgenJ* Cheaei. Ipsissi- 
mus. Chea^. Ich selbst. I. Selbst. 

VIII 1224 73 

Cheropei. I71 mehiem eignen Hause. ^Ch^. Mein. Og*. 
Hans. Cher6g. Mein Haus. P6. In. I. Eigen. 
IX 1225 73 

Cherecjä rehei yquai. Er ist vor meinen eignen Augen 
vorübergegangen. 

X 1226 73 

Tecjä. Augen. Chere9ä. Meine Augen. Reh^. Vor. 
I, Eigen. Quaba. Passieren. Memento 712. 
XI 1227 73 

Y. Suffix der Verkleinerung^ der Zärtlichkeit^ des Be- 
daiierris. CherairT. Mein Söhnchen. Taira. Sohn. Poria- 
hub?. Der Ärmel Poriahü. Arm. 

XII 1228 73 

Pe. In. Nach. Ahä cheröpe. Ich gehe nach Hause. 
Cherdpe aycö. Ich bin in meinem Hause. 

XIII 1229 73 

Pe. Usque. Bis in. Quie agui ibäpe. Von hier bis in 
den Himmel. Siehe 1205. 

XIV 1230 73 

Fe* Oim. Chep6pe. Mit meiner Hand. 

XV 1231 73 

/,Me.'' ist: „Pe.^ nach Nasenlauten. Oqü^me. In der 
Thiire. Oquena. Thüre. Tetanie. Im Ort. Tetama. Victis. 

Civitas. 

XVI 1232 73 
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Pipe. Cum. Chep<5pip6. Mit meinen Händen. In. Are- 
t^g*ua(;:a pipe. Zu Ostern. En la Pascua. Aret^. Feiertag* 
Gua9d. Gross. Pipe. Inter. 

XVII 1233 73 

Oym^pe mba^ aguiyeiamo ebocoipipe. Ist ein Guter 
unter diesen? 

XVIII 1234 73 

Wörtlich: Ist irgend einer gut unter diesen^ welche nicht} 
XIX 1235 73 

Aguiy^i. Genügt. Ist gut. Arno. Irgend einer. Pipe, 
Unter. Ebocoi. Diesen. O ... mbae. Welche. Ym^. Nicht. 
V€. Frag'Partikel. 

XX 1236 73 

Pipe. Cum. In Gesellschaft. Ahändepip^ne. Ich werde 
mit dir in deinem Fahrzeug gehen. 

I 1237 74 

Ad verbum: Ich werde in deiner Concavität gehetu 
Ahäne. Ich werde gehen. V€. In. Nd^. Deiner. 
n 1238 74 

Pi. Das Innere. Die Kehrseite. Die Innenseite der Klei- 
dung. Capacität. Geräumigkeit. Raum. Die Concavität der 
Teller^ des Kochtopfs^ des Caiioes. 

III 1239 74 

Aus dem Satze unter 1237 sieht man^ dass Pipe. eine 
Zusammensetzung ist. 

IV 1240 74 
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Pirl Ad. Ayü ndepfrL Ich komme zu dir. 
V 1241 74 

Piri. Simni, Ypiri acarü. Ick esse an einem Tisch mit 
ihm, Card* Tafeln, Essen. 

VI 1242 74 

Piri. Cum, Tüpä topM ndepfri. Gott sei mit dir. 
Pitä. /. Mbitä. Bleiben. Verweilen. „Pfta." ist^ wie immer^ 
die verhindtne^ „Mbita." die alleinstehende Form. 
VII 1243 74 

Nidh /, Ndibg. /. Andi. /. Andib^. Simul. 
VIII 1244 74 

Peru andib^ ahäne. Ich werde zugleich mit Peter gehen. 
Für ^Nidi." sieht gewöhnlich: „Ndi.^ 

IX 1245 74 

Autjod mbuyap^ndi. Ich esse Fleisch mit Brod. 
X , 1246 74 

VJ 

Rämö. In. IcängüTrämö onemöna. Das Wasser ist in 
Wein verwandelt worden. Wörtlich: Wasser aus Wein in 
£S sich hat verwandelt. Siehe 1191. 

XI 1247 74 

Cherairämo arecö. Est mihi ifi ßlium. 
XII 1248 74 

^Rämö,^ bezeichnet auch das Amt oder die Persönlich- 
keit^ Welche jemand repräsentiert. 

XIII 1249 74 



k 
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Abar^rämö ayc6. Ich bin Geistlicher, Eo in vicem 

sacerdotis. 

XIV 1250 74 

Zuweilen verliert: ^Rämo.^ sein: „R" und schliesst sich 
als: ^Amö." dem vorhergehenden Wort an. 
XV 1251 74 • 

Capitanämö türi. Er kommt als Capitän. „Türi.^ für 
Oü. Siehe 712. 

XVI 1252 74 

Cheyrünämo arecö. Ich habe ihn zum Gefährten. Yrün. 

Gefährte. 

XVII 1253 74 

Ränge. Antes. Cheränge abahe. Ich bin eher gekommen. 

Wörtlich: Ich vorher^ ich bin gekommen. Bähe. Ankunft. 

Ankommen. 

XVIII 1254 74 

Rire. /. Reme. /. Rireme. Post. CheyeMrire. Nachdem 
ich zurückgekehrt bin. Yebi. Zurückkehren. 
XIX 1255 74 

,,Me." in: „Reme.^ und: „Rireme.^ ist durch Nasalierung 
beeinflusstes: „B^. Usque." Siehe 1205. 

XX 1256 74 

\j 
Rüpi. Per. Ibirupi aicö. Ich wandle auf dem Gelände 

einher. Ibi. Erdboden. Ic6. Gehen. 

XXI 1257 74 

Rupf. Cum. Tahä nderupi. Ich werde mit dir gehen. 
Man erinnere sich, dass der Permissiv Futurbedeutung hat. 
XXII 1258 74 
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Aicfj che änämä rupf. Ich bin mit meinen Verwandten. 
Anäma. Verwandter, 

XXIII 1259 74 



Rupf. Iiixta. Chembodhära rupf aycö. Ich handle (hagfo) 
cöfi/orm meinem Lehrer. 

I 1260 75 

RupL Propter. Ndereräqüä rupf ayü. Deines Rufes 
wegen ich komme. Teräquä. Fama. 

II 1261 75 

B^. Seit. Von an. Rupib^. Sogleich nach. Chehö- 
rupib^. Sogleich nach meinem Weggange. H6. Itio. 

III 1262 75 

Rupi, In. Nu. Feld. Guära. Was sich befindet. Nu- 
rupiguära. Was sich im Feld befindet. Caä. Wald. QdL&r 
rupfguära. Was sich im Wald befindet. 

IV 1263 75 

An. A Ri. /. Reh6. Propter. Ndereh^ ayap6. Deinet- 
wegen ich es thue. Apö. Thun. 

V 1264 75 

Reh^. Per. Tüpa reh6 hupf amombeu. Bei Gott ich 
sage die Wahrheit. Hupf. Veritas. Mombeü. Publicare. 
VI 1265 75 

Rehö. Cum. Tereicoim^ cuna reh6. Habe nicht Um- 
gang mit Frauenzimmern. Icö. Gehen. Cuna. Indianerin. 
Wahre Frau. Schwester. 

VII 1266 75 
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Reh6. SimuL EquaJma Perureh^. Gehe nicht in Ge- 
sellschaft von Peter. Equa. Geh. 

VIII 1267 75 

Reh6. Pro. Amöngetä Tupa nderehe. Ich bitte Gott 
für dich. Mongetä. Sprechen. Vernünftig reden. 

IX 1268 75 

Reh^. In. EmoT ndeyerobiähäba Tüpa reh^. Setze in 
Gott dein Vertrauen. 

X 1269 75 

Moi. Setzen. Robiä. Glauben. Yerobiähäba. Der Vor- 
satz des Geglaubt werdest. 

XI 1270 75 

Ri. Contra. Adversum. Opüa cheri. Er hat sich gegen 
mich erhoben. Püa. Aufstehen. 

XII 1271 75 

Rehd Ob. C6bae. Dieses. Cobaereh^. Dieserwegen. 

XIII 1272 75 

Reh^ (Tupi: Rec^). Ab. Ayepi hec6. Ich habe mich 
an ihm gerächt. Tepi. Bezahlung. Rache. 

XIV 1273 75 

Die Vereinigungen von ^Reh^." mit den persönlichen 
Fürwörtern lauten also: 

XV 1274 75 

Chereh6. Für mich. Nderehe. Für dich. Hec6. Für ihn. 
XVI 1275 75 
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Oyeeh^. Für sich. Guec6. Für sich selbst. Orereh^. 
Für um allein. Nandereh6. Für uns Alle. 

XVII 1276 75 

Pendeh^. Für euch. Hec6. Für sie. Oyeeh^. Für sich. 
Guec<5* Für sich selbst. 

XVIII 1277 75 

ffAri^^ ffKi.^ und: „Reh6.^ ist dasselbe. Sie können nach 
Belieben verwendet werden^ wie es gerade am besten klingt. 
XIX 1278 75 

Cheri. Meinetwegen. Nderi. Deinetwegen. Hec^. Seinet- 
wegen. Ihretwegen. 

XX 1279 75 

OrerL Unser allein wegen. Nänderi. Unser Aller wegen. 
Pendi. Euretwegen. 

XXI 1280 75 

Taquicueri. Post. Cheraquicu6ri türi. Post me venit. 
„Turi/' für: „Oü. Er kommt." nach 712—714. 
XXII 1281 75 



Tenand^. Ante. Cherenond^ yhony. Er geht vor mir. 
^,Yhony /^ beeinflusst durch die vorausgehende Nasalierung ^ 
für: ^phö. Er geht." Pedro yhöny. Peter ist gegangen. 

I 1282 76 

Nderenönd^. Vor dir. Henondd Vor ihm. Guenönd6. 
Vor sich. 1 

II 1283 76 
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Tobaqu^. Cor am, ^Cherobaqu6 i6ni. Er hat es mir 
ins Gesicht gesagt. „I6ni" für: „Ey. Dixit.^ 

III 1284 76 

Cherobaque arecö. Ich habe es bei mir, 

IV 1285 76 

T öhsiquL Apud, Iiöh3iqu6. Bei ihm. Guoha,qu6. Bei sich. 
V 1286 76 

Up6. Aa. Ahä Peru up6. Ich gehe zu Peter. ffUp6.^ 
dient als: Dativ- Suffix. 

VI * 1287 76 

Arahä Peru up6. Ich bringe es dem Peter. Tritt: 
„Up6." an das Pronomen der 3. Person: f^.^yso wird: 
y,Ch.^ eingeschalten. Ychup6. Ihm. 

VII 1288 76 

Arahä ychup6. Ich bringe es ihm. Vergleiche 1202. 
VIII 1289 76 

Mänämo. Zu welcher Zeit? Araca6. Wann? Curf. yetzt. 
Ang". Das yetzt der Gegenwart. 

IX 1290 76 

Zu 1290. Mä. Prag-Partikel. Wie beschaffen? Rämo. 
/. Nämo. yetzt neuerdings. 

X 1291 76 

Ära. Zeit. Co. Diese. K6. Anders. Verschieden. 
XI 1292 76 

CuriV Sogleich. Schnell, yetzt. Moment. 
XII 1293 76 
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Ang. Gegenwärtig. Angatü. ^etzt ja. Angb6. Von 
jetzt an. Auch jetzt. Sckluss der Noten zu 1290. 

XIII 1294 76 

Curi6. Nachdem. Sogleich. Zusammengesetzt aus: ^Cun . 
yetzt.^ und: ^E. Nachdem!^ 

XIV 1295 76 

Poy6. /. Poyy6. Nachdem. Nachher. Poyy6 amondöne. 
Ä^ werde ihn später schicken. 

XV 1296 76 

Mämbipe. /. Ambipe. Langsam. Nach und nach. Lange. 
Seit lange. 

XVI 1297 76 

Mämbip6 ahä. ^^ ^^^^ ö:/^ längere Zeit. Mambi 
mämbip66. 5<?^r langsam. 

XVII 1298 76 

Ambipe cotäba pipe ai'. Ich bin seit lange in diesem 
Ort. AT. Ich bin. Ambipe. Seit lange. Pipe. In. Co. 
Diesem. Täba. Ort. 

XVIII 1299 76 

Coromo. Nachdem. Corömöe tayapö. Nachdem früher 
oder später will ich es machen. E. Früher oder später. 

XIX 1300 76 

Nehe6. Nach langer Zeit. Nachdem. Neh66 ayüne. 
Nach geraumer Zeit werde ich kommen. 
I 1301 77 
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Oyei. Das Heute der Vergangenheit, Heute früh. 
Oieib6 ocaruc6. Von früh an wünscht er zu essen. B^. 
Von . . . an. C6. Wünschen. 

II 1302 77 

Oyrä. Ungewisse zukünftige Zeit. Zweifelhafter Morgen. 
Oyrä guaräma. Was die Zukunft betreffen wird. Sie he 126 3. 

III 1303 77 

Oyränd^. Der ungewisse Morgen. Morgen. Oyränd^ 
caarürämo. Morgen gegen Abend. Caarü. Abende 

IV 1304 77 

Cury coe. Entschiedener Morgen. Wörtlich: Jetzt 
Morgen. Coe. Tag werden. Coe mytä opucä. Der Tag 
bricht an. Wörtlich: Des Morgens Roth es lacht. 

V 1305 77 

Arire. Wirklicher Morgen. Arire oüne. Der Morgen 
wird kommen. 

VI 1306 77 

Cüeh6. Vergangene Zeit ohne Bestimmtheit. Gestern. 
Cüehe te T, Bestimmt gestern. TeT. So sei es. Lass es sein. 
VII 1307 77 

Acoiramo. Damals. Wörtlich: In jener Zeit. Rämö. 
In. Coi. yener. Ära. Zeit. 

VIII 1308 77 

Acoirämoguar^ra. Die^ welche in jener Zeit gelebt haben.. 
Siehe 1303 und 1263. 

IX 1309 77 
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Acoträmobe, /. Acoimöb^. Seit damals, B^. Seit, Siehe 
Tesoro / ]4\ 

X 1310 77 

Coerämö, Indem es Morgen wird, Rämö, In, Coe. 
Tag zverdcn. Ob: ^Dieses Au/gehen?" 

aa 1311 77 

He. /- Ce. Afisgang Aufgang. Qüara9i ce. Sonnen- 
Aufgang, Quara(^i ceml>a cotl Orient, Wörtlich: Sonnen- 
Aufgangs- Ort- Seite. 

xii 1312 77 

Acjayerämö- Mittag, A. /. Ära. Tag, Hay6. Mitte. 
Abkürzung- Quere, Rämo. In, 

lop 1313 77 

Caarürämö. Gegen Abend, Caarü. Nachmittag, Abend. 
Spät. Rämö, hu 

XIV 1314 77 

Piliay^rämö. Um Mitternacht, Pihay6. Mitternacht. 
Rämö, In, 

XV 1315 77 

Yepi. Immer. Yepi yepi. Fortgesetzt, Yepigüära. Ewig- 
keit. Jepigüaramä, Was ewig währen wird. Siehe 1263. 
1303 und 130iK 

XVI 1316 77 

Tapiä. Gewöhnlich, Immer, Mba6 tapiä. Gewöhnliche 
Sache. Che raci tapiä. Ich bin immer krank, Tapiari. 
Seniper, 

swi 1317 77 
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Cärämboh^. Vor Alters. Cärämboh6 haguera aip<5. 
Dieses ist vor langer Zeit geschehen, 

XVIII 1318 77 

Arimba^. Ewig, Alt, Wörtlich: Sache ohne Zeit, 
XIX 1319 77 

Mba6. Sache, Im^. Ohne, Ära. Zeit. Arimba6 gua- 
r6ra. fFiz^- i-^^r lange her ist. 

XX 1320 77 

Ima. Adverbium der Vergangenheit. Schon. Ehedem. 
Ayerureimä. Ich habe schon darum gebeten. Yerur6. Bitten. 
XXI 1321 77 

Mamope. Wo? Mämo. Wo? Pe. Frag- Partikel. Mamo- 
p^hiny. Wo ist er? Siehe 1075. 

XXII 1322 77 

Quie.. /. Qui. Hier. Quie gui cheretame. Von hier bis 
in meinen Ort. Gui. Von. Tetä. Ort. Me. -^. 

XXIII 1323 77 

Ape. Dort. Hier. Ape hfnY. Hier ist er. HfnT. Er 
ist. Ape gui. Von dort. 

XXIV 1324 77 

P^. Dort sichtbar. P6pe. Z?t?r/ in der Ferne. P^pe 
hini. Dort weit ab ist es. 

XXV 1325 77 

Eup6pe. Dort. Dorthin. Eup^pe emoT. Lege es dorthin. 
MoT. Legen. Eup^p6b6 obahe. Bis dorthin ist er ge- 
kommen. B6. Bis. Bähe. Kommen. 

XXVI 1326 77 
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n/ 

Eguime* Dort. An diesem Ort. Egui. Dort. Me. In. 
Egüymei. Dort selbst. I. Selbst. 

XXVII 1327 77 

Cüpe, Dort in der Ferne. Cdpe tequäba. Abwesenheit. 
Cdpetequära. Abivesend. Yc<5. Sein. Wohnen. Leben. Te- 
quäba. Ort des Wohnens. Teqüara. /. Tecöhara. Der^ 
ivelcher wohnt. 

XXVIII 1328 77 



Hö, Ich weiss nicht. Abä pügüi. Wer sind diese? H6 
ndaiquaäbi. Ich weiss nicht, ich kenne sie nicht. Quaäba. 
Kemien. Nd...i. Nicht. A. Ich. I. Sie. 
I 1329 78 

Tä» Das J^Ä, die Einwilligung des Mannes. Tä hei 
chebe. Er hat mir ya gesagt. 

II 1330 78 

Hei* Er hat gesagt. Ch^be. Mir. Tä ndaei ychup6. 
Ich habe ihm nicht J^a gesagt. Ndaei. Ich habe nicht 
gesagt. Ychup6. Ihm. 

III 1331 78 

Hee, Das einwilligende ya der Frau. Hee que reT. 
Bravo! Bravo! Que. Sieh. ReT. Holla. 

IV 1332 78 

Aäni. Nein. AanT a6 ychup6. Ich habe ihm Nein ge- 
sagt. Aäni yep6. In keiner Weise. Yep6. Gewiss. 
V 1333 78 

Hari. Veto. So ist es nicht. Hari ha6 che. fjUnwahr!" 
habe ich gesagt. Ha6. Dixi. Che. Ich. 

VI 1334 78 
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TiL Nein. Das verächtliche Nein. Er^ carü pa, Hctst 
du gegessen? Tii. In keiner Weise. 

VII 1335 78 

Egüä. Das verächtliche Nein der Feminina. 
VIII 1336 78 

Harfb. /. Hariba. Nicht glauben das^ was gesagt wird. 
Zurücks tossen. Der Beschuldigung widersprechen. Siehe 

1334. 

IX 1337 78 

Eti. /. Etiquera. /. Tiquera. Nicht das! Hüte dich. Ver- 
achtung. Vorwurf. Antwort auf ein Schimpfwort. Siehe 

1335. 

X 1338 78 

Nä. /. Nanga. In Wahrheit. Gewiss. Aanina. i^ Wahr- 
heit: Nein. Cöna. Dieses ist gewiss. 

XI 1339 78 

Niä. Idem quod: N6. et: Nanga. Certe. Chenia nda- 
haicene. Ich werde gewiss nicht gehen. Che. Ich. Nia. 
Gewiss. Nd . . . ice. Nicht. Ho. Gehen. Ahäne. Ich 
werde gehen. 

XII 1340 78 

„N6." Wie schon gesagt^ dasselbe wie: ,^\di." und: ^Nänga. 
Gewiss." Chen6 ahaihü. Gewiss ich liebe ihn. 

XIII 1341 78 

Rüä. /. Rügüa. Gewiss, ^a. Freilich. Aguiye rügüa 
pä. Genügt es? ^a? Aguiye. Fs genügt. Rügüa. Ge- 
wiss. Pä. Frag-Partikel. 

XIV 1342 78 

II 
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^Rüä, /• Rügüä.^ heisst auch: „Ob" in zweifelhaften 
Fällen. Cherüäpe ahäne. Ob ich gehen werde? Che. 
Ich. Rüä. Ob. Pe. Frag-Partikel. 

XV 1343 78 

Ho. Gehen. Ahäne. Ich werde gehest. A. Ich. Ne. 
Futur-Index, lieber: ^Rügüa.^ siehe auch 858. Die 
Schreibung variiert: Rüguä. Rügül Rügüa. Rügüä. 
XVI 1344 78 

Aiiei. Dass dieses geht. Dass es so ist. Dass es so geht. 

So ist es. Aiiey nangä. Gewiss, dass es so geht. Nangä- 

Gewiss. 

xvii 1345 78 

Aiiey pänga ra6. Ist es schon gewiss, dass es so ist? 
Pängä. Ist es? Die Frag-Partikel schliesst das Verbum 
substajitivum ein. 

XVIII 1346 78 

Rä. Schon. E. Gewiss. Aiiei. Dass es so ist. Aiiey 
ngatuf. Es ist ganz zweifellos so. 

XIX 1347 78 

Yep6. Obgleich. Selbst. Gewiss. Bloss. Tei yepd Ob- 
gleich er es gesagt haben mag. 

XX 1348 78 

Ch^bey6p6 hef. Mir selbst hat er €s gesagt. Aniy^p^. 
Nicht gewiss. Abati y6pd Bloss Mais. 
XXI 1349 78 

Ayötd Es ist Wahrheit. So ist es. A)re. Wahrheit 
T6. Gewiss. Ay^t6 amÖ. Wenn es so ist^ 
xxn 1350 78 
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Ay^tamo. In Wahrheit^ dass. Beinahe. Ay^tamo ch6- 
In Wahrheit^ dass ich. 

XXIII 1351 78 

Ayetamo guicaita ra6. Beinahe habe ich mich ver- 
brannt. Ayetamo. Beinahe. Cai. Sich verbrennen. Gui- 
caita. Indem ich mich verbrannte. Ra6. Schon. 

XXIV 1352 78 

Chanicö. Ecce. Wörtlich: Sieh jetzt ^ schau her. ,,Chä." 

ist eine Abkürzung von ^Hechäg. Sehen." ,/Ang". yetzt? 
liefert das: „N.^ Icö. Schau her. 

XXV 1353 78 

Chatep6. /. Ehechatep^. Nun steh. Hechag. Sehen. 
Tep6. Nun. Da. Siehe Tesoro f. 38 f. 
XXVI 1354 78 

Chapacö. JScce. Wörtlich: Sieh jetzt dieses. Chä. für 
Ehechä. Sieh. Pä. yetzt. C6. Dieses. 
XXVII 1355 78 

Chapänga. Ecce. Wörtlich: O sieh! Chä. Sieh. Pänga. 
Frag'Partikel und Interjection für Bewunderung. 
XXVIII 1356 78 

Chanacö. Ecce. Wörtlich: Sieh in Wahrheit dieses. 
XXIX 1357 78 

Nac<5. ist zusammengesetzt aus: „Nänga. Gewiss. In 
Wahrheit." und: „C6. Dieses." Siehe 1339. 
XXX 1358 78 

Chapindö. Ecce. Wörtlich: Sieh^ holla sieht ffZh^.." 
für: ^Ehechä. Sieh." Yi. Holla! Yndö. Sieh. Sehet. 
XXXI 1359 78 
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^Ynd<5. /. Hindo. Ihr sehet" ist zusammengesetzt aus: 
y^HT. Es ist Wahrheit" und: „Ro. He dal Endlich, yetzt" 

XXXII 1360 78 

Aus: Ro. wird durch vorausgehende Nasalierung: Ndö. 
Siehe Tesoro /. 153^. 

XXXIII 1361 78 

Chatero. Ecce. Wörtlich: Sieh gewiss endlich. Cha. 
Sieh. T6. Gewiss. RÖ. Endlich. 

XXXIV 1362 78 

Chäyrö. Ecce. Wörtlich: O sieh! Chä. für: Ehechä. 
Sieh. Irö. Interjection für Bewunderung. 

XXXV 1363 78 

Chaquerei. Ecce. Holla ^ sieh! Wörtlich: Siehy stehy 
dassy holla. 

XXXVI 1364 78 

Chä. Sieh. Qu6. Sieh^ dass. ,yRei. Holla." an Einen 
und Viele. 

XXXVII 1365 78^ 

Chaquerei oroyucäne. Holla^ sieh^ dass ich dich tödten 
werde! Oro. Dich. Yucä. Tödten. 

XXXVIII 1366 78 

Chatepacö. -fif^^. Wörtlich: Seht also jetzt dieses. ^Chä.^ 
für „Pehechä. Seht." T6. Also. Pä. yetzt. Co. Dieses. 
Gewöhnlicher Rede- Anfang. Das: ff Ecce." des Originals 
wurde beibehalten ^ weil es: ff Sieh. Seht." bedeutet. 

XXXIX 1367 78 
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Yr<5. Interjection der Bewunderung, Ihr seht. Ihr seht 
es. Ich sage nicht. Siehe Tesoro f. 119"^^ 17*8°' und oben 
1360, 1361 und 1363. 

XL 1368* 78 

Hindö. /. Indö. Ihr seht. Seht ihr nicht. Sage ich nicht. 
Hatte ich es nicht vorausgesagt. Seht. Sie mögen sehen. 
Siehe 1368. 

I 1369 79 

Hindö. /. Indo. ist aus: HTro. /. Ir<5 (Yr<5). hervorgegangen. 
Siehe 1360. 

II 1370 79 

Hindotip. Ihr seht jetzt. Tip. Jetzt. 

III 1371 79 

Hindo cötip yfiängaipä. Ihr^seht jetzt diese seine Bos- 
heit. Co. Diese. Yn. Seine. Angaipä. Bosheit. 

IV 1372 79 

Hl nä. ya gewiss. Versicherung der Wahrheit. Bestäti- 
gung eines Auftrages. Bewilligung des in Rede Stehenden. 
H?. Es ist Wahrheit. Yä. Gewiss. 

V 1373 79 

Megüai /. Meguäi amf. /. Meguäi cami. /. Megüai namT. 
Vielleicht. 

VI 1374 79 

Meguäi ndoüri. Vielleicht kommt er nicht. T^tdL, Kommen. 
Nd . . . i. Nicht. Oü. Er kommt. 

VII 1375 79 
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Hera. Vielleicht, Wer weiss. Kann sein. Ahaheräne. 
Kann sein^* dass ich gehe. Ahäne. Ibo. 
VIII 1376 79 

Tipö. /. Nip<5. /. Ypö. Vielleicht. Chenipö ahäne. Viel- 
leicht werde ich gehen. Che. Ich. Ahäne. Ibo. 
IX 1377 79 

Chi. Holla! Chf ahe. Holla Unbekannter! Ahe. Fulano. 
Ein jemand ohne Namen. Von den Frauen nie gebrauch- 
tes Wort. 

X 1378 79 

Ahe up^. Irgend -jemandem. Aheari. Für Irgend- 
jemand. Ahegui. Von Irgend- jemand. 

XI 1379 79 

^ Ahe. Holla! Ahe ey<5. Holla, komm! Ey<5. Komm. 
Chatero ahe. Holla, sieh! Chatero. Sieh. 

XII 1380 79 

Ret. Holla! Eyo rei. Holla, komm! Peyo rei. Holla, 
kommt! Rei'. Holla! So ruft die Frau den Mann. 

XIII 1381 79 

Enei. Wohlan, du! Peiiei'. Wohlan, ihr! Enei nero. 
Wohlan, frisch zu! Nero. Frisch zu. 

XIV 1382 79 

Pi. Holla! Ahaycö chepi. Holla, jetzt geh' ich! Wört- 
lich: Ich gehe, sieh, ich, holla! Yc<5. Sieh. 
XV 1383 79 

Tl. Holla! Ahaycöti. Holla, jetzt geh' ich! A. Ich. 
Ha. Gehe. Yc<5. Sieh. Ti. Holla! 

XVI 1384 79 
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Ich übersetze nie: ^Holla.^ ohne dass im Spanischen 

„Ola." steht. 

XVII 1385 79 

Taerä. Dass es so ist! Tä. So ist es. E. Endlich. 

Rä. yetzt. 

XVIII 1386 79 

Taynä. Dass es so geht. Taynatepiaradrä. O, dass die 
Sache so geht! Tepia. ö, dass. Ra^. Vere. Rä. ^etzt. 
XIX 1387 79 

MbegHe. Nach und nach. Sachte. Leise. Langsam. 
XX 1388 79 

Abä hec<5 mbegüe. Phlegmatiker. Wörtlich: Des Men- 
schen sein Wesen langsam. 

XXI 1389 79 

Yäbe. / Nabe. Manieren. Art und Weise. Yä. Gleich- 
heit. Bd Conform. Cheiäbe. Wie ich. 
XXII 1390 79 

Nüngä. /. Nüngära. Wie. Art. Stärke. Maass. Co- 
nüngära. So viel wie dieses. Co. Dieses. 

XXIII 1391 79 

Aguiye. Es genügt. Es ist gut. Gesundheit. Vollständig-, 
Billigen. Aguiyeima. Es genügt schon. Ima. Schon. 

XXIV 1392 79 

Nairämi'. Ein wenig. Wörtlich: Von dieser Art eine 

kleine Quantität. Na. Von dieser Art. Y. Diminutiv- 
Suffix. Rämi'. Volumen. 

XXV 1393 79 
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Ndaetei. Uebermässtg, Viel. Viele. Ndaetei abarüri. 
Es kommen viele Leute. Memento 712. 
XXVI 1394 79 

Nändetei. Uebermässig. Excessiv. Na. In dieser ArL 
Etei. Im höchsten Grade. 

XXVII 1395 79 

Nändetei ahaihü. Ich liebe ihn über die Maassen. 
XXVIII 1396 79 

Tef. /. Te T. In ungerechter Weise. Ohne Grund. Laster- 
haft. Lügnerisch. Unwahr. Umsonst. Unnütz. 
XXIX 1397 79 

Te 1 ngatui cheacä. Er hat mich ganz ohne Grund ge- 
scholten. Acä. Schelte7i. Catui. Sehr. 
XXX 1398 79 

El. Ohne Zweck. Zum Spass. Abaei. Ein Hanswurst. 
XXXI 1399 79 

Ata. /. Ata. Halb. Amäno ata. Ich bin halbtodt. Aquer- 
äta. Ich bin halb im Schlafe. 

XXXII 1400 79 

Coite. Schon, yetzt. AyucoTte. Ich komme schon. Ta- 
mänöcoite. (7, dass ich jetzt stürbe. 

I 1401 80 

Rä. Schon, yetzt. Zum zweiten Male. Ahäyconorä. Sieh^ 
ich gehe auch jetzt. No. Auch. 

II 1402 80 
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Ima. Schon. Lange her. Imä omäno. Es ist lange her^ 
dass er gestorben ist. Mäno. Sterben. 

iil 1403 80 

„Reä.^ ist dasselbe als: ^Rä. Schon, ^etzt.^ Eiapö que 
reä. Sieh^ dcLss du es jetzt machst. Que. Sieh^ dass. 
Eiapö. Mache es. 

Y^i 1404 80 

Tep6. Nun? Wie? Nderehoy tep6. Nun, gehst du 
nicht? Nd...y. Nicht. Ere. Du. Ho. Gehen. 
V 1405 80 

Chetep6 ndahayc^ne. Wie ich? Ich werde nicht gehen. 
Ahäne. Ich werde gehen. Nd...yc6. Nicht. 
VI 1406 80 

HaTme. Im Begriff. Auf dem Punkte. In Gefahr. 
HaYme aycö guiäbo. Ich bin in Gefahr zu fallen. 
VII 1407 80 

Yc<5. Sein- Aicö. Ich bin. A. Fallen. Guiäbo. Zu 
fallen. Indem ich falle. 

VIII 1408 80 

Coir6. yetzt erst. Coir^pereyü. yetzt erst kommst du? 
P6. Frag- Partikel. Ereyü. Du kommst. Coir6 pereyapö. 
yetzt erst thust du es. Apö. Thun. 

IX 1409 80 

Durch Stellung kann ein Wort Adverbium werden. 
X 1410 80 

Poräng. Eine anmuthige Sache. Aiiee poräng. Ich 
habe mich anmuthig ausgedrückt, 

XI 1411 80 
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Märängatü. Schön. Aiiemoyro märängatü. Er hat mich 
schön ärgerlich gemacht. 

XII 1412 80 

Tu. Ahl Interjection des Mannes^ der bewundert. 

XIII 141 3 80 

Tu Tüpä märängatü ereicö pico ra^. Gotty wie gut 
du bist! 

XIV 1414 80 

Wörtlich: Gott^ gut bist du! Wie ist es wahr! 
XV 1415 80 

Tu. O. Tupä'. Gott. Märängatü. Gut. Ereicö. Du bist. 
Pi. Frag- und emphatische Partikel. Wie. Icö. Ist es. 
Ra6. Wahr. 

XVI 1416 80 

Toü. O! Interjection des Mannes beim Anblick von 
etwas Grossem. 

XVII 141 7 80 

Toü ahe yquirä. wie fett ist dieser! Toü. O wie! 
Quirä. Fett sein. Yquirä. Er ist fett. Ahe. Dieser. 

XVIII 141 8 80 

Ototöi. /. Totoi. O! Interjection der Verwunderung des 
Mannes. Ototöi pe ahe opochi et6 raerä. (9, welcher 
Schurke er ist! (9, wie dieser er ist sehr schlecht in 
Wahrheit jetzt! 

XIX 1419 80 
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Otötoi. 0. Pe. Wie! Die Frag -Partikeln sind auch 
emphatische Partikeln, Ahe. Dieser, PocM. Schlecht. 
Opochi. Er ist schlecht, Et6. Sehr, Ra^. In Wahrheit, 
Rä. yetzt, 

XX 1420 80 

Tuhari. Ol Interjection der Verwunderung des Mannes 
in verächtlichem Sinne, 

XXI 142 1 80 

Tuhari pico nde angaypä. (9, wie schlecht du bist! 
(Oi wie verächtlich ist deine Schlechtigkeit!) 

XXII 1422 80 

Tuhari. (9, verächtlich. Pico. Wie ist, Nde. Deine, 
Angaipä. Schlechtigkeit, Icö. Sein, Aicö. Ich bin. 

XXIII 1423 80 

Pico. Ist es? Wie ist! Pi. Frag- und emphatische Partikel, 

XXIV 1424 80 

,,Picö." kann zusammengesetzt sein aus: ,,Pi.^ plus: ,,Cö." 
oder aus: ^Pi. /. P6." plus: „Icö." 

XXV 1425 80 

Im 1, Falle liegt das Verbum substantivum in: /,Pi.^ 
denn die Frag-Partikeln involvieren dieses^ und ist: „C6J' 
Demonstrativum, 

XXVI 1426 80 

Im 2, Falle ist: „Pi. /. P6." bloss Frag- oder emphatische 
Partikel und das Verbum: f^SeinJ' liegt in: „Icö." 

XXVII 1427 80 
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Der 1. Fall bedeutet: „Ist dieser y diese ^ dieses? Wie 
ist dieser^ diese^ dieses!" Der 2, Fall: „Ist er^ sie^ es? 
Wie ist ery sie^ es!" Zwischen: „F6. L Y\" und folgendem: 
f^cöJ* findet Synalöphe statt, 

XXVIII 1428 80 

Andere Wörter wieder sind: ^Pi. Holla!" und: „Icö. 
Ecce." Siehe 1363 und Tesoro /. 17 2\ 
XXIX 1429 80 

Atai. Interjection des Mannes y der über einen Andern 
Schmerz, empfindet. 

XXX 1430 80 

Ataipäahe racirämöra^rä. (9, wie leid es mir thuty 
dass Fulano krank ist! 

XXXI 143 1 80 

f^Fulano" ist das arabische: „Fulan" und bezeichnet einen 
Menukeny den man wohl kennte ohne die geringste Bei- 
mischung von Verachtung, 

XXXII 1432 80 

Wörtlich: Bedauerlich wie Fulanos Kr ankheits- Zustand 
in Wahrheit gewiss jetzt! 

XXXIII 1433 80 

Atatai. Interjection der Verwunderung des Mannes. 
Oj wie! 

XXXIV 1434 80 

Atatai quiri' ererü. (9, wie wenig du bringst! Quira. 
Wenig. I. DimiriutiV' Suffix. 

XXXV 1435 80 
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Rüra. Bringen, Ererii. Du bringst Ere. Du. 
XXXVI 1436 80 

Eä. /. Heä. Interjection der Frau^ wenn sie Verachtung 
oder Spott ausdrücken will. 

XXXVII 1437 80 

Eai. /. Heai. Interjection der Frau^ welche sich ver- 
wundert. Hüte die hl Das nicht! 

XXXVIII 1438 80 

Acäi. Interjection der FraUy welche Leid trägt. 
XXXIX 1439 80 

Atäi'. Interjection dessen^ der etwas Schönes bewundert. 
Ö, wiel 

XL 1440 80 

Atäi' angäpicö. (9, wie lieblich ist dieses! Angä. Lieb- 
lich. Siehe U25ff. 

XLi 1441 80 

Haritf. Interjection dessen^ der etwas Niedliches be- 
wundert. 

XLii 1442 80 

Ach6. /. Achei. /. Acach6y. /. Ai. Interjection des Mannes^ 
der weint. 

I 1443 81 

Acai. Interjection der weinenden Frau. Siehe 1439. 
Güäet6. O! Interjection dessen^ der beklagt! (9, wie! Ha! 
II 1444 81 
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Guäetdpe ahe amyn. Ö, wie ist dieser ein geschlagner 
Mann! 

III 1445 8i 

Guäet^. Oy wie! Pe. Frag-Partikel als Verbum stcb- 
staniivum. Ahe. Fulano. Dieser. Siehe 1432 und Te- 
saro / 2ä^. 

IV 1446 81. 

Abä. Ma7in. Myr?. Wenig. Klein. Demüthig. Nieder- 
geschiag€?i, 

V 1447 81 

Achü, Interjection dessen^ der Kälte empfindet. 
VI 1448 81 

Tutui. Interjection dessen ^ der seine Verachtung kund 
geben wilL 

VII 1449 81 

Eü, /, Heü. Interjection der Frau^ welche sich ver- 
wundert^ ärgert oder langweilt. 

VIII 1450 81 

Aa. Interjection dessen ^ der ausruft. In Zusammen- 
setzung etwas Grosses in Korn- oder Beerenform. 

IX 1451 81 

Amome. Nämömei. Interjection dessen^ der sich ver- 
gangciier schöner Zeiten erinnert. 

X 1452 81 

Ha^, Und. Ch^ ha6 ndd Ich und du. Ndd Du. 
XI 1453 81 
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1454— 1463 175 

Ah6. Auch. Cheab^. Auch ich. Chd Ich. 
XII 1454 81 

No. Auch. Nde no erehöne. Du wirst auch gehest. 

XIII 1455 81 

Nd^. Du. No. Auch. Ere. Du. Ne. Wirst. Ho. Gehen. 

XIV 1456 81 

Abeno. Auch. Wörtlich: Auch auch. Che abeno. Auch ich. 
XV 1457 81 

Coterä. Oder. Ahäne cotera ndahayc^ne. Ich werde 
gehefij oder ich werde nicht gehen. 

XVI 1458 81 

Coherä. Oder vielleicht. Peru ohöne cohera Chua. 
JPeter soll gehen^ oder vielleicht Johann. 
XVII 1459 81 

Conipö . . . cotenipö. Entweder . . . oder. 
XVIII 1460 81 

Conipö ahäne cotenipö ndahayc6ne. Entweder werde 
ich geheny oder ich werde nicht gehen. 
XIX 1461 81 

„CoteräV ist zusammengesetzt aus: „C6. Dieser , diese ^ 
dieses!*^ ^T6. Gewiss!^ und: ^Hera. Vielleicht.^ 

XX 1462 81 

„Coherä.^ aus: „C6. Dieser ^ diese , dieses.^ und: ^Hera. 
Vielleicht. 

XXI 1463 81 
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176 1464 — I47I 

ffConip6J^ ist zusammengesetzt aus: ,,Cö. Dieser ^ diese j 
dieses J^ und: ,,Nipö. Vielleicht," 

XXII 1464 81 

Cotenipd.^ aus: „0.6. Dieser , diese , dieses" y ^T6. Ge- 



n 



u 



wissJ* und: ^,Nipö. Vielleicht, 

XXIII 1465 81 

Ausserdem kommt: „Tipö. Wahrscheinlich" vor^ als 
entsiandeyi aus: ,,T6. Gewiss" und: ^Nipö. /. Ypö. Viel- 
leichlJ^ Ha6 tipö. Dieser wahrscheinlich, 

XXIV 1 466 8 1 

T6. /- Nd. Warum. Wozu. Damit. Tahaem^t^. Warum 
soll ich nicht gehen. 

XXV 1467 81 

Terehoem<5t^. /. Terehoem^n^. Damit du nicht gehst. 
Ist nicht sehr gebräuchlich. 

XXVI 1468 81 

Aroire. L Roire. Schliesslich. Endlich. Dennoch, ^etzt. 
Schan, 

XXVII 1469 81 

Aroire ybahemi. Endlich kam er. Bähe. Kommen. 
Ybaheml. für: Obahe. Memento 712. 

XXVIII 1470 81 

Rö, Wohlan denn! Endlich. Schon, yetzt. Eyapö an- 
gärö. Thue es, dir zum Heil! Wörtlich: Thue eSy Seele 
Jetzt. Apo. Thun. Angä. Seele. 

I 1471 82 
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1472 — 1480 177 

Eyapö mburü ro. Thue es dir zum Flucht Wörtlich: 
Thue eSj Fluch jetzt. 

II 1472 82 

E. Imperativ-Index, Y. Es, Ap6. Thun. Mburü. Fluch. 
Ro. yetzt. 

III 1473 82 

Rombi. Schliesslich. Am Ende. Rombi cherembiapö 
amömbä. Endlich habe ich mein Werk vollendet! 

IV 1474 82 

Ro. Endlich. Pi. Holla! Ap6. Fertigen. Tembiäpö. 
Gefertigtes. Cherembiapö. Von mir gefertigt. 
V 1475 82 

Päba. Ende. Vollendung. M6mbä. Vollendung machen, 
Amombä. Ich habe vollendet. 

VI 1476 82 

A6räm6. /. Ha^rämö. Desswegen. Ebendesswegen. Ergo. 
Folglich. Also. 

VII 1477 82 

Haerämö ayerur^. Ebendesswegen bitte ich. Yerur^. 
Bitten. A. Ich. 

VIII 1478 82 

Ndäeröyai. /. Ndaröyai. Dennoch nicht. 
IX 1479 82 

Aierur6poraräiep6 hae ndäeröyai ymeengy. Obgleich 
ich inständig gebeten habe^ hat er es dennoch nicht gegeben. 

X 1480 82 

12 
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lyS 1481 — 1487 

Aierur^. Ich habe gebeten, Porarä. Inständig. Ad- 
verbium durch Stellung. Siehe 1410. Yep^. Obgleich. 
Ha^. Er. Ymeengy. Hat es gegeben. 

XI 1481 82 

Ndaete6. /. Ndayte^. Und auch desswegen. Ahecheraihü 
ndaete6 ahaihii. Und auch weil /r mich liebt^ liebe ich 
ihn. Haihü. Lieben. 

XII 1482 82 

Ahe. Ungenanntes Subject. Er. Dieser. Fulano. Die 
Frauen gebrauchen nie dieses Wort. 

XIII 1483 82 

Ndahaubie. Nur desswegen. Ndahaubie ahaihii ymä- 
rängatürämo. Ich liebe ihn nur desswegen^ weil er gut ist. 
Märängatü. Sane bonus. 

XIV 1484 82 

Haub^. /. Haubei. /. Haubi. /. Haubi^. Desswegen. Aus 
irgend einem ^ glücklichem ^ oder unbewusstem Grunde. 
Haub6 ndoui. Zum Glück hat er es nicht gegessen. 
U. Essen. 

XV 1485 82 

Haub6 ndaqu^ri. Warum nur schlafe ich nicht. Qu^ra. 
Schlafen. A. Ich. Nd...i. Nicht. 

XVI i486 82 

Das waren über 150 Partikeln^ welche wir soeben kennen 
gelernt haben; es giebt aber deren wenigstens fünfmal 
so viel. 

XVII 1487 82 
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1488— 1495 179 

Von nun an werden wir uns eine Zeit lang mit der 
Natur der Verba beschäftigen^ ob activa^ ob 7ieutra^ ob 
absoluta. 

XVIII 1488 82 

Als Verbum neutrum der Pronominal-Reihe: Che. Nde. 
u. s. w. stellt unser Grammatiker: „Mäendiiära. Sich er- 
innern!^ hin. Che maendüä hec6. Ich erinnere mich seiner. 

XIX 1489 82 

Als Verbum absolutum der Pronominal- Reihe Che, 
Nde. u. s. w.: Toriba. Heiter sein. Cherori. Ich bin heiter. 

XX 1490 82 

Aus den Verben der Pronominal-Reihe: A. Ere. O. 
werden hingestellt: 

XXI 1491 82 

,;Biba. Sich nähern. Abihec^. Ich nähere mich ihm." 
als Verbum neutrum; 

XXII 1492 82 

^Mäno. Sterben. Amäno. Ich sterbe." als Verbum ab- 
solutum. 

XXIII 1493 82 

Als Verbum activum dieser Pronominal-Reihe kennen 
wir bereits: ^U. Essen. AÜ90Ö. Edo carnem." 

XXIV 1494 82 

Es wird von jetzt ab eine lange Reihe von Verben mit 
beigefügter Bedeutung vorgeführt werden. 
XXV 1495 82 
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i8o 1496— 1503 

Auch soll es an zahlreichen Exemplificationen nicht 
fehlen, 

XXVI 1496 82 

Aber ich gedenke mich der Bezeichnungen des Originals^ 
ob: Activa. Neutra. Absoluta, zu enthalten^ weil diese nicht 
immer zutreffend sind. 

XXVII 1497 82 

Ära. Fall, Geburt. Sich einschiffen. Gelingen, 
XXVIII 1498 82 

Aä. Ich werde geboren. Ich falle. Ich schiffe mich ein. 
Oäbae. /. Oahära. Der^ welcher geboren wird, 

XXIX 1499 82 

A. Stehen, Aa. Ich stehe, Peoa. Da steht er, Guiamä. 
Indem ich stehe, Ambära. /. Oabae. Der^ welcher steht. 
XXX 1500 82 

Amänday6. Leute versammeln, Aamänday6. Ich ver- 

sammle Leute, Che amänday6. Mein „Zirkel^. Amana. 
Kreis, Zirkel, 

XXXI 1501 82 

Ae. Zu Hülfe kommen. Bloss im Plural gebräuchlich. 
Oroäe. Wir kommen. Oäe. /. Yiiäe. Sie kommen. 

XXXII 1502 82 

Cümändä iiehenäbe yiiäenTne. Sie werden zu Hülfe 
kommen^ wie wenn die Bohnen aufgehen. 
XXXIII 1503 82 
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1504— 15" i8i 

Ne. Futur-Index. „YnäeiiT. Sie kommen zu Hülfe}* 
statt: „OäeV nach 712. Cümändä. Bohnen. 
XXXIV 1504 82 

Nehe. Sie gehen auf. Nabe. /. Yäbe. Wie wenn. 
XXXV 1505 82 



Biba. Sich nähern. Ankommen. Penetrare. Intrare. 
Abi cuiiäreh^. Rem habui cum mutiere. 

I 1506 83 

Bähe. Ankommen. Erreichen. Nabähemi. Ich erreiche 
nicht. Abähe ychup6. Ich verstehe ihn. 
II 1507 83 

Bohiita. Last. Chebohiitäba. Meine Last. Mein Mund- 
vprrath. Abohii. Ich betaste mich. 

III 1508 83 

Bäg. Wendung. Abäg hec^. Ich habe mich gegen ihn 
gewendet. Ababäg gnipäca. Ich bin erschreckt aufgewacht. 
Wörttich: Ich habe mich gewendet^ gewendet bei meinem 
Erwachen. 

IV 1509 83 

Beb6. Ftug. Fliegen. Ära obeb^. Die Zeit verfliegt. 
Guibeb^bo ohäne. Ich werde im Ftuge gehen. Aobeb6. 
Fahne. Aöba. Tuch. 

V 1510 83 

Beräba. Gtanz. Glänzen. Quaraci berä. Sonnenschein. 
Ytaberä. Edelstein. Aberä. Ich glänze. 
VI 1511 83 
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i82 1512—1519 

Bdra. Hervorquellen. Ueberlaufen. Auftauchen, lobü. 
Dm Wasser es fliesst hervor. Ibü. /. Ibüra. Wasserlau/. 
VII 1512 83 

Bö^- Spalt, Oeffnung. Riss. Spalten. Oeffnen. Reissen. 
Ibibög, Erdspalte. Bite rupi ambobög. Ich habe es halbiert. 
Wörtlich: Mitte in ich habe gemacht einen Spalt. 
VIII 15 13 83 

Cai, Verbrennung. Sich verbrennen. Acai. Ich ver- 
brenne mich. Ndacai. Ich verbrenne mich nicht. Gui- 
catta. Indem ich mich verbrenne. 

IX 15 14 83 

Checaitaguera. Meine Brandwunde. Quara9i agui 
ocaibae cuera. An der Sonne getrocknet. 
X 1515 83 

Cäquaäba. Vermehrung. Wachsthum. Ch^caquaä. Mein 
Waclisen. Abä ocaquaäbae. Ein ausgewachsener Mann. 
Acaquaä. Ich wachse. 

XI 15 16 83 

Cany. Verlust. Tod. Flucht. Vergessenheit. Ocaiiybae. 
Flüchlliyig. Mbaemocanyhära. Nachlässig. Wörtlich: Der 
die Dinge verlieren macht. Acany. Ich gehe zu Grunde. 
XII 1517 83 

Caru, Comestio. Checani. Mein Essen. Caruhäba. Das 
Tischzeug. Acarii 906 rehe. Ich ernähre mich von Fleisch. 

XIII 15 18 83 

Yeti rehSiio acani. Ich lebe bloss von Bataten. Yeti. 
Bataten. Reh6. Von. No. Allein. Acarü. Edo. 

XIV 1519 83 
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I520— 1528 i83 



Cätä. /. Cänä. Nicht beengt sein. Wallen. Sich bewegen. 
Ocätä urugua9Ürupiä. Das Ei der Henne bewegt sich. 
XV 1520 83 

Cöroro. Schnarchen. Röcheln. Grunzen. 
XVI 1521 83 

Ynee coröro imä. Er liegt im Sterben. Wörtlich: Er 
äussert sich röchelnd schon. 

XVII 1522 83 

Cu^. Sich bewegen. Bewegung. Acu^. Ich bewege 
mich. Cuebära. Motor. 

XVIII 1523 83 

Amongü^ y^ama. Ich habe den Bogen abgespannt. 
Wörtlich: Ich habe gemacht locker sein seine Sehne. 

XIX 1524 83 

Ocü6 cheräy. Meine Zähne fangen an auszufallen. 
Wörtlich: Sie bewegen sich meine Zähne. 

XX 1525 83 

• ^Ü9Ü. Zittern. Sich bewegen. Ibi9Ü9Ü. Erdbeben. Tuyabae 
09Ü9Ü. Der Greis er zittert. 

XXI 1526 83 

Ibitü 011109(1911 ibirä. Der Wind er macht sich bewegen 
die Bäume. 

XXII 1527 83 

Cutipö. Springen. Von oben nach unten sich auf jemand 
stürzen. Checutipö. /. Acutipö. Salto. 
XXIII 1528 83 
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i84 1529— 1537 

Dieses Wort gebrauchen die Indianerinnen beim Tode 
ihrer Angehörigen y wobei sie laut klagen und sich zu- 
weilen tödten, 

XXIV 1529 83 

Cute. Sich bewegen. Acute cute. Ich bin rührig. 
XXV 1530 83 

Ocute cute urugua9Ü rupiä. Es bewegt sich das Ei 
der Henne. Siehe 1520. 

XXVI 1531 83 

^abeipö. /. ^abaipö. Hervortretende Augen. Betrunken- 
heit. Y^abeipöbae. Der^ welcher sich betrinkt, ^abei- 
pohära. Der Trunkenbold. 

XXVII 1532 83 

(Japucai. Ruf. Schrei. Rufen. Schreien. A9apucai 
90rög. Ich schreie mich heiser. 

XXVIII 1533 83 

Urugua^ü (japucai. Der Hahn kräht. 
XXIX 1534 83 

Peru gue9apucäy ohendii. Peter hat ein Echo gehört. 
Wörtlich: Peter seine eigene Stimme er hat gehört. 
XXX 1535 83 

Qarärä. Ausgleiten. Ort^ wo man ausgleiten kann. 
Gleitbahn. A^arära. Ich gleite aus. 

XXXI 1536 83 

Ce. Ausgehen. Aufgehen. Quaraci ce. Die Sonne geht 
auf. Ace. Ich gehe aus. C6mbära. Der^ welcher aufgeht. 
Cembäba. Ort des Aufgehens. 

XXXII 1537 83 
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1538— 1545 i85 

Ciri. Laufen. Gleiten. Entfernen. Entkörnen. Iciricäba. 
Wassercanal. Aciri. Ich entferne mich. 

XXXIII 1538 83 

^ög. Stampfen. Mahlen. Lehm bearbeiten. Schlagen. 
Stechen. Boxen. Zurückstossen. 

XXXIV 1539 83 

Ndi90catuhäbi. Es ist nicht gut gestampft. Aibi90g. 
Ich stampfe den Erdboden. 

XXXV 1540 83 

^ororög. Diarrhöe. Ac^ororög. Ich leide daran. 
Ynee^ororögbae. Ein Schwätzer. 

XXXVI 1541 83 

^urüga. Ausgleiten. Ausstreuen. Verschütten. Schlürfen. 
Der Laut des Einsinkens. Chepi^urüg. Meine Füsse sind 
ausgeglitten. 

XXXVII 1542 83 

Cii. /. Hii. Zittern. Muth. Acii. Ich zittere. Ich bin 
emsig. Ich habe Muth. 

XXXVIII , 1543 83 

Abaciiymba^. Ein Mann, der nicht zittert. Un- 
erschrocken. Dasselbe Wort bedeutet aber auch: ,, Schlaff'." 

XXXIX 1544 83 

Es ist merkwürdig, dass es noch ein anderes Wort 
giebt, welches obige 3 Bedeutungen vereinigt: ^Ririi. Zittern. 
Muthig sein. Fleissig sein." 

XL 1545 83 



Digitized by 



Google 



i86 1546— 1554 

Qcfi. Wiederholt zittern. Stark zittern. 
XLi 1546 83 

Cheropepi cfcÖ. Meine Augenlider zittern. Top^. 
Augenlid. Topepf. Die Haut des Augenlides. 
XLii 1547 83 

Ciiba. Sein. Sich wo aufhalten. Pluraletantum. Orocü. 
Wir allein sind. 

XLiii 1548 83 

Cub6. /. Cubef. /. Cubi. Sein. Dasein. Stare. Plurale- 
tantum. Pecubei pänga. Seid ihr da? 
XLiv 1549 83 

Cui. Sein. Hiersein. Pluraletantum. Nacuri fiöte rügüay 
orecui. Es ist schon lange her^ dass wir hier sind. 
XLV 1550 83 

Na . . . rüguay. Es ist nicht. Cur T. Ein Moment. Eine 
kurze Zeit. Nöte. Allein. Orecui. Wir sind hier. 
XLVi 1551 83 

Chiriri. Kochen. Zischen. Rösten. Braten. Ambö chiriri 
pirä. Ich röste Fische. Mbö. Machen. 

XLVii 1552 83 

Cäcära. /. Cacär T. Sich nähern. Che tuyaba^ cacä. 
Ich nähere mich dem Greisenalter. 

XLViii 1553 83 

Caguai. Prügeln. Schlecht behandeln. Acagui ahec6. 
Ich habe ihn schlecht behandelt. 

IL 1554 83 
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1555— 1564 i87 

Cotirü. Einen Hinterhalt stellen. Auf dem Anstand stehen, 

L 1555 83 

Acotirü hec^. Ich habe gegen ihn Stellung genommen. 
Ich habe mich verschanzt gegen ihn. 

LI 1556 83 

E. Sagen. A6 l. Had Ich sage. Siehe 953—983. 

LH 1557 83 



Guahüra. Gesang. Aguahü. Ich singe. 
I -1558 84 

Gueba. Farblos werden. Auslöschen. „Ague. Ich bin 
entfärbt}^ sagt der Greis. 

n 1559 84 

Gueyiba. Hinabsteigest. Agueii. Ich steige hinab. 

III 1560 84 

Guatä. /. Atä. Gehen. Wandern. Cheatä. Ich gehe. 
Atahära. Der Wanderer. 

IV 1561 84 

Gueema. Sich übergeben. Agriee. Ich übergebe mich. 
V 1562 84 • 

GuarmT. Krieg. AguarmT. Ich führe Krieg. A guarin T 
quäy hece. Ich schicke ein Heer gegen sie. 
VI 1563 84 

Hää. Probe. Zeichen. Maass. Nachahmung. Cherään- 
g*äba. Mein Bild. Ahäa. Ich versuche. 
VII 1564 84 
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i88 1565— 1572 

Haäro. Auf der Lauer sein. Erwarten. Cheraäro. 
Er erwartet mich. Ahaäro. Ich erwarte ihn. 

VIII 1565 84 

Haber^. Sengen Ahaber^. Ich senge. Haber^bo. Um 
zu sengen. Häba. Haar. Wolle. Federn? 

IX 1566 84 

Habiaög. Den schlechten Geruch verlieren. Habiäg. 
Schlechter Geruch. Og". Verlieren. 

X 1567 84 

Hacjä. Passieren. Durchdringen. Uebersetzen. Aha^ai. 
Ich bin über den Fluss gesetzt. 

XI 1568 84 

Haira. Spalten. Ritzen. Zeichnen. Ahai ynämanä. Ich 

habe einen Kreis gezeichnet. Amanä. Kreis. Ynämanä. 
Sein Kreis. 

XII 1569 84 

Haihüba. Liebe. Lieben. Cheraihü. Er liebt mich. 
Ahaihü. Ich liebe ihn. 

XIII 1570 84 

Haihubära. Etwas mit Liebe thun. Haihüba. Liebe. Ära. 
Fassen. Ahaihubä hec^. Ich habe ihn liebevoll behandelt. 

XIV 1571 84 

Haiinb^. Rauh sein. Schleifen. Rösten. Chepö aymb6. 
Ich habe rauhe Hände. 

XV 1572 84 
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1573— 1581 i89 

Haimbe^. Schleifen. Wörtlich: Zähne geben. Ahaimbe6 
quic6. Ich schleife das Messer. 

XVI 1573 84 

Hapecög. Auf seinem Wege sein. Frequentieren. Aha- 
pecö Tüpä öca. Ich gehe oft in das Gotteshaus. 
XVII 1574 84 

Hapip^bäng. Falte. Falten. Ahapip^bang. Ich falte 
etwas. Hapip6. Innenseite. Bang. Biegen. 
XVIII 1575 84 

Haüba. Errathen. Vorhersagen. Ahaü Peru mäno- 
hägüäma. Ich habe den Tod Peters vorausgesagt. 
XIX 1576 84 

Haubära. Greifen. Packen. Ahaubä. Ich habe ihn 
ergriffen. 

XX 1577 84 

Hap^g. Rösten. Ahä caä rap^ca. Ich gehe Thee 
(Paraguay -Thee) zu rösten. 

XXI 1578 84 

Hapependüä. yemandem auf dem Wege entgegengehen. 
Ahapependuä. Ich gehe ihm entgegen. 

XXII 1579 84 

Hapi. Verbrennung. Verbrennen. Ahapi. Ich verbrenne 
etwas. Ahapipä. Ich habe es ganz verbrannt. 

XXIII 1580 84 

Hapiara. Gehorsam. Bewilligen. Cheräpia. Er gehorcht 
mir. Ahapia. Ich gehorche. 

XXIV 1581 84 
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I90 1582— 1590 

Hapffiä. Schüren. Ahapinatätä. Ich schüre das Feuer an. 
XXV 1582 84 

Hapipep?. Entfleischen. AhapipepT. Ich ziehe die Haut 
a6. Ich mache das Fleisch ab. 

XXVI 1583 84 

Hapiro. Wehklage. Klagelied. Ahapiro. Ich weine. 
NanäpirogT. Ich beweine ihn nicht. 

XXVII 1584 84 

Haquerfg, Abschneiden. ' Ahaqueög ibirä. Ich fälle 
Bäume. 

XXVIII 1585 84 

Haro, Bewachen. Cheräro. Man bewacht mich. Ahäro. 
Ich bewache. Harohära. Wächter. 

XXIX 1586 84 

Harii. Schaden zufügen. Oyoharii. Sie schaden sich 
gegenseitig. 

XXX 1587 84 

Haübo, Voraussagen. Aguiraaübo. Ich sage guten 
Vögelfang voraus. Apiräaubo. Ich sage guten Fischfang 
voraus. Siehe 1576. 

XXXI 1588 84 

Haribo. Einen Fruchtstand abschneiden. Aharibö. Ich 
schneide einen Fruchtcomplex ab. 

XXXII 1589 84 

Tebobdg, Verworrener Eärm. \t6iVQhoh6g. Des Wasser- 
falles Rauschen. Ahebobög. Ich spreche leise zu ihm. 
XXXIII 1590 84 
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I59I— 1598 19t 

Hetü. Riechen. Ahetü. Ich rieche es. Nahetüni. Ich 
rieche es nicht. 

XXXIV 1591 84 

Gueturämö hoäipe. Wenn es Witterung bekommty 
springt das Wild in das Wasser. 

XXXV 1592 84 

Hecära. Suchen. Cherecä. Alan sucht mich. Ahecä. 
Ich suche ihn. 

I 1593 85 

Hecoä. nachahmen. Wörtlich: Sein Wesen nachahmen. 
Ahecoä. Ich nehme seine Art und Weise an. Cherecoä. 
Er macht es mir nach. 

n 1594 85 

Hecobiäro. Ersatz. An Stelle eines Anderen einsetzen. 
Ahecobiaro. Ich habe einen Andern an seine Stelle 
gesetzt. 

ni 1595 85 

Te9apiä. Die Augen öffnen. Schnelligkeit. Ahe^apiä. 
Ich habe es plötzlich ergriffen. 

IV 1596 85 

He9ap^. Leuchten. Ahe9ap6. Ich leuchte ihm. Chere- 
cjap^ ep6. Leuchte mir. 

V 1597 85 

Hedga. Braten. Assare. Glühende Kohlen. Aheci. 
Ich brate. Ndahecicäbi. Es ist nicht gebraien worden. 
VI 1598 85 
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192 1599 — i6o8 

He9ybo. Heften. Faufiler, Einfädeln. Aufreihen. Ahe- 
9ybo. Ich hefte etwas. 

VII 1599 85 

Hechäga. Sehen. Erwägen. Cherechäg. Man sieht 
mich. Ahechäg. Ich sehe ihn. 

VIII 1600 85 

Hechagad. Den Abwesenden zu sehen wünschen. 
Oroyoechagaü. Wir wünschen uns gegenseitig zu sehen. 
IX 1601 85 

Hechagi. Sich verstellen. Ahechagi. Ich verstelle mich. 
X 1602 85 

He^. Sanft fortstossen. Schleppen. Ahe^. Ich schleppe ihn. 
XI 1603 85 

Hey. Zutrinkefi. Zu trinken geben. Ahey. Ich habe 
ihm zu trinke7i gegeben. 

XII 1604 85 

Heqüaböga. Leeren. Räumen. Ahequabög. Demigro. 

XIII 1605 85 

Her^ba. Schaben. Leckeri. Sengen. Streifen. Aher6 
huipip^. Ich habe ihn mit dem Pfeil gestreift. 

XIV .1606 85 

Hecö abi. Anders sein. Wörtlich: Von seinem Wesen 
abweichen. Ahecö abi. Ich bin anders als er. 
XV 1607 85 

Heyä. Lassen. Unterlassen. Uebergehen. Aheyä. Ich 
unterlasse es. Ndaheyäri. Ich unterlasse es nicht. 
XVI 1608 85 
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Heyt I^iss. Zerreissen. Ahe^i. Ich zerreisse es. 
XVII 1609 85 

HembepL Anhäufeln, Ahembepi mandubi. Ich häufle 
die Erdnüsse (Arachis hypogaea L,.) an. 

XVIII 1610 85 

Henöi. Rufen. Cherenot Man ruft mich* Ahenöi. 
Voco eum. 

XIX 161 1 85 

Hendüba. Hören. Cherendü. Er hört mich. Ahendii. 
Ich höre ihn. Ahendü caracatd. Ich bin ganz Ohr, 
XX j6i2 85 

Henöndeä. Die Vorderhand gewinnen. Der Vorder- 
Tnann sein. Ahenöndeä guihobo. Antecedo. 
XXI 1613 85 

Henöpuä. Mit der Hand drohen. Schlagen. Ahenöpua. 
Ich habe ihm gedroht. 

XXII 1614 85 

Hepenä. Angreifen. Begegnen. Ocära rupf oroiiöe- 
peiia. Wir haben uns auf der Strasse begegnet. 

XXIII 161 5 85 

Herög. Den Namen verändern. Aher<5g. Ich habe 
ihm den Namen verändert. 

XXIV 1616 85 

T^ra. Name. H^ra. Sein Name. Og. Ausbessern. 
XXV 1617 85 
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Tepl Bezahlung. Rache. Ahepi. Ich habe ihn gerächt. 
Ayeepi. Ich habe mich gerächt. 

XXVI 1618 85 

Hequii. Ziehen. Herausziehen. Ahequii itä embö. Ich 
ziehe Eisendraht. 

XXVII 1619 85 

Hetä. Beschneiden. Die Haare abschneiden. Ayeetä» 
Ich schneide mir die Haare ab. 

XXVIII 1620 85 

Aherobobög. Ich veranlasse leise zu sprechen und 
spreche selbst leise. Siehe 1590. 

XXIX 162 1 85 

Hibicoi. Ein Loch machen^ ohne durchzudringen. 
XXX 1622 85 

Hipii. Besprengen. Ahipii. Ich besprenge ihn. 
XXXI 1623 85 

Hoba9ä. Segnen. Wörtlich: Sein Gesicht queren. Aho- 
bacjä. Ich segne ihn. 

XXXII 1624 . 85 

Hopati'. Die Hängematte befestigen. Wörtlich: yemandem 
(H.) ihre (O.) — der Hängematte — Enden (Pa.) an- 
binden (Ty.). 

XXXIII 1625 85 

AhopatK Ich habe ihm die Hängematte aufgespannt. 

XXXIV 1626 85 

Hoquecy, Absperren. Ahoquecy. Ich sperre ihn ab. 
XXXV 1627 85 
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Hobaichüä. Sich entgegen stehen. Sich mitbewerben. 
XXXVI 1628 85 

Ahobaichuä. Ich bin sein Mitbewerber. 
XXXVII . 1629 85 

Tobaity. Nase gegen Nase. Wörtlich: In Front die 
Nasen. Cherobayti'. Er hat mir begegnet. AhobaytT. 
Ich habe ihm begegnet. 

xxxviii 1630 85 

Tobapipö. Culmen. ^ Ahobapipö. Ich fülle bis an den 
Rand. . 

XXXIX 1631 85 

Oquena. Thüre. Hoquendä. Die Thüre schliessen. 
CheroquSndä. Er hat mir die Thüre geschlossen. Aho- 
quSndä. Ich schliesse ihm die Thüre. 

XL 1632 85 

Hümbirfg. Quetschen. Cherümbirf. Er hat mich ge- 
quetscht. Ahümbirf. Ich quetsche es. . Nahümbirigi. Ich 
quetsche es nicht. 

XLi 1633 " 85 

Hungä. Befühlen. Betasien. Ahüngä yeti. Ich befühle 
die Bataten (um zu wissen^ ob sie weich sind). 

XLii 1634 85 

Hupfri. Heben. Cherupi. Sie heben mich. Ahupi. Ich 
hebe ihn^ sie^ es. Aieupi. Ich hebe mich. Ich steige. 

XLUi 1635 85 

13* 
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Hupitiga. Einholen. Cherupitt Er hat mich eingeholt, 
AhupiÜ. Ich hole ihn ein. 

XLiv 1636 85 

Ycupeög. jemandes Rückseite nehmen. Hinter ihm 
hergehen. Hinter seinem Rücken reden. 

I 1637 86 

Y. Seinen. Cup6. Rücken. Og. Nehmen. 
II 1638 86 

Ycupemong. Salben. Firnissen. ' Theeren. Pichen. Wört- 
lich: Seine Aussenseite mit einer klebrigen Flüssigkeit 
bestreichen. 

III 1639 86 

Aycup6m6ng. Ich leime etwas. Ich überziehe etwas mit 
Klebestoff von aussen. 

IV 1640 86 

Curä. Schimpfreden führen. Unruhe stiften. Scherzen. 
V 1641 86 

Checurä. Er schimpft mich. Aycurä. Ich schimpfe ihn. 
VI 1642 86 

Cutü. Reiben. Aycutü. Ich reibe etwas. Aycutü aö. 
Ich reinige die Kleidung. A<5ba. Kleidung. 
VII 1643 86 

Cutüg. Stechen. Bohren. Zur Ader lassen. Verwunden. 
vm 1644 86 
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Cherayü oicutüg. Er hat mich zur Ader gelassen. 
Wörtlich: Meine Ader er sie hat durchbohrt. 
IX 1645 86 

Ahayücutiig. Ich habe ihn zur Ader gelassen. Wört- 
lich: Ich seine Ader habe durchbohrt. Tayü. Ader. 
X 1646 86 

^oö. Einladen zum Essen^ Trinken^ Arbeiten u. s. w. 
Checjoö. Er hat mich eingeladen. Ay(joö. Ich lade ihn ein. 
XI 1647 86 

^üba. Als Medicinmann auftreten. Ay9Übä, Ich habe 
ihn als solcher behandelt. 

xn 1648 86 

Poro^übändära. Der das Amt des Medicinmannes hat. 
^übändära. Zauberer. Cübändäba. Zauberei, ^übanä. 
Um zu zaubern. 

XIII 1649 86 

^ud. Beissen. Ay^uü. Ich beisse ihn. 

XIV 1650 86 

Guirög. Etwas fassen^ was unten ist. Ayguirög abati. 
Ich jäte den Mais. 

XV 1651 86 

Maei. Vertheilen. Geben. Aimaei. Ich gebe es. 

XVI 1652 86 

Mama. Bündel. Binden. Umgürten. Umringen. Ay- 
mämacaä. Ich habe den Wald umstellt. 

XVII 1653 86 
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c Papära. Rechnung, Rechnen. Aypapä» Ich zähle es, 
XVIII 1654 86 

Nüpä. Schlagen. Ahä ynüpamo. Ich gehe ihn zu 
schlagen. - 

XIX 1655 86 

Peä. Trennen. Chepeä. Me separant. Aypeä. Eum 
separo. 
. XX 1656 86 

Pychä. Kneipen. Aypicha quypä'pip^. Ich kneipe ihn 
mit einer Zange. Quypa. Zange. 

XXI 1657 86 

Ypitubirög. Schütteln. Wörtlich: Den Staub seines 
Innern schlagen. Aypitubirög. Ich klopfe aus. 
XXII 1658 86 

Pi. Druck. Pipi. Drücken. Aypipi. Ich habe ihn 
gedrückt. 

XXIII 1659 86 

Aypopipi. Ich habe ihn bestochen. Wörtlich: Ich habe 
seine Hand gedrückt. 

XXIV 1660 86 

Pit^. Saugen. Lecken. Küssen. Anßqüäpit^. Ich lecke 
mir die Finger. Qua. Finger. 

XXV 1661 86 

Piterög. In der Mitte fassen. Aypiterög.^ Ich fasse 
ihn so. 

XXVI 1662 86. 
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Poepi. Erwidern, Aypoepl Ich habe ihm einen Gegen- 
dienst geleistet, 

xxvil 1663 86 

Pohäno. Curieren. Heilen, Bezaubern. Aypohäno. Ich 
€uriere ihn. Ich bezaubere ihn. 

XXVIII 1664 86 

Poiiang. /. Poria. In einen Korb oder in eine Kiste legen. 
Eigentlich: Eine Quantität in einen Korb u. s. w. legen. 
XXIX 1665 86 

Ayponäng ayacä cümända pip6. Ich hohe Bohnen in 
einen Korb geschüttet. 

XXX 1666 86 

Poni. Gebrauchen. Ayporüaö. Ich trage ein Kleid. 
Che poni. Er benutzt mich. Ich arbeite für ihn. 
XXXI 1667 86 

Potära. Wünschen. Verlangen. Aypotä. Ich wünsche 
es. Ich verlange nach ihm. 

XXXII 1668 86 

Quaäba. Kennen. Wissen. Ayquaä. Ich weiss es. 
Oyoquaaba^. Die Bekannten. Yö. Invicem. 

XXXIII 1669 86 

Pet6g. Schlag. Schlagen. Aipet^g ibiräpip^. Ich schlage 
ihn mit einem Stock. 

XXXIV 1670 86 

Pibii. /. Mbibü. Bewegen. Umdrehen. Aypibii 1. Ich 
versetze das Wasser in Bewegung. 

XXXV 167 1 86 
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Pibuyer6. Umkehren* Ueberfliessen. Ausschütten. Aypi- 
buy6r^ iblp^. Ich giesse es auf den Erdboden aus. 
XXXVI 1672 86 

Pecä. Oeffnung. Oeffnen. Deflorare virginem. Ibltiio- 
goipecä. Der Sturm hat in das Dach des Hauses ein 
Loch gerissen. 

XXXVII 1673 86 

Peira. Kehren. Reiben. Aypef checotl Ich kehre 
mein Zimmer. 

XXXVIII 1674 86 

Peyü. Blasen. Anfächeln. Yepeyühä. Fächer. Wört- 
lich: Instrument sich zu fächeln. 

XXXIX 1675 S6 

Chepeyü catü Ibftü. Die Luft erfrischt mich. 
XL 1676 86 

Parabög. Aussuchen. Aypärabög. Ich suche es aus. 
XLi 1677 86 

Pepi. In die Höhe heben. Aipepi cheaö. Succingo vestem. 
XLii 1678 86 

Pepyrü. Eine Einladung ergehen lassen* Ein Banquet 
geben. Aypepyrü. Ich lade sie dazu ein. 
XLiii 1679 86 

Pepu Schaben. Abkratzen. AipepT mbacapir^ra. Ich 
ziehe die Haut einer Paca (Coelogenys paca L.) ab. 
Ypepyndagu6ra. AbschabseL 

XLiv 1680 86 
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P!ä. Weben. Aipiä aö. Ich webe ein Tuch, 
XLV 1681 86 

RärÖ. /. Yräro. Angreifen. Sich erbosen. Ayräro. Ich 
habe mich gegen ihn erbost. 

XVI 1682 86 

Onoiräro. Sie haben sich gegenseitig angegriffen. 
XLVii 1683 86 

Menö. Fornicari. Me. Gatte. O. Nehmen. 
XLViii 1684 86 

^Aymeno. Ich habe seine Gattin genommen.^ sagt der 
Mann. 

IL 1685 86 

„Anömeno. Ich habe den Gatten einer Landsmännin 
genommen}^ sagt die Frau. Nö. /. Y6. Landsmännin. 
L 1686 86 

Mona. Mischen. Aymöna. Ich mische etwas. 
LI 1687 86 

Aymona iuqui90(5 reh^. Ich salze das Fleisch. Wortlich: 
Ich es mische Salz mit Fleisch. 

LH 1688 86 

Itl. Sich stürzen auf etwas. Niederreissen. 
Liii 1689 86 

Oroyoiti. Wir kämpfen mit einander. 
Liv 1690 86 
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P19I Fassen. K\^(^ cheäcängme. Ich appercipiere. 
Wörtlich: Ich fasse es in meinem Kopfe. 
LV 1691 86 

Pi9ymbo. Im Innern reinigen. Aypl!9ymbo naemb6. 
Ich reinige den Teller. 

LVi 1692 86 

Pidro. /. Pi^yro. Sich befreien. Ypögui chepi9iro. 
Ich befreie mich aus seiner Hand. 

LVii 1693 86 

Poari. Aus der Hand nehmen. Oreiopoari. Wir wechseln 
die Last. Wörtlich; Wir nehmen gegenseitig aus der Hand. 
LViii 1694 86 

Pocohüba. In flagranti fassen. Aypocohü cherembi- 
recö reh6. Deprehendi eum in adulterio. 
Lix 1695 .86 

Wörtlich: Ich habe ihn in meinem Besitzthum erwischt. 
Reco. Besitzen. Tembirecö. Das Besessene. Cherembi- 
recö. Das von mir Besessene. Meine Frau. 
LX 1696 86 

Pöbä. Spinnen. Aypöba. Ich spinne. Wörtlich: Ich 
drehe seinen Faden. Pöbahära. Spinner. 
Lxi 1697 86 

Poihii. Beargwöhnen. Oropoihü. Ich beargwöhne dich. 
LXii 1698 86 

Poög. Mit der Hand nehmen. Acümandäpoög. Ich 
pflücke Bohnen. 

Lxiii 1699 86 
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Porarä, Leiden. Eine Leidenschaft haben. 
LXiv 1700 86 

Aieporarä hec6. Ich verzehre mich seinetwegeti. 
Lxv 1701 86 

Porägerecö. Angenehm sein. Angenehm finden. Che- 
porängerecö ychup6. Ich bin ihm angenehm. 
Lxvi . 1702 86 

Ayporängerecö ahe. Ich finde ihn angenehm. 
Lxvii 1703 86 

Potucä. Schlagend waschen. Aypötucä cheaö. Ich 
wasche meine Wäsche. 

Lxviii 1704 86 

Quäbä. Umarmen. Umspannen. Ayquäba. Ich umarme 
ihn. Chequäbä. Man umspannt mich. 
LXix 1705 86 

Quatiära. Schrift. Malerei. Skizze. Papier. Buch. 
Lxx 1706 86 

Ayquatiä. Ich schreibe. Ich male. Abä yquatiäpira. 
Ein abgemalter Mann. 

Lxxi 1707 86 

QuTti'. Schneiden. Ayquyti'. Ich schneide etwas. 

Lxxii 1708 86 

\j - - ■ ■ 

Ibira quyti häba. Säge. Wörtlich: Instrument Holz zu 
schneiden. 

Lxxiii 1709 86 
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Quiti. Reiben. Reinigen* Ayqultl Ich reibe etwas. 
MbaequMcäba. Reibeisen. 

Lxxiv 17 10 86 

Quytyngöga. Das Unreiyie vom Reinen entfernen. 
Aiquytygö quarepotf. Ich entroste. Wörtlich: Ich es reinige 
das Erz der Grube. 

Lxxv 1 7 1 1 86 

Quibd. Pediculis liberare. Wörtlich: Pediculos edere. 
Ayquibü. Pediculos ejus edo. Quiba. Pediculus. U. Edere. 
Lxxvi 1 7 1 2 86 



Picui. Erregen. Rudern. Aipicui. Ich rudere. Wört- 
lich: Ich errege das Wasser. 

I 1713 87 

Guarä. Umwälzen. V\. Das Innere. Aypiguarä. Ich 
wälze sein Inneres um. Revolvo. 

II 1714 87 

Pi96g. Ausbreiten. Aipi9(5g aö quaracip^. Ich breite 
die Kleidung an der Sonne aus. 

III 1715 87 

Pichi. Reiben. Frottieren. Ayäpichi. Ich kraue ihm in 
den Haaren. A. Kopf. Yä. Sein Kopf 

IV 1716 87 

Pindequä. An einander vorübergehen ohne sich zu 
treffen. Chepmdequä. Er hat mich verfehlt. 

V 1717 87 
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Püpirä. Oeffnen. Wörtlich: DieUeberkleidung der Innen- 
seite öffnen. 

VI 1718 87 

Aypipirä chepö. Ich öffne meine Hand, 

VII 1719 87 

Rümo. /. Yrümo. Vermehren, Hinzufügen, Begleiten, 
Yni. Gefährte, Mo, Machen, 

VIII 1720 87 

Aiieyrümo. Ich habe mich mit mehr Leuten umgeben, 
IX 1721 87 

Ytiapii. Den Kehricht hinauswerfen. Wörtlich: Die 
Körperlichkeit des Kehrichts häufen, 

X 1722 87 

Tl. /. Iti. Kehricht, A, Corpus, Corporeum, Pii. Das- 
selbe häufig thun, Aytiapii. Ich werfe ihn hinaus, 

XI 1723 87 

Tiquicd. Saugen, Ytiquiciirämö hau. Ich habe es 
saugend getrunken, 

XII 1724 87 

TiquL Seihen, Sintern. Flüssig sein, Ciira. Schlucken, 
Aytiquicd. Ich sauge etwas auf, 

XIII 1725 87 

Yc<5. Sein, Wohnen, Leben, Gehest, Kundig sein. Aycö. 
Ich bin, Ndaycoi. Ich bin nicht, 

XIV 1726 87 
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I, Sich aufhalten. Legen, Sein. Ai'. Ich bin. Guitenä. 
Indem ich bin. Siehe 1056 — 1076. 

XV 1727 87 

Igä, L lä. Vollgesogen sein. Voll sein. Stark nach etwas 
riechen. Olga cambuchi. Der Kochtopf läuft. Aigä. 

Ich bin nass. 

XVI 1728 87 

Itä. Schwimmen. Wörtlich: Das Wasser nehmen. Cheitä. 
Ich schwimme. 

XVII 1729 87 

Yra. Nehmen. Lösen. Schneiden. Ai. Ich mache mich 
lös^ Amboi. Ich bewirke Trennung. 

XVIII 1730 87 

Folgende 2 Verba: „Aymundä,. Ichbeargivohne yemanden.^ 
und: ^^Amundä. Ich stehle!* sind sich zwar sehr ähnlich^ 
aber doch nicht dieselben. 

XIX 1731 87 

Erster es kann einen Accusativ zu sich nehmen; letzteres 
muss sich der Postposition: „Reh6. Hinsichtlich." bedienen. 
XX 1732 87 

Tapichära. Aehnlich. Nächster. Mba6. Besitzthum. 

XXI 1733 87 

Aymundä cherapichära. Ich beargwöhne meinen Nächsten. 

XXII 1734 87 

Amündä cherapichära mbaereh^, /. Chemundä chera- 
pichära mbaereh^. Ich bin ein Langfinger hinsichtlich 
der Sachen meines Nächsten. 

XXIII 1735 87 
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Poracä. Den Lebensunterhalt schaffen, Unterhalten, 
yagen. Fischen. 

XXIV 1736 87 

Ayporacä cherai. Ich suche Essen für meinen Sohn. 
Taira. Klein. Zart. Sohn. Semen virile. 
XXV 1737 87 

Ayeporacä cheraiupd. Ich plage mich für meinen Sohn. 
XXVI 1738 87 

Yära. Nehmen. Empfangen. Kaufen. Ayä. /. Ayogua, 
Ich kaufe. Täbo. Um zu kaufen. 

XXVII 1739 87 

Ahä cheabatf räbo. Ich gehe meinen Mais zu pflücken. 
Siehe 1098—1113. 

XXVIII 1740 . 87 

Acäba. Zank. Wortstreit. Cheacä. Sie schelten mich. 
Ayäcä. Ich schelte ihn. 

XXIX 1741 87 

Abi. Irren. Ungleich sein. Unähnlich sein. Ayäbi 
cherdba. Ich bin meinem Vater nicht ähnlich. 
XXX 1742 87 

Abirü. Anfangen. Wörtlich: Ein kleines Haar bringen. 
Kaum berühren. Geizig sein. 

XXXI 1743 87 

Ndayabirui ymeegä. Ich bin nicht geizig im Geben. 
XXXII 1744 87 
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Acäräi. Nagen. Aiiäcärai mbaecängu6. Ich benage 
Knochenreste. Mba6. Etwas. 

XXXIII 1745 87 

Mbaecängue. Die gewesenen Knocheti von Etwas. 

XXXIV 1746 87 

A. Kopf. Hupira. Heben. Yaupira. Den Kopf erheben 
(um zu sehen). 

XXXV 1747 87 

Ndaiaupiri ychup6. Ich habe nicht den Kopf erhoben 
seinetwegen. 

XXXVI 1748 87 

A. Kopf. Cög. Stützen. Acög. Am Kopfe fassen. 
Oro yöacög. Wir haben uns gegenseitig am Kopfe gepackt. 
XXXVII 1749 87 

A<;oi. Zudecken. CheacjoL Man deckt mich zu. Aya90i. 
Ich decke ihn^ sie^ es zu. Acjoyäba. Decke. 
XXXVIII 1750 87 

Aboä. Binden. Umwickeln. Ayaboä. Ich mache einen 
Knaul. Ayeaboä. Ich habe mich verwickelt. 
i 1751 88 

Pepi. Drehen. Krümmen. Winden. Ayapepi ibirä. Ich 

biege ein Holz. Ayeyibä pepi. Ich habe mir den Arm 

verrenkt. 

II 1752 88 

Yarög. Verringern. Ausgeben. Aiarög. Ich gebe es 
aus. Cheräi oieiarög. Meine Zähne nutzen sich ab. 
m 1753 88 
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At6i. Berühren, Bewegen. Cheätöi. Er hat mich 
berührt. Anätöi. Ich habe ihn berührt. 

IV 1754 88 

Afiübä. Umarmen. Füttern. Fourrer. Cheailüba. Er 
umarmt mich. Anänüba. Ich umarme ihn. 

V 1755 88 

Abiqui. Kämmen. Umwenden. Kochen. Etwas behandeln, 
jemanden besprechen. 

VI 1756 88 

Cheabiqui. Er bespricht mich. AyaMqui hecö. Ich 
bespreche sein Leben. 

VII 1757 88 

Abiü. Pediculis liberare. Cheabiü. Me liberat. Ayäbid. 
Ego eum. Ayeabiü. Ego me. Siehe 1712. 

VIII 1758 88 

Ayucä. Durchprügeln. Wörtlich: Den Hals brechen. 
Cheayucä. Er hat mich geschlagen. Ayäyucä minngatü 
et^. Ich habe ihn ein wenig abgeschüttelt. 
IX 1759 88 

A. Fassen. Nachahmen. Cheroiä. Die Kälte hat mich 
erfasst, Chepitü ä. Die Nacht hat mich überrascht. 
Siehe 936. 

X 1760 88 

Nana. lau/. Laufen. Ana. Ich laufe. Nändära. Läufer. 
Roiiä. In Gesellschaft laufen. 

XI 1761 88 
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Yayä. Aufreissen. Chepoyayä. Meine Hände reissen 
auf, Tatayayä. Loderndes Feuer. 

XII 1762 88 

Yacaijö. Entvölkern, Den Ort verändern, Ayaca^d. 
Ich verändere mich, 

XIII 1763 88 

Yaheö. Weinen, Ayaheö. Ich weine. Ich klage. Yaheö- 
c^. Einer der immer klagt, 

XIV 1764 88 

Yahüga. Baden. Bad, Ayähii. Ich bade mich. Ahä- 
guiyahüca. Ich gehe^ um mich zu baden. 

XV 1765 88 

Yaög. Trennung. Sich trennen. Ayaög ychugui. Ich 
habe mich von ihm getrennt. 

XVI 1766 88 

Naräpua. Sich im Bett aufrichten. Anaräpuarämo» 
Ich bin in der Genesung. 

XVII 1767 88 

Yabä. Flucht. Zufluchtsort. Fliehen. 

XVIII 1768 88 

Cheiabä. Meine Flucht. Aiabä. Ich fliehe. 
XIX 1769 88 

Ya9ec(5. Aufgehangen sein. Ayä9ec(5. Ich hänge. Ypi 
agüi amboyäcecö. Ich hänge ihn an den Füssen auf. 

XX 1770 88 
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Apirä. Nach vorn hinfallen. Ayeapiraiguäbo. Ich habe 
mich niedergelegt^ um Wasser zu trinken. 
XXI 1771 88 

Yä. Haften. Annähern. Landen. Mba6 fiemboyä. 
Ansteckende Krankheit. Amboyä igära. Ich lasse das 
Canoe landen. 

XXII 1772 88 

Närd. Eifersüchtig sein. Guembirecö reh6 oiiärd. Er 
ist eifersüchtig auf seine Frau. Siehe 1696. 

XXIII 1773 88 

n 

Angarecö. Sorge haben. Aiiängarecö hecd Ich habe 
Sorge um ihn. 

XXIV 1774 88 

Y6heä. /. Y69eä. Sich vereinigen. Ay^c^eä hec^. Ich 
habe mich mit ihm vereinigt. 

XXV 1775 88 

Yecohiiba. Zur Genüge haben. Ayecohü. Ich habe daSy 
was ich wünsche. 

XXVI 1776 88 

Pia. /. Mbiä. Schutz. Yepiä. Sich schützen. Ayepiä 
quaracjigui. Ich schütze mich vor der Sonne. 
XXVII 1777 88 

Pfta9(5g. Den Fuss fest aufsetzen. Pita90cäba. Festig- 
keit. Ayepfta9Ög. Ich befestige mich. 

XXVIII 1778 88 

Yepoquaä. Gewohnt sein. Wörtlich: Sich Hand kennen. 
Atepoquaä. Ich bin gewohnt. 

. XXIX 1779 . 88 
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Yepotära. Zusammentreffen. Eintreffen, Sieh entzünden. 
Ayepotä. Ich laufe einen Hafen an. Oy^potä tatä. Es 
hat Feuer gefangen. 

XXX 1780 88 

Yerobiä. Zutrauen schenken. Aierobiä hecd Ich ver- 
lasse mich auf ihn. 

XXXI 1781 88 

Yeroyi. Sich verneigen. Ayeroy!. Ich verneige mich 
(wenn sich der andere auch verneigt). 

XXXII 1782 88 

Yeaftiü. Sich lieben. Ayeaihü caiiy. Ich risquiere mein 
Leben. Wörtlich: Ich liebe mich zu verderben. 

xxxni 1783 88 

Ye9arec6. Sich überlegen. Aye^arecö hobä reh^. Ich 
erinnere mich seines Aussehens. 

XXXIV 1784 88 

Yepicutüg. Sich den Fuss verletzen. Ayepicutüg. Ich 
verletze mir den Fuss. 

XXXV 1785 88 

Yequä. Ursache geben^ gezüchtigt zu werden. Ayequä. 
Ich verdiene Schläge. 

XXXVI 1786 88 

Yeporacä. Auf die yagd gehen. Ayeporacä 906 reh^. 
Ich gehe auf die yagd nach Wild. 

XXXVII 1787 88 
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Aber: ^Oyporacä cherüba up^. Er hat Essen für 
meinen Vater gesucht.^ Siehe 1737 — 1738. 

XXXVIII 1788 88 



NSäa. Probieren. Sich versuchen. Ailßäa. Ich versuche 
mich. Häa. Versuchen. 

XXXIX 1789 88 

Yeacei. Verdruss haben. Ayeacei hec6 guiqüäbo. Ich 
habe ihn geschlagen. Wörtlich: Ich habe Verdruss gehabt 
seinetwegen^ indem ich ihn schlug. 

I 1790 89 

Yecoacüba. Sich verstecken. Fasten. Ay^coacü. Ich 
faste. Nday^oacübi. Ich faste nicht. 

II 1791 89 

P^. Wärme. Y^pe^. Sich erwärmen. Tataypipe aicö 
guiyepeegüäbo. Ich bin am Feuer y um mich zu wärmen. 
Tatai. Holz des Feuers. 

III 1792 89 

Yequii. Athmen. Ayequu. Ich athme. Ipipe oyequii. 
Er ist ertrunken. Wörtlich: Wasser im er hat geathmet. 

IV 1793 89 

Yeroä. Aus seiner Stellung fallen. 

V 1794 89 

Oy^roä Iblata. Die Mauer fällt ein. Ayeroä. Ich 
weiche ab. 

VI 1795 89 
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Yetuü. Sich auf den Boden setzen. Ayetuü. Ich setze 
mich. Yetuuhära. Sessor. 

VII 1796 89 

NeämMä. Angst haben. Ersticken. Wörtlich: Herzdruck 
bekommen. Anßämbiä. Angor. 

VIII 1797 89 

Nfimbot^. Sich verkleiden. Wörtlich: Sich unähnlich 
machen. Aiifimbot^. Ich entstelle mich. 
IX 1798 89 

Nfimombiä. Ruhig sein. Wörtlich: Sich Herz machen. 
Anßmömbiä. Ich bin ruhig. 

X 1799 89 

Yeyucä. Sich verwunden. Ayeyucä 5Cbirap!p6. Ich habe 
mich mit ein^m (Stück) Holz verwundet. 
XI 1800 89 

Yeairö, An Kindesstatt annehmen. Ayeairö. Ich adop- 
tiere. Wörtlich: Ich nehme mir einen Sohn. 
XII ;i8oi 89 

Ca. Brechen. Verletzen. Oeffnen. Yecä. Sich brechen. 
Ayecä. Ich lasse mich nieder (um mich zu Setzen).. 

XIII 1802 89 

Guäg. Schmuck. Yeguäg. Sich schmücken. Ayecuäg. 
Ich schmücke mich 

XIV 1803 89 

Yepooi. Sich verwickeln. Ayepooi. Ich verwirre mich. 
Pooi. Ausgleiten. 

XV 1804 89 
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Yer6. Sich wenden. Umkehren. Sich drehen. Ytäyer^. 
Mühlstein. Ayer^. Ich kehre um. 

XVI 1805 89 

Yeroqul Tanz. Tanzen. Cheyeroqut. Mein Tanz. Mein 
Tanzen. Ayeroqut Ich tanze. 

XVII 1806 89 

Yequai6. Sich erbieten. Aieqüaie yiapöbo. Ich habe 
mich erboten^ es zu machen. 

XVIII 1807 89 

Neaäro. Sich hüten. Wörtlich: Sich ein Maass setzen. 
Aneaäro. Ich hüte mich. 

XIX 1808 89 

Neangü, Scheu werden. Sich fürchten. Aneangü, Ich 
habe Argwohn. 

XX 1809 89 

NeconT. Krumm sein. Nicht gerade gehen. AneconT. 

Ich gehe, auf unrechten Wegen. Ibirä neconi' conY. Ein 
krummes Holz. 

XXI 1810 89 

Neengaraf. Der Gesang der Indianerinnen. Singen 

(von dem weiblichen Geschlecht). Aneengaraf. Ich (eine 
Indianerin) singe. 

XXII 18 II 89 

Oiieengaraf cüna oqüapä. Die Frauen sind beim Singen. 
Wörtlich: Sie singen die Frauen^ indem sie mehrere sind. 
XXIII 181 2 89 



Digitized by 



Google 



:2l6 1813 — l8il 

N^'. Sich äussern. Sprechen. Worte. Sprache. Chefiee. 
Meine Worte. Yiifie. Dicta ejus. Oiiee. Sua. Anee. 
Dico. Aiiee ychup^. Dico ei. 

XXIV 181 3 89 

Necjü. Sich verbeugen. Ehrerbietung erweisen. Knieen. 
Ane^ü ychup^. Ich verbeuge mich vor ihm. 
XXV 1814 89 

Neengd. Verstummen. Wörtlich: Die Worte essen. 
Aiieengü. Ich verstumme. Cheneengii. Ich bin stumm. 
XXVI 1815 89 

Negüahe. Fliehen. Aiiegüahe. Ich fliehe. 
XXVII 1816 89 

Nembo6. Lernen. Wörtlich: Sich geschickt machen. 
Anemboe. Ich lerne. 

XXVIII 181 7 89 

Nemboce^. Stolz werden. Sich herausputzen. Afiemboce^. 
Ich gehe stolz einher. 

XXIX 1818 89 

Nemboquf. Geziert einhergehen. Eine Verkleidung an- 
legen. Aiiemboqui aö pipd Ich habe mich durch die 
Kleidung gehobelt. 

XXX 1819 89 

NemöytT. Durch Ausweichen im Kampfe den Körper 
schützen. Huiba. Pfeil. 

XXXI 18^0 89 

Mönguä, Vorübergehen lassen. AtiemöytY hui mön- 
güäpa. Ich weiche ausj um den Pf eitvörüber gehen zu lassen. 
xxxii 1821 89 
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Nemboabirü. SicA sättigen. Anemboabiril Ich lasse 
es mir schmecken. 

xxxiii 1822 89 

Nemöngaraü. Sich verrenken. Afiemöngaraü. Ich habe 
mich verrenkt. 

XXXIV 1823 89 

MT. Verstecken. NemT. Sich verstecken. AnemT. Ich 
verstecke mich. 

XXXV 1824 89 

Nemiög. /. Nembiög". Sich verstecken.- Sich verschliessen. 
Wörtlich: Sich das Versteck schliessen. 

XXXVI 1825 89 

Aiiembiög. Ich lasse mich nicht sehen. 

XXXVII 1826 89 

Yeoi. Gehen. Oroyeoi. Wir gehen. Siehe 1120. 
XXXVIII 1827 89 

Ipi. Anfang. Rü. Setzen. Ipirü. Anfangen. 
XXXIX 1828 89 

AfiipTru. Ich fange an (Tesoro). Afl^y^pyrü. Ich fange 

an (Arte). Ynipirümbira. Das Angefangene. NipTrün- 
gäba. Anfang. 

LX 1829 89 

Ybo. Mit dem Pfeil treffen. CheJHDO. Er hat mich 
getroffen. Anybo. Ich habe ihn getroffen. 

XLi 1830 89 
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Itä. Stütze. Rü. Setzen. Itaru. Eine Stütze setzen. 
Aiiyytaru. Ich setze ihm eine Stütze. 

XLii 1831 89 

NyiiJ^i. Falten. Rugae. Faltig sein. Anynyimä. Ich 
habe schon Falten. 

XLiii 1832 89 

Nyn^. Schläge. Pulstcs. Schlagen.. Pulsare. Zittern. 
XLiv 1833 89 

Cherayü nyny. Meine Adern schlagen. An^ny. Ich 
zittere. 

XLV 1834 89 

Räba. Losmachen. Losbinden. Auftrennen. 
I 1835 90 

Ayorä. Ich binde etwas los. Ich trenne es auf. 
II 1836 90 

Cög. Stützen. Ayocög. Ich stütze etwas. Ayecög 
hec6. Ich stütze mich auf ihn. 

III 1837 90 

HA. Abschneiden. Ayohä. Ich schneide etwas ab. 

IV 1838 90 

Hü. Finden. Ayohd. Ich finde etwas. 
V 1839 90 

P^. Wärmen. Ayop^. Ich wärme etwas. Eiop6 tatäp^. 
Wärme es am Feuer. 

VI 1840 90 
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Ög. Entnehmen. Aioog. Ich entnehme etwas. 
VII 1841 90 

No. Setzen. Aiiono. Ich setze etwas. 

VIII 1842 90 

Mong. Theeren. Anömong. Ich theere etwas. 
ix 1843 90 

Nä. /. Näng. In einen Korb legen. Anöiia. Ich lege etwas 
in einen Korb. 

X 1^44 90 

NopatT. Zwei Enden anbinden (Arte). Alle Enden an- 
binden (Tesoro). 

XI 1845 90 

AnopatT. Ich hänge die Hängematte auf. 
XII 1846 90 

Pu. Weh thun. Aiiopu. Ich thue einem weh. Che 
fi6pü ep6. Du thust mir weh. 

XIII . 1847 90 

Noty. jemanden begraben. Etwas säen. Arioty. Ich 
begrabe y^emanden^ Ich säe etwas. 

XIV 1848 90 

Nöquendabög. Eine Thür öffnen. 

XV 1849 90 

Anoquendabög. Ich öffne eine Thür. 
XVI 1850- 90 

Quäy. Vorschreiben, Anordnen. Chequai. Man schickt 
mich. Ayoquai. Ich schicke jemanden. 
xvij 1851 90 
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Yära, Fassen. Ayä /. Ayoguä. Ich fasse etwas. Siehe 
1098—1108. 

XVIII 1852 90 

Hei. Waschen. Ayohei. Ich wasche etwas. 
XIX 1853 90 

O. Schliessen. Ausbessern. Oyoö. Ich bessere etwas 
aus. Ndiöhäbi. Es ist nicht aufgebessert worden. 

XX 1854 90 

Yat Lachen. Ayoyat Ich lache über yemanden. 
XXI 1855 90 

Täno. Etwas zum ersten Mal thun. An6tano. Ick 
debütiere mit etwas. 

XXII 1856 90 

Mk Verstecken. Afiömi'. Ich verstecke etwa^. 

XXIII 1857 90 

E. Amtritt. Austreten. Ausßuss. Ausßiessen. Anöhe. 
Ich leere etwas. 

XXIV 1858 90 

Pä. Schlagen. Tönen. Nöpa. Holz bearbeiten. Anöpa. 
Ich zimmere. 

XXV 1859 90 

Pe. Hürde. Geflecht. Nöpe. Ein Geflecht machen. 
Aiiöpe. Ich mache einen Zaun. 

XXVI 1860 90 

PT. Hobeln. Raspeln. AnöpT. Ich rasple etwas. 
XXVII 1861 90 
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Qua. Vorübergehen. Aiiöqüä. Ich bin an ihm vorüber- 
gegangen. 

XXVIII 1862 90 

Nöquendä. Eine Thür zuschliessen. Aiiöquendä. Ich 
schliesse die Thür zu. 

XXIX 1863 90 

Yucä. Zerbrechen. Verwunden. Tödten. Aiucä cambuchi. 
Ich habe den Kochtopf zerbrochen. 

XXX 1864 90 

Ayüra. /. Ayü. /. Yü. Hals. Yürä. Eifie Schlinge 
überwerfen. Ayurä. Ich schnüre etwas, 
XXXI 1865 90 

Uhei. Appetit. Ayuhei. Ich hohe Appetit nach etwas. 
XXXII 1866 90 

Yubi. Hängen. Aiubi. Ich habe es aufgehangen. 

XXXIII 1867 90 

Yüra. Kommen. Gehen. Sich ereignen. Ayü. Ich komme. 
Siehe 1037—1055. 

XXXIV 1868 90 

Yub6. Liegend wach sein. Aiub^. Ich bin wach. 
XXXV 1 869 90 

Yupabög. Eine Unterkunft verlassen. Aiupabög. Ich 

reise ab. 

XXXVI 1870 90 

Ydb. Sein. AyÜ. Ich bin. Siehe 1082—1097. 
XXXVII 1871 90 
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Yubi. Dauernd sein. Ayubi checotipe. Ich bin in meinem 

Zimmer, 

xxxviii 1872 90 

Nöte. Allein. Yubote. Allein sein. Stille sein. Ayu- 
bote* Ich bin ruhig. 

XXXIX 1873 90 



Mäe. Sehvermögen. Sehen. Amäe hec^. Ich sehe ihn. 
Ich bekümmere mich um ihn. 

I 1874 91 

Mena. Mann. Gatte. Urugna9d me. Gallus. Amendä. 
Ick nehme einen Mann. 

II 1875 91 

Mundä. Stehlen. Mündära. Dieb. Mundapö. Das 
Gestohlene, Siehe 1731 — 35. 

III 1876 91 

Maena. Schildwache stehen. Spionieren. Amaena hecd 
Ich spioniere ihn aus. 

IV 1877 91 

Mafia. Spähen. Amäna he^^. Ich beobachte ihn. 

V 1878 91 

Mäno, Sterben. Amäno. Ich sterbe. 
VI 1879 91 

Mymbt Flöte. Oboe. Blaseinstrument. Amimbi. Ick 
blase auf der Flöte. 

VII 1880 91 
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Myi. Sich bewegen. Wimmeln. Chemyi. Ich bewege 
mich, Ha^ög omymyi. Es wimmelt von Würmern. 
VIII 1881 91 

Mee. Geben. Chemee. Er hat mich ausgeliefert. Amee 
ychup^. Ich gebe ihm. 

IX 1882 91 

Mö /. Mbo. Machen. Abä. Mensch. Mann. Amboabä. 
Ich mache eine7i Mann aus ihm. 

X 1883 91 

A. Ich. Nö. /. Rö. Etwas in Gesellschaft ausüben. 
Mbö. Schaffen. Abä. Mensch. Menschen. 
xi 1884 91 

Anömboabä. Hier bleibt uns unser Grammatiker die 
Uebersetzung schuldig. 

XII 1885 91 

Pö. Hand. Y. Lassen. Poi. Aus der Hand lassen. 
Apoi. Ich lasse etwas aus der Handy Ndapoiri. ychugui. 
Ich lasse es nicht aus der Hand. 

XIII 1886 91 

Potyro. Hand an das Werk legen. Opotirö cherögari. 
Sie arbeiten an meinem Haus. 

XIV 1887 91 

Pi. Fuss. Ru. Setzen. Piru. Treten. Apirü liec6. Ich 
habe ihn getreten. 

XV 1888 91 

P(5. Hand. Cög. Nähern. Pocög. Berühren. Apocög 
hec^. Ich habe ihn berührt. 

XVI 1889 91 
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Porändü. Fragen. Aporandd hec^. Ich habe nach ihm 
gefragt. 

XVII 1890 91 

Poh6. Mit jemand auf einem Lager liegen. Apoh6. 
Ich theile ^ein Bett, 

XVIII 1891 91 

Puä. Aufstehen. Sich gegen jemand erheben. Apua. 
Ich stehe auf. Apua hec^. Ich erhebe mich gegen ihn. 
XIX 1892 91 

Apua ychup6. Ich erhebe michy um eine Verbeugung 
vor ihm zu machen. 

XX 1893 91 

Päba /. Mbäba. Ende^ Aufhören. Tod. Apäb. Ich bin 
fertig. Ypabeyma. Ohne Ende. 

I 1894 92 

Parärä. Lärm. Tumult. Aparära. Ich lärme. Ambo- 
parärä igära. Ich schiebe das Canoe über Land. Wörtlich: 
Ich mache lärmen das Canoe. 

II 1895 92 

Perer^g. Die Flügel schlagen. Auf geregt sein. Operer^g 
guirä. Der Vogel flattert. Aperer^g ychupd Ich frnbe 
mich mit ihm erbost. 

III 1896 92 

Pipöndi. Trappsen. Springen. Apipöndi cheroribo. Ich 
springe vor Freude herum. 

IV 1897 92 
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Potf. Schmutz, Excrement. Apoti. Ich habe offnen Leib. 
Ndapotii. Ich hohe nicht offnen Leib. 

V 1898 92 

Pipig". Eifer. Fleiss. Glanz. Blendung. Reflex. 
VI 1899 92 

Apipig guihöbo. Ich beeile mich im Gehen. Opipig 
itä quara9i reh^. Die Steine reverberieren in der Sonne. 
VII 1900 92 

Pituü. Ausruhen, Apituü. Ich ruhe aus, 
VIII 1901 92 

Pucä. Lachen. Apucä ychup^. Ich habe mit ihm gelacht. 
Apucä hec^. Ich habe über ihn gelacht. 
IX 1902 92 

Pony. Lahmen. Am Gehen verhindert sein. Die ersten 
Gehversuche des Kindes. 

X 1903 92 

Apoiiy guiatäbo. Ich gehe auf Händen und Füssen. 
Wörtlich: Ich krieche^ indem ich gehß. C|9,ä poiiy. 
Kriechende und ähnliche Fflanzen. 

XI 1904 92 

Päg". Erwachen. Chepäg*. Mein Erwachm. Ich bin 
wach. Apäg. Ich erwache. 

im 1905 92 

Pe, Bruch. Chepe. Mein Knochenbrueh* Ape. Ich 
habe etwas gebrochen. Ope. Es ist entzwei gegangen* 
XIII 1906 q% 
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Pep^g. Mit den Flügeln schlagen. Opep^g urugua^ii 

0(japucaita. Es schlägt der Hahn die Flügely wenn er 

kräht. 

XIV 1907 92 

Pep6g, Watscheln. Apep^g guiatäbo. Ich gehe wie 

eine Ente. 

XV 1908 92 

Pyno, Ptditum. Cherepyno. Pedo. 

XVI 1909 92 

Pig. Alt/hören. Opig ibitü. Der Wind hat sich gelegt. 
Ndopfgi. Er hört nicht auf, 

XVII 1910 92 

Pita. /. Mbitä. Verweilen, Chepftä. Mein Verweilen, 
Mbitahä, Schirmendes Obdach, Apytä. Ich verweile, 
XVIII 191 1 92 

Pö- Sprung, Springen, Chepö. Mein Sprung, Apö. 
Ich springe. Guipöbo. Indern ich springe. 
XIX 1912 92 

Pürüru. Knacken, Kollern. Knallen. Aiiemoqüäpurüru. 
Icfi lasse meine Einger knacken. 

XX 1913 92 

Ti^purüru. Kollern im Leibe. Opürürü. abati. Es 
knallt der Mais (am Feuer). 

XXI 1914 92 

PoraheL Singen. Gesang. Cheporahei. Mein Gesang. 
Aporahei. Ich singe. 

XXII 1915 92 
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Erhalten active Verben die Partikel: Pörö (Pö. Con- 
tinens in se exercitium. Rö. Euni. Eos. Eam. Eas. Id. Ea,)y 
so werden sie absolut. 

XXIII 19 16 92 

Das keisst: Sie können keinen neuen Accusativ zu sich 
nehmen^ weil sie schon einen hohen. Siehe 922 — 935. 

XXIV 1917 92 

Qua. jemanden überholen. Cheqüä. Er hat mich 
überholt. Siehe 1862. 

XXV 1918 92 

Que. Schlafen. Aque. Ich schlafe. Quehäba. Bett. 
XXVI 1919 92 

Qüaqüeö. Vorüberziehen. Pluraletantum. Cui yqüaqüeö. 
Dort gehen sie. 

XXVII 1920 92 

Oroqüaqüeö. Wir passieren. 

XXVIII 192 1 92 

Quarüga. Urinam reddere. Aquarü. Urinam facio. 
XXIX 1922 92 

Qua. Sein. Pluraletantum. Mbiä oqüabei. Die Leute 
sind müssig. Siehe 1115 — 1116. 

XXX 1923 92 

Quäbe. Sein. Ebenfalls Pluraletantum. Oroquäbe. 
Wir sind. Siehe 1118—1119. 

XXXI 1924 92 
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Quihtte. Furcht, Aqufliiie ychugul. Ich fürchte ihn. 
XXXII 1925 92 

Ueber: /^Ro. /. No. Partikeln mitwirkender Veran- 
lassung}' siehe 828, 829, 830, 831, 832, 833 und 834. 

XXXIII 1926 92 

Robiä. Glaube. Gehorsam. Ehre. Arobiä cherdba. Ich 
gehorche meinem Vater. Ndarobiäri, Ich gehorche ihm. 

nicht. 

XXXIV 1927 92 

Töö^ä. Leiden. Dulden. Cheroö^ä, Sie dulden mich. 
Aroo^a'. Ich dulde ihn. Ang. Diese. 

XXXV 1928 92 

Cünümi' naho(59aängi. Kinder kennen keine Leiden. 
Wortlich: Kinder nicht leiden diese. 

XXXVI 1929 92 

Ru. /. Riira. Bringen. Arü. Ich bringe. 
XXXVII 1930 92 

Ndarüri. Ich bringe es nicht. Ndahenihäbi. Es ist 
nicht gebracht worden. 

XXXVIII 1931 92 

Royro. Verachten. Chereroyro amo pa6. Sollte er mich 
verachten? Heroyr&mbi. Verachtet. Verächtlich. 
XXXIX 1932 92 

Rahä. Tragen. Chererahä. Sie tragen mich Arahä. 
Ich bringe ihn. Arahä chepip^. Ich bringe ihn in meinevi 

Canoe. 

XL 1933 92 
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Cheplp^. In meiner Concavität. 

XLi 1934 92 

Roi. Kälte. Winter, ^ahr. Cherol. Ich friere. Aroft)ö. 
Ich leide von der Kälte. A...bo. Teneo. 

1 1935 93 

Roi näbo. yedes yahr. RoI iiäbo güära. Alljährliches. 
n 1936 93 

Noo. Sich vereinigen. OronöS. Wir vereinigen uns. 
ni 1937 93 

I onemönöÖ amanämö. Mit dem Regen schwellen die 
Gewässer an. 

IV 1938 93 

Wörtlich: Wasser y es sich macht Vereinigung ^ wenn 
es regnet. 

V 1939 93 

Terer^g. Krachen. Lärmen. Knirschen. Oterer^g. Es 
kracht. Oterer^g etef. Er lärmt gewaltig. Cheräl terer^g. 
Meine Zähne knirschefi. 

VI 1940 93 

Tlriri. Schleppen. Guihöbo. Indem ich ging. Atiriri 
guihöbo. Ich habe es geschleppt. 

VII 1941 93 

\j 

Tyäro. Reif sein. Ibä otyäro Imä. Sie ist schon reif 

die Frucht. Notyäröi. Sie ist es nicht. 
VIII 1942 93 
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Toröro. Ablaufen. Otoröro. Es läuft ab. 

IX 1943 93 

U. Essen. Au. Ich esse. Siehe 1002—1023. 

X 1944 93 

Das waren 374 Zeitwörter^ die wir von 1488 an 
kennen gelernt haben. 

XI 1945 93 

Wer mehr über sie zu wissen wünscht^ ziehe den Tesoro 

zu Rathe. 

XII 1946 93 

Nach A. Ruiz fehlen der guaranischen Sprache die 
Buchstaben: F. I (Jot). K. L. Rr. S. V. X. Z. 

XIII 1947 93 

Muta cum liquida^ wie Cra. Pra. kommt nicht vor. 

XIV 1948 93 

Statt S. wird weiches C (beziehentlich (^). und statt V. 
weiches B. gebraucht. 

XV 1949 93 

In dieser Sprache findet eine fortwährende Veränderung 
(Hört! Hört!) der Buchstabe^i statt. 

XVI 1950 93 

Die Veränderungen werden keineswegs immer durch 
den Endbuchstaben hervorgerufen. 

XVII 195 1 93 

Die Wörter haben nämlich einen Endbuchstaben^ den 
man wissen und kennen muss. 

XVIII 1952 93 
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Zuweilen tritt er hervor, zuweilen bleibt er latent, 
zuweilen verändert er sich. 

XIX 1953 93 

Zum Beispiel: ^CherorJb. Ich bin heiter!' Final vor- 
handen. 

XX 1954 93 

^Cheroribamö. Wenn ich heiter bin!' Final vorhanden. 
XXI 1955 93 



^Cheroripäpe. Am Ort meiner Heiterkeit.'* Final ver- 
idert. „C 
schwunden. 



ändert. ^Cheroriiiote. Ich allein bin heiter." Final ver- 



XXII 1956 93 



Die meisten Veränderungen werden durch Nasalierung 
hervorgerufen. 

I 1957 94 

Eine nasalierte Silbe wirkt oft weithin vorwärts und 

rückwärts. 

II 1958 94 

Aus: ^Aynüpä.^ und ^Catü.^ wird: ^Aynüpängatü. Ich 
habe ihn derb gezüchtigt!' 

III 1959 94 

Aus: ,,Amöy.^ und „E." wird: ^Amöynd^." Ich lege 
es bei Seite." 

IV i960 94 

Aus: ,,Nüpa.^ und ^^Y .. .pira,!' wird: ^Ynüpämbfra. Der 
Gezüchtigte." Aus: ,,Amo.^ und ,,Coti." wird: „Amongoti. 
Remotum versus." 

V 1961 94 
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2^2 ig62 — 1971 

Folgen 42 mit: ^M8. Machen}* zusammengesetzte Wörter. 
VI 196:2 94 

Caquaä. Wachsen. Amongaquaä. Ich mache wachsen. 
VII 1963 94 

Carü. Essen. Amöngarü. Ich veranlasse ihn zu essen. 
Viii 1964 94 

Caü. Wein {berauschende Getränke) trinken. Amongaii. 
Ick lasse ihfi WHn trinkeH, 

IX 1965 94 

Catupiri. Gut AmongatüpH. /. Amöcatupiri. Ich 
mache es gut. CoL Schwatzen. Reden. Amongoi. Ick 
mache Geyede^ 

X 1966 94 

Cu^. Sich beTJuegen. Aitiöngu^. Ich bewege es. 
±1 1967 94 

Cuf. Mehl. Aitiongui. Ick bereite Mehl. 
XII 1968 94 

Cuitö. /. Cuito. Staub. Amotigüitö. Ick verwandle es 
in Staub. Ick pulverisiere es. 

xin 1969 94 

Cure. Sich rühren. Amöngüre. Ick scküttele es. 
XIV 1970 94 

Guet4^ Genesung. Anlönguei-ä- Ick suche seine Ge^ 
nesung zu bewirken. 

itV 1971 94 
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Cuerai. Verdruss. Amboguerai* Ich errege Verdruss. 
XVI 1972 94 

^ög. Frei werden. Amondög. Ich schneide es ab. 
XVII 1973 94 

^orög. Riss. Amöndorög. Ich zerreisse es. 

I 1974 95 

^uü. Beissen. Amondud. Ich kaue. 

n 1975 95 

Päb. Ende. Amombäb. Ich vollende es. 

III 1976 95 

Päg. Erwachen. Amombäg. Ich wecke. 

IV 1977 95 

Paräb. Was verschiedene Farben hat. Amombaräb. 
Ich male. 

V 1978 95 

Pitä. Aufenthalt. Amömbitä. Ich bewirke seinen Auf- 
enthalt. 

VI 1979 95 

Pochi. Böse. Amömbochi, Ich verderbe es. 
VII 1980 95 

P8i'. Fein. Dünn. Amömboi'. /. Ambopof. Ich z/^r- 
feinere. Ich verdünne. 

vlil 1981 95 

Püg. Platzen. Amöitibiig. Ich steche etwas durch 

und durch. 

IX 1984 95 
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Pindocur^. Ein MaisgerichL Am6myndocur6. Ich 
bereite ein solches zu. 

X 1983 95 

. P6b. Eben. Amömb^b. Ich ebene. 

XI 1984 95 

Pipig. Fleissig. Amömbipig. Ich verwende Fleiss auf 

etwas. 

XII 1985 95 

Pirü. Trocken. Welk. Mager. Schwach. 

XIII 1986 95 

Amömbiru. /. Ambopird. Ich trockne etwas. 

XIV 1987 95 

Pituü. Ruhepause. Amömbituii. Ich lasse ihn ausruhen. 
XV 1988 95 

Poög. Aufhören. Opoög amanä. Der Regen hört 
auf. Amömboög. Ich stille etwas. 

XVI 1989 95 

Pucä. Lachen. Amombucä. Ich errege Gelächter. 
XVII 1990 95 

Puruä. Schwangerschaft. Amomburuä. Ich schwängere. 
Ypuruaguacjü. Hochschwanger. 

XVIII 1991 95 

Qua. Vorübergehen. Amonguä. /. Amboguä. Ich lasse 
vorübergehen. 

XIX 1992 95 
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Qua. Mehrere sein. Mehrere setzen. Amöngiiä. Ich 
bewirke^ dass sie sind. 

XX 1993 95 

Amonguä catü mbia. Ich habe die Leute gut aufgestellt. 
XXI 1994 95 

Quäbe. Mehrere sein. Amonguabe. Ich bin die Ver- 
anlassung für sie, zu sein. 

XXII 1995 95 

Quabote. Ruhig sein. Amboguabote. /. Amonguabote. 
Ich beruhige. 

XXIII 1996 95 

Quaqueö. Mehrere vorübergehen. Amboguaqueö /. 
Amboquaqueö /. Ambocaqueö. Ich lasse sie vorüberziehen. 

XXIV 1997 95 

Quihiye. Fürchten. Amöngihiy6. Ich flösse Furcht ein. 
XXV 1998 95 

Quirä. Fett. Talg. Butter. Amongirä. Ich mäste. 
XXVI 1999 95 

Quirey. Lust. Muth. Amongirey. Ich ermuthige ihn. 
I 2000 96 

Quiryry. Stille. Ruhe. Amöngyryr 1'. Ich besänftige ihn. 
II 2001 96 

Tiqui. Tropfen. Amöndiqui. Ich destilliere. 
III 2002 96 
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THrl Schleppen. Amondiriri. /. Ambotiriri. Ich schleppe 

etwas. 

IV 2003 96 

Tut. Ueberlaufen. Ambotui. /. Amondui. Ich lasse 
etwas überlauferi. 

V 2004 96 

Teiquiehäba. Eintritt. Amöyngi^. Ich lasse es ein- 
treten. Ich lasse es hervorbringen. 

VI 2005 96 

Auch hinsichtlich der von 1963 an citierten Wörter 
i^t es räthäch, den Tesoro zur Hand zu nehmen, 
VII 2006 96 

Dieses SOOseitige Buch giebt übrigens Hier alles seither 
Vorgekommene Aufschluss. 

VIII 2007 96 

Wir kommen nun zu einem ganz beachtenswerthen 

Umstand, 

IX 2008 96 

Wenn zu einem Wort etwas hinzutritt^ so hat es eine 
wese?ältch andere Form^ als wenn es allein steht. 
X 2009 96 

Verbunden: ^äba. Beendigung." Unverbunden: ^Mbäba. 
Beendigung." 

XI 2010 96 

Verbunden: ,,Peü. Eiter." Unverbunden: ^Mbeü. Eiter." 
XII 201 1 96 



> 
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Verbunden: ,,Pi. Haut!^ Unverbunden: ^Mbi. Haut!' 

XIII 20 12 96 

Verbunden: „PI Fuss," Unverbunden: „Mbi. FussJ' 

XIV 2013 96 

Verbunden: ^Piä. Brust. Magen. Leib. Herz." Un- 
verbunden: ,,Mbiä. Brust.'' 

XV 2014 96 

Verbunden: „Piahü. Neu." Unverbunden: „Mbiahü. Neu." 
XVI 2015 96 

Verbunden: ^iära. Weg." Unverbunden: „Mbiära. Weg." 
XVII 2016 96 

Verbunden: „Piätä. Kraft." Unverbunden: „Myata. 
XVIII 2017 96 

Verbunden: „Pipig. Eifer. Fleiss." Unverbunden: 
^Mbipig. Fleiss." 

XIX 2018 96 

Verbunden: ffYiri. Wenig." Unverbunden: „Mblri. Wenig." 
XX 2019 96 

Verbunden: „Pirii. Schritt." Wörtlich: „Des Fusses 

Setzen." 

XXI 2020 96 

Unverbunden: ,,Mbiru. /. Miru. Schritt." 
xxn 2021 96 

Verbunden: „Hrüa. Nabel." Unverbunden: „Myrüa. 
xxui 2022 96 
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Verbunden: „Pyta. Farbig. Roth. Rothbraun. Violet- 
braun." Unverbunden: „Myta. Farbig u. s. wJ' 
XXIV 2023 96 

Verbunden: ^Porabiqui. Arbeit." Unverbunden: ^Mbora- 
biqui. Arbeit." 

XXV 2024 96 



Verbunden: ^Porahei. Gesang. 



u 



XXVI 2025 96 

Cheporahei. Mein Gesang. 

XXVII 2026 96 

u u 

Unverbunden: „Mborahei. Gesang." I. /. Iba. Stiel. 
Stütze. Haupt. Anführer. 

XXVIII 2027 96 

Mborahei 1. Capellmeister . 

XXIX 2028 96 

Verbunden: „Porändd. Frage. Neuigkeit." Aporändii 
hec^. Ich habe nach ihm gefragt. 

XXX 2029 96 

Unverbunden: „Mörändii. Nachrichten." Morändü oü. 
Es sind Nachrichten gekommen. 

XXXI 2030 96 

Verbunden: ^Porängü. Ueberwerfung. Fabel." 
I ' 2031 97 

Cheporangii t^be. Ich bin nicht einig mit dir. Nee- 
porangü. Lügenhaftes Gerede. 

II 2032 97 
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Ch^. Ich bin. Porangii. Ueberwor/en. T^be. Dir. 

III 2033 97 

Ne. Sich. E. Aeussern. Porangü. In märchenhafter 
Weise (Adverbium durch Stellung). 

IV 2034 97 

Unverbunden: ^Morängii. Märchefi." A . . . mombeü. 

Ich erzähle. 

V 2035 97 

A morängTi mombeü. Ich erzähle Märchen. 
VI 2036 97 

,,A." gehört zu: ^Mombeü." Zwischenin (2036) ein be- 
zugsloser ^ U7tverbundener, freier Accus ativ: ,,Morängii.'' 
VII 2037 97 

Verbunden: „Poriahii. Armuth. Klage. Sorge." Che- 
poriahü. Mein Kummer. 

VIII 2038 97 

Unverbunden: ,,Mboriahü. Armuth u. s. w." 
IX 2039 97 

Verbunden: ^Poriahuberecö. Erbarmung." Wörtlich: 

Sorge haben. 

X 2040 97 

Unverbunden: ,,Mboriahuberecö. Mitleid. Erbarmung. 

Theilnahme." 

XI 2041 97 

Verbunden: ,,Püa. Aufstand. Streit. Angriff." Che- 

püäbö. Meine Beute. Wörtlich: Der Gewinn meines 

Kampfes. 

XII 2042 97 
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Unverbunden: ^Müa. Au/stand u. s. w." Müämbäpe 
omäno* Er ist im Kampf geblieben. Wörtlich: Am Ort 
des Kampfes er ist gestorben. 

XIII 2043 97 

Verblinden: ,,Puruä. Schwangerschaft!* Unverbunden: 
^Mburuä, Dasselbe}* Siehe 1991. 

XIV 2044 97 

Verbunden: ,,Pitä. Verweile^i." Chepitä. Mein Ver- 
wdlen. Siehe 1979. 

XV 2045 97 

Unverbunden: ^^Mbitä. Verweilen.** Mbitahä. Obdach. 
Wörtlich: Ort des^ Vorrichtung zum Verweilen. 
XVI 2046 97 

Verbunden: ,,Pit^. Mitte.** Ogpit(^pe. Inmitten des Hauses. 
XVII 2047 97 

Unverbunden: „Mbitd^ Mitte.** Mbit^pe. In der Mitte. 
Mbitepeguä. Was in der Mitte ist. 

XVIII 2048 97 

Chequämbitepeguä. Mein Mittelfinger. Wörtlich: Mein 
Finger^ welcher ist in der Mitte.. Che. Mein. Qua. Finger. 
XIX 2049 97 

Verbunden: „Pitii. Athem. Brodem. Dampf.** Unver- 
bunden: ,,Mbitü. Athem u. s. w.** 

XX 2050 97 

Verbunden: „Piü. Weich'* Unverbunden: ^Mbiü. Weich.** 
XXI 2051 97 
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Verbunden: ^Poacä. Können. Macht. Kraft,^ Unver- 
bunden: „Mboacä. Können u. s. w," 

XXII 2052 97 

Verbunden: ^Pö. Hand!' Unverbunden: ^Mbö. Hand!' 

XXIII 2053 97 

Verbunden: „Poahe. Klage* Klagegeschrei!^ 

XXIV 2054 97 

Unverbunden: „MoahS. Klageschrei!* Möähemä af a(- 
note. Es ist blos schreckliches Klagegeschrei (was man hört). 

XXV 2055 97 

Verbunden: ,,Pocäb. Büchse.'^ Wörtlich: Explosions- 
Instrument. Pög. Explodieren. Häba. Instrument. 

XXVI 2056 97 

Unverbunden: „Mbocäba. Büchse. Flinte." 
XXVII 2057 97 

Verbunden: „Poha. Medicin!' Unverbunden: „Möhang. 
Medicin!' Siehe 1664. 

XXVIII 2958 97 

Verbunden: „Pohfi. Schwer. Gewichtig. Autorität. Last. 
Verdruss!' Chepohii. Mein Gewicht. Unverbunden: 
„Mbohii. Schwer!' 

XXIX 2059 97 

Verbunden: „Pöque. Backen. Gebäck!' Unverbunden: 
,,Teminb6que. L Mimböque, Dasselbe.'^ 

XXX 2060 97 

16 
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Hier sei jedoch bemerkt, dass: ,,Temimb(5que.^ das Par- 
tie ipiitm Perfecti Passivi von: „Pöque." ist, 
XXXI 2061 97 

Dil richtige unverbundene Form von: „Pöque. In einer 
Biattumhüllung backen.^ müsste: „Mböque." lauten und 
die^e findet sich im Tesoro. 

XXXII 2062 97 

Amnpiramböque. Ich mache ein solches Gebäck von 
Fischen. Arno. Ich mache. Pirä. Fisch. 

XXXIII 2063 97 

Verbunden: „Poräng. Schön. Lieb. Gern. Schmuck.^ 
Unterbunden: ^Morang. Schön u. s. w." 

XXXIV 2064 97 

Verbunden: „Porängerecö. Affection!' Wörtlich: Gern 
haben. Unverbunden: „Morängerecö. Zuneigung}* 

XXXV 2065 97 

Verbunden: Poreno. Fornicatio. Unverbunden: Möreno. 

Idern. 

XXXVI 2066 97 

Verbunden: ^Porereqiiä. Wir thsc haftlich. Gastfreund- 
lich. Leutselig}* Ch^porereqüä. Ich bin gastfrei. 
XXXVII 2067 97 

Unterbunden: ,,Mborereqüä. Wir thsc haftlich u. s. w}' 
Mborerequarey. Unmenschlich. 

XXXVIII 2068 97 

Verbunden: „Poti'. Granatkrebs. Palaemon F}' 
XXXIX 2069 97 
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Unverbunden: ^MotT. /. MötT. GranatkrebsJ' 
XL 2070 97 

Verbunden: „Pdi. Durchbohrte Körner. Dessgleichen 
Kügelchen, Perlen!^ 

XLi 2071 97 

Anembopoi. Ich lege mir Perlenschmuck an. 
XLii 2072 97 

Unverbunden: „Mboi. Durchbohrte Körner u. s, wJ* 
Mboi robi. Blaue Perlen. 

XLiii 2073 97 

Verbunden: ,,Pii. Ton. Klang!^ Ytä. Metall. Glocke. 
Ytapii. Glockenklang. 

XLiv 2074 97 

Unverbunden: „Mbü. Ton. Klang!* Mbueyme. Tonlos. 

Klanglos. 

XLV 2075 97 

Verbunden: „Pucä. Lachen!* Amöco chepucä. Ich 
hohe mein Lachen unterdrückt. 

XLVi 2076 97 

Unverbunden: „Mbucä. Lachen!* Mbucahä aypö. Das 
ist zum Lachen. Wörtlich: Umstand des Lachens dieses. 

XLVii 2077 97 

Verbunden: ^Pucii. Breit. Langsam!' Chepucd yyapöbo. 
Ich bin phlegmatisch. Wörtlich: Ich bin langsam im Thun. 

XLViii 2078 97 

i6* 
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244 2079 — 2087 

Unverbunden: ^Mbucii. Largus, TardusJ* Porombucü. 
Während des Interim, 

IL 2079 97 

Verbunden: ^Porö. Ausübung an Vielen!* 
L 2080 97 

Aporoyucä. Ich habe das Ami des Scharfrichters. 

Yucä. Tödten. 

LI 2081 97 

Unverbunden: Mborö. Ausübung an Vielen, Excess. 
Uebermaass. Gewohnheit. Ausdehnung, 

Lii 2082 97 

Tüpa mboroaüiubö. Gott ist die Liebe. Wörtlich: Gott 
enthält in sich die Ausübung der Liebe gegen Viele. 
Bö. In sich enthalten. 

Liii 2083 97 

Mboroyü. Sehr gelb. Mborohu. Sehr schwarz. Moro- 
pyta. Ganz roth. MörotT. Ganz weiss. 
Liv 2084 97 

Aus den beiden letzten Beispielen ersieht man, dass die 
unverbundene Form zuweilen: ^Morö.^ lautet. 

LV 2085 97 

Verbunden: ^Purur^. Krumm. Hohlbeil.^ Pepurur6. 
Ein gewundener Weg. 

LVi 20&6 97 

Unverbunden: „Mburur^ Krumm. Hohlbeil.^ Mbururei. 
Der Stiel des Hohlbeiles. 

LVII 2087 97 
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Verbunden: „Qua. Finger!^ Cheqüä. Meiri Finger. 
Yqüä. Digitus ejus. Oqüä. Suus. 

LViii 2088 97 

UnverbundeniMMu Finger. MMdijui. Fingerhut. Rinl. 
Hülle. Wenn besitzlos! 

Lix 2089 97 

In diesen doppelten Formen für ein und dasselbe Wort 
sehe ich schon längst einen Hauptschlüssel für viele 
Schlösser in vieler Herren Ländern. 

LX 2090 97 

Der Leser unterlasse nicht von 2010 an abermals zum 
Tesoro zu greifen. 

LXi 2091 97 

Ist er doch ein wahres linguistisches Paradies. 
LXii 2092 97 

Wo in Urwaldkühle krystallrein tausend Quellen 

plätschern. 

Lxm 2093 97 

Wo Schmetterlinge gaukeln^ Blumen duften und die 
Heimchen zirpe7i. 

LXiv 2094 97 

Wo Alles seinen einheimischen Namen hat und es eine 
Wonne ist zu sehen^ zu athmen und zu hören. 
Lxv 2095 97 

Das ist der Tesoro! Laus Deo! Allah-akbar! 
LXVi 2096 97 
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IVt/ifi der Postposition: „Ryre. Nach" ein Consonant 
voraiisgtht^ so kann sie ihr initiales: ^R." verlieren. 
Lxvii 2097 97 



Oder das vorausgehende Wort verliert seinen End- 
cmuojiaiüen und „Rire." behält seineyi Initial. 
I 2098 98 

ApAb. Ich höre auf, Opabire. /. Oparyre. Nachdem 
es aufgehört hat, 

II 2099 98 

Techäg'a. Sehen, Ahechäg. Ich sehe ihn, sie, es, 

III 2100 98 

Hechagird. /. Hecharird. Nachdem man ihn gesehen 
hat^ A%icr seeing him, 

IV 2101 98 

Wenn ein Vocal vorausgeht^ verliert: „Rire." nicht 
seinen Anfangsbuchstaben, 

V 2102 98 

Amumbed. Ich beschuldige jemand. Ymombeuri'r^. 
As/er accusing him, 

VI 2103 98 

,,Note. Nur, Bloss. Allein, Ruhig." dessgleichen verliert 

oft sein: „N." 

VII 2104 98 

Ahechäg. Ich sehe ihn, Ahechagote. Ich sehe ihn 
allein, Ahendüb. Ich höre ihn, Ahendubote. Ich höre 

ihn allein, 

VIII 2105 98 
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Oder: „iSote." bleibt intact und das vorhergehende Wort 
verliert seinen Endconsonanten. 

IX 2106 98 

Ahechäg. Ich sehe ihn. Ahechanote. Ich sehe ihn allein. 
X 2107 98 

Wenn dem: ,,H." unmittelbar ein Accusativ vorausgeht^ 
geht es meistentheils verloren^ kann aber auch bleiben. 
XI 2108 98 

Henöi. Rufen, Anrufen. Ahenoi. Ich bete. 
XII 2109 98 

A Tüpäenoi. Ich bete zu Gott. Che oroenöi. Ich 

rufe dich. 

XIII 21 10 98 

Ebenso verhält es sich mit: „Porö. Excess. Fertigkeit. 
Amt u. s. w." Aporoenoi. /. Aporohenoi. Ich rufe viele 

Male. 

XIV 2 III 98 

Im Anfange einer Diction wird nicht: „B." geschrieben^ 
ohne dass ihm: „M." vorausgeht. 

XV 21 12 98 

Merke folgende 20 Ausnahmen: Bae. Welcher. Ohöbae 
ch6. Ich bin der^ welcher geht. 

XVI 2 113 98 

Ch^. Ich bin. O. Der. Bae. Welcher. Hö. Geht. 

XVII 2 114 98 

Bang. Verdreht. Ungestalt. Chebang. Ich bin miss- 

gestaltet. 

XVIII 21 15 98 
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B^. Mehr. Erubd Bringe mehr. Rü. Bringen. 
XIX 21 16 98 

Beb^. Flug. Fliegen. Abeb^. Ich fliege. Aobeberere- 
quäfa. Fähnrich. Siehe 1510. A<5. Tuch. 
XX 2117 98 

Bebui. Leichtsinn. Erleichterung. Leichtigkeit. 
XXI 2 118 98 

Nachebebui. Ich bin nicht leichtsinnig. Ta9i ybebui 
coite. Die Krankheit ist schon vorüber. 
XXII 2 119 98 

Be^amo. Würde haben. Ahechäbe^amö. Ich würde 

es gesehen haben* Amombeübeeämo. Ich würde es gesagt 

haben. 

xxiii 2120 98 

Berä. /. Beräba. Glanz. Augenblick. Dreistigkeit. 
Quara9i berä. Der Glanz der Sonne. 

XXIV 2 121 98 

Oberäbote. omano. Er ist gan^ plötzlich gestorben. 
XXV 2122 98 

Yyataberäbae. Die^ Welche dreist einhergehen. 
XXVI 2123 98 

BerämT. Es scheint. Od b^rämT. Es scheint, dass er 
gekommen ist. 

xxVli 2124 98 

Ohö b^ram T ch^be. Es scheint mir, dass er gegangen ist. 
xxviii 2125 98 



Digitized by 



Google 



2126 — 2134 249 

Bt L Biba* Bestimmt. Angezeigt. Wahrscheinlich. 
XXIX 2126 98 

Chemäno häbabi ndaiquaäbi. Ich weiss sie nicht ^ die 
bestimmte Zeit meines Todes, 

XXX 2127 98 

Bi. /. Bira. Aufheben. Erhöhen. Cheäcabi. Ich erhebe 
meinen Kopf. 

XXXI 2128 98 

Bia. /. Biiiä. Aber. Ohne Lust. Mangelhaft. Ayapü. 
biiiä. Ich habe es ungern gethan 

XXXII 2129 98 

Biari. Unverhofft. Unangemeldet. Muthvoll. Ayquie. 
biari. Ich bin muthig eingetreten. 

XXXIII 2130 98 

BIbi. Im Begriff. In Gefahr. Bei einem Haar. Aic6 
ycö bibi. Ich bin in grosser Gefahr. 

XXXIV 2 131 98 

Biräqüä. Hart. Straff. Steif. Cheguirapäcja obiräquä. 
Die Sehne meines Bogens ist straff. 

XXXV 2132 98 

Bit6. /. Biteri. Noch. Immer noch. Dennoch. Oque 
biteri. Er schläft noch. 

XXXVI 2133 98 

Bö. /. Bora. Zeichen. Fleck. Behaftung. Folgezustand. 
Continens. Checogbö. Die Ausdehnung meiner Pßanzung. 
Ta9ibö. Der Kranke. 

xxxvn 2134 98 
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Bog. Oeffnung. Aoylbabög. Die Oeffnung des Aermels. 
Aö. Kleidungsstück. Yibä. Arm. 

XXXVIII 2135 98 

Boi. In der That. Ahäboi. Ich gehe in der Thai. 
Haeboi. So geht es mir (sagt der Kranke). 
XXXIX 2136 98 

Haebof pe ereicö rae. Bist du in der That wirklich 

dieser? 

XL 2137 98 

Boyä. Mittel. Geringer. Unterthan. Igäboyä. Ein 
mittelgrosses Fahrzeug. Chearaquaäboyä. Ich habe ein 
mittelmässiges Verständniss. 

XLi 2138 98 

Abä boyä. Ein Mann von mittlerer Körpergrösse. 
Vasall. Cheboyä. Geringer als ich. 

XLii 2139 98 



„M/' ohne: ^^1^ für: „Mb." ist erlaubt und kömmt öfters 
vor^ zum Beispiel: „Mba6. /. Ma^. Sache. ^ 
I 2140 99 

Vergleiche in dieser Beziehung 2017 , 2022, 2023, 2030, 
2035, 2043, 2055, 2058, 2004 und 2070. 
II 2141 99 

Mit den Endconsonanten ist es eine eigenthümliche Sache. 
Siehe 1952—1956. 

III 2142 99 

Zuweilen sind sie vorhanden und bleiben. 

IV 2143 99 
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Zuweilen sind sie latent und kommen zum Vorschein. 
V 2144 99 

Zicweilen sind sie latent^ kommen zum Vorschein^ können 
aber auch zveggelasse7i werden. 

VI 2145 99 

Zu 2143. Ayocög. Ich stütze etwas. Ndayocögi. Ick 
stütze etwas nicht, 

VII 2146 99 

Zu 2144. Opä. Es ist alle. Ndopäbi. Es ist nicht alle. 
VIII 2147 99 

Zu 2145. Ambod. Ich lasse kommen. Nambodri. 
/. Namboui. Ich lasse nicht kommen. 

IX 2148 99 

Der nasalierte Endconsonant, gleichviel ob latent oder 

nicht latent^ t heilt seine Nasalierung dem vocalischen 

Zuwachs mit. 

X 2149 99 

AmoT. Ich lege es. Namoyny. Ich lege es nicht. 
XI 2150 99 

Amonoong. Ich vereinige es. Namonöongy. Ich ver- 
einige es nicht. 

XII 2 151 99 

Ace. Ich gehe aus. Nacemi. Ich gehe nicht aus. 

XIII 2152 99 

Alle fjDictionen" in dieser Sprache sind lang (!). 

XIV 2153 99 



Digitized by 



Google 



252 2154 2102 

Auszunehmen sind folgende 22 Wörter^ welche kurze 
Ultima^ deren einige auch kurze Penultima haben. 
XV 2154 99 

A^te. Aber. Che a^te. Aber ich. Tüpa äete. Aber Gott. 
XVI 2155 99 

Amome. Zuweilen. Amome r&. Bios einige Male. 
XVII 2156 99 

Andaübi. In keinerlei Weise. Andadbi ndayapöy. Ick 

habe es ganz bestimmt nicht gethan. Ich habe es nie je 

gethan. 

XVIII 2157 99 

Arämö. lieber. Che ärämö. lieber mir. Yärämö amo T. 
Ich habe es obenauf gelegt. 

XIX 2158 99 

Beeamö. Suffix der subjunctiven Redeweise. Ndahe- 
chägicebeeämö. Ich würde es nicht gesehen haben. Siehe 
2124r—25. 

XX 2159 99 

Bit^tene. Wievielmehr. Ha^ oyapoquaä bit^tene ch6. 
Er hat es zu machen gewusst^ wieviel mehr ich. 

XXI 2160 99 

Aäni. /. Aäni. Nein. Aänicj^ne. Es wird nicht so sein. 
Aänic^rämö. O dass es nicht so wäre! 

XXII 2 161 99 

Ambipe. /. Mambipe. Seit lange. Siehe 1297 — 99. 
XXIII 2162 99 
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Ape. Dort. Apei iiöte. Dort allein. Wörtlich: Im 
dort allein. Ape gut. Von dort. 

XXIV 2163 99 

Atibibiri. Von der Seite. Verkehrt. Yyatiblbiri ayapö. 
Ich mache es verkehrt. 

XXV 2164 99 

B^rämi. Es scheint. Siehe 2124—25. 
XXVI 2165 99 

Coime. /. Coyme. Nahe. Coyme hecöny. Es ist sehr 
nahe. Hecöny. für : Oicö., weil ein Adverbium voraus- 
geht. Siehe 714. 

XXVII 2166 99 

lieber diese Veränderungen in der Conjugation^ jenach- 
dem etwas vorausgeht^ giebt die brasilianische Grammatik 
schöne Auskunft. 

XXVIII 2167 99 

Siehe zum Beispiel Figueiras Arte de grammatica da 
Lingua brasilica^ Lisboa, 1687. pag. 94 — 96. 

XXIX 2168 99 

Coite. Schon. Arucoite. Ich bringe es schon. Siehe 
1401. Alle diese Worte sind schon dagewesen. 

XXX 2169 99 

Gurängä. Interjection der Frau. Das ist etwas Neues. 
Steht nicht unter den Interjectionen und auch nicht im 
Tesoro. — ? — 

XXXI 2170 99 
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Pepe. Dort. Wörtlich: Im dort, Pepe hi'ni. Dort ist 
es, Hini. für: OT. Siehe 2166, 

XXXII 2 171 99 

Te. Auf dass, Toyapöte. Auf dass er es thue, 

XXXIII 2172 99 

A. /. Aba. Haar, Cheä. Mein Haar, Abapichay. 
Krauses Haar, 

XXXIV 2173 99 

Cüpe. Dort in der Ferne, Cii-pe. Dort ganz in der 
Ferne, Siehe 1328, 

XXXV 2174 99 

Haime. /. HaTme. Unter Gefahr, Hai'me ace iep6. 
Bloss mit Mühe und Noth bin ich entkommen. Siehe 1407. 
XXXVI 2175 99 

Note. Allein, Siehe 2104—2107, 

XXXVII 2176 99 

Pe. In, Ibäpe. Im Himmel. Siehe 1229 — 32. 
XXXVIII 2177 99 

Rämo. Suffix der subjunctiven Redeweise, 
XXXIX 2178 99 

Ahörämö. Wenn ich gehe. Sonst: ,,Cheh(5räm8. Wenn 

ich gehe," 

XL 2179 99 

Diese 22 Wörter von 2154 an haben also kurze Ultima^ 
wenn nicht auch kurze Penultima, 

XLi 2180 99 
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Die Buchstaben: „\" und f^J* sind stets lang, 
XLii 2 181 99 

Das: „Y.^ der Negation ist kurz. Ndayapoi. Ich habe 
es nicht gethan, 

XLiii 2182 99 

Das: ^Y." der Ausdauer am Wortende ist lang, 
XLiv 2183 99 

Aynri. Ich komme, ich komme. Amömbabi. Ich habe 
es beharrlich beendet, 

XLV 2184 99 

Die beiden: „Y." der Ausdauer und der Negation treffen 
zuweilen am Ende einer Diction zusammen. 
XLVi 2185 99 

Dann wird entweder unterschiedslos das lange oder 
das kurze: ^Y." geschrieben, 

XLVii 2186 99 

Oder beide: ^Y." stehen nebenei^iayider, wobei es gleich- 
gültig ist, ob das lange oder das kurze: ,,Y." zuerst oder 
zu zweit steht, 

XLVIII 2187 99 

Ndarupäbi. /. Ndarupabi. /. Ndarupäbyi. /. Ndarupabiy. 
Ich habe durchaus nicht Alles gebracht, 
IL 2188 99 

Riira. Bringen, Arii. Ich bringe, Päba. Ende, 
L 2189 99 
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yedes Nomen oder Verbale^ welches auf einen Conso- 
nanten (meistens latent) endete kann ein kurzes: „K" erhalten, 

I 2190 100 

Zum Beispiel: /yTü(b). /. Tuba. Vater, Yerurehä(r). 
/. Yerurehära. Bittsteller. Hä(b). /. Häba. Zeit. Ort. In- 
strument. Zweck u. s. w." 

II 2191 100 

Die Endungen aller Gerundien und Supina^ mögen 
sie seie7i^ welche sie wollen, sind kurz. 

III 2192 100 

„Bo. Postposition der örtlichen Lage oder der Art des 
Sei7isJ' ist kurz. 

IV 2193 100 

Opotiäbo. Auf seiner Brust. Potiä. Brust. 
V 2194 100 

Alle Verben sind aus langen Silben zusammenge- 
setzt. — / — . 

VI 2195 löo 

Etwas Aehnliches habe ich einmal in einer chilenischen 
Grammatik gelesen, 

VII 2196 100 

Acärü. Ich esse. Ab^b^. Ich fliege. Abibi. Ich erhebe 
mich. Abobog- Ich habe Risse (in der Haut). Abu. 
Ich schnaufe. 

VIII 2197 100 
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Die Zeitwörter, tvelcke auf: Ai Aü. Ei. Eü. li. Oi. 
Ui. Cue. endigenf haben den Ton auf kurzer Penultima 
und werden einsilbig ausgesprochen. 

IX 2198 100 

Acai. Ich verbn'enne mich^ Ndacai. Ich verbrenne 

mich nicht. 

X 2199 100 

Amongaraü. lek verrenke mir ein Glied. Ayohei. 
Ich wasche etwas. 

XI 2200 100 

Chepeü. Ich habe eine eiternde Wunde. AMpii. Ich 
btsprenge etwas. 

XII ^201 löo 

Ayopoi. Ich geSe jemandem zu essen. Aypfcüi. Ich 
rühre etmebs herum. 

xui 2202 100 

Amboyocüe yocüe. Ich tkue etwas viele Male. 
XIV 2203 100 

Bei den Nennwörtern ist es nicht anders. 
XV 22*04 100 

Henembai. Borten. Trauben. Franzen. Abgetragene 
Kleidungsstücke. 

XVI 2205 100^ 

Beachtenswerth sind mitunter zweisilbige Dictionen mit 
zwei temgen Silben. 

XVII 2206 loö 

17 
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Diese können verschieden ausgesprochen werden. 
XVIII 2207 100 

Entweder man spricht die beiden Silben einfach hinter 
einander aus ohne Aufenthalt. 

XIX 2208 100 

Oder man macht auf jeder der beiden Silben einen 

Verzug. 

XX 2209 100 

ye nach dem, ob mit, oder ohne Pausen, ist der Sinn 
ein verschiedener. 

XXI 2210 100 

Mit Aufenthalt: Aiie-mbo-^. Ich lerne. Ohne Auf- 
enthalt: Aiiembo^. Ich schmücke mich. 

XXII 22 II 100 

Mit Aufenthalt: Peru-o-d. Peter hat es gegessen. Ohne 
Aufenthalt: Peruod. Peter ist gekommen. 

XXIII 2212 100 

Imä. Partikel der Vergangenheit. 

XXIV 2213 100 

Mit Aufenthalt: Oyapa-i-ma. Es ist lange her, dass 
er es gethan hat. 

XXV 2214 100 

Ohne Aufenthalt: Oyapoima. Er hat es schon gethan. 
XXVI 2215 100 

. Wir sind glücklich am Ende der Arte angelangt. 
XXVII 2216 100 
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Einiges wäre nunmehr über diese^ Sprache gesagt 
worden^ indessen noch lange nicht Alles. 
XXVIII 2217 100 

Vom Verbale — so nennt es der Grammatiker — 

,,Häba.^ allein würden über 30 Bedeutungen zu regi- 
strieren sein. 

XXIX 2218 100 

Mehr noch über: Yo. /. No., eins der schwierigsten^ 
aber geistvollsten Wörtchen des Guaranischen und Bra- 
silianischen. 

XXX 2219 100 

Es kann bedeuten die Einmaligkeit einer alltäglichen 
Handlung. 

XXXI 2220 100 

Ein Verhältniss zwischen vielen Personen. 
XXXII 2221 100 

Zwischen 2 Personen. Zwischen einer Person und einer 
Sachcy als beim Pßücken einer Frucht^ beim Einheimsen 
einer Er^ite u. s. w. 

XXXIII 2222 100 

Es kann ferner bedeuten: AlUy uns betreffend. Alle^ 
ohne Unterschied von Mann und Frau. 

XXXIV 2223 100 

An-, Aneinander reichend. Auf beiden Seiten. Auf 
einander folgend. Bald der^ bald jener. 
XXXV 2224 100 

Beiderseitig. Dagegen. Die einen^ die andern. 
XXXVI 2225 100 

17* 
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EBenbifd, Ebenso, Einer Art. Einer nach dem cmdern. 
Einer vom andern, Evn'er. dem andern. 

XXXVII 22^6 100 

Einer wis^eres^ Gleichen. GegeneinAsmder. Gsgenseitig. 
Gegenüber. Gemein-. Gemeinsam. Gemeinschaftliche Ge- 
meingut. 

XXXVIII 2227 100 

ßat^genoss^. Iminander^ In Reik tmd Glied. Eands^ 
mann. Mitbewohner. Meines Gleichen. 

XXXIX 2228 100 

Menschen^ im Verhältniss des Arztes zu den Patienim^ 
Mitbrudery Mitindianer. Mitindianerin. 

XL 2229 100 

Mitmensch. Nacheinander. Nächster. Nach und nach. 
Theilkabend. Theilhetftig. 

XLI 2230 roo 

Unser aller Leute. Unseres Gleichen. Untereinander. 
Unter Gleichen, Unter uns. 

XLii 2231 100 

Ver-. Viel. Wechselseitig. Wieder. Wiederholt. Zu- 
sammen-. 

XLiii 22^2 100 



Das waren alles von 2220 an Bedeutungen von: 
XLiv 2 2^-^ 100 



„Yo. /. No>.^ 
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Mbäba. Ende. 
Begonnen in der Mitte des Monat yuni 1896; beendet 
in der Mitte des Monat Januar 1897. 

XLV 2234 100 

Tüpä catupiret^ tubichabet^ up6 mömbeucatuhäba 
pabeymä. 

XLvi 2235 100 

Deo optimo maximo laus sempiterna. 
XLVii 2236 100 
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